w 


; Berlin, 10. Sept. 


Dienſte leiſteten.“ 


Neue deutſche Angriffe. 


Berlin meldet Erfolg, Paris jagt: mr 
zeitweilig. 


An dentich-britiicher Front. 


(Seliefert von der 


« 

„Mffoztirten PRreffe* umd den „United Tre; Affoctations*.) | 
(Meber London.) Das dentiche Hauptanartier | 
berichtete an Nachmittag: | 

Britiihe Truppen drängten geitern die deutſchen Reſerven zu Hargi- 
court und Villeret an einer ſchmalen Front ein wenig zurück; heute zu 
früher Stunde eroberten aber die Deutſchen die Stellung öſtlich von 
Hargicourt wieder. 

Berlin, 10. Sept. (Ueber London.) Von weſtlichen ae 
meldete geitern Abend das Grofe Hanptauartier: 

„Armeefront Kronprinz Kuppredit von Bayern: „in 
jteigerte Feuertätigkeit an der Küſte, vom Honthoulſtwald bis zur Straße 
Ypern-Menine. In der letzten Nacht unternahmen die Vruten nad) | 
Trommelfener heftige Angriffe nordöftlihd St. Aulien. Der Feind 
wurde überall zuriidgetrieben. | 

„Südlich des Ya Bajicefanals und beiderfeits der Scarpe brachten 

I 


slandern ae: | 


den Briten newaltinme Anfflärnngen, die tarfer, artilleriitiiher Vor- | 
bereitung folaten, Feinen Erfolg. Nördlih St. Onentin entwidelten jidh | 
heute früh Gefechte nahe Griconrt und Pilleret. | 

„Armeefront Dentiher Nronprinz: In der Champagne wurden | 
franzöjtiche Bataillone, die ditlih der Strafe Somme Ry-Sonain vor | 
ſtießen, durch Gegenangriffe zurückgeworfen. | 

„Bor Berdun fam es tagsüber öftlid, der Mans zu Näampfen. Die 
eriten Wellen der franzöfiichen Angriffsfräfte bradjen am Morgen ziwi- | 
ichen dem Fofietwalde und Becanveau unter dem Feuer unjerer Schanzen- 
garnifon nieder. Xn einem friihen, durd Nebel begünſtigten Vorſtoß 
aelana es den rüdwärtigen Staffeln des Feindes, im Chaunmewald und 
in Ornes Poden zu newinnen. Dieje Ortichaft bildete nad den Angaben | 
eines aefangenen Offiziers das Ziel des franzöfiiden Angriffs. Hier | 
traf den Feind aber ein itarfer Genenitos unjerer Neferven, durd den er | 
jndwärts zurüdnetrieben wurde. Am Abend vervallitändiate ein friiher 
Stoß unjerer Nampftrnppen den Grfola. 

„Als Ergebniß des harten Ringens wurde der Feind im Allgemei— 
nen auf ſeine Ansgangsſtellungen zurückgetrieben. Er behielt nur 
einen kleinen Teil ſeines Bodengewinns im ſüdlichen Chaumewalde und 
auf dem Rücken öſtlich des Waldes. Von drei franzöſiſchen Diviſionen, 
die die blutigſten Verluſte erlitten, — lant Ausſagen von Gefangenen 
erreichten ſie fünfzig Prozent 
Händen. Unſere Infanterie iälng 
unferes Nrtilleriefeners 


ſich ausgezeichnet. Ddir Wirkung 
war ſehr gut, während unſere Flieger wertvolle | 


x . | 
M .r 
Paris, 


10. Sept. Das franzöſiſche Kriegs amt brachte heute nach 


ſtehende Mitteilungen über den Verlauf der Feindſeligkeiten: Franzö— 
ſiſche Truppen machten geſtern Abend erfolgreiche Ueberfälle auf die 
deutſchen in der ( Champagne ımd- in 2. Argonnen. Auf 
beiden Zeiten der Maas war die Mrtillerietätigfeit febr bedeutend. Der 
tranzöftiche Erfolg in den Waldchen bet Foſſe und J wurde ver 
vollſtändigt, wobei auch Gefangene in unſere Hände fielen. 

Paris, 10. Sept. Ein Bericht des Kriegsamtes 


— Ztellunge t 


Yan | 


Paris, franzöſiſchen von 
geſtern Nacht ſagt: 

„Sonntag früh 
vorbereitung 
Maas 
Höhe 


unternahmen die Deutſchen nach heftiger 
einen ſtarken Angriff auf unſere Stellungen rechts der 
entlang einer Front von etwa drei Kilometern beiderſeits der 
344. Unter unſerem wütenden feuer wurde der feindliche Mugriff | 
niedergebrocen ‚ 10 dab er an dent größeren Teil der Front unfere Linien ! 
micht zu erreichen vermochte. -Keindliche Abteilungen, denen es gelungen 
war, ſich und weſtlich der Höhe 344 feſtzuſetzen, wirden durch den 
kräftigen Gegenangriff unſerer Truppen zurückgetrieben, die ihre Linien 
vollſtändig wiederherſtellten und ungefähr 50 Gefangene machten. 
„Im Lauf des Nachmittags erneuerten die Deutſchen viermal ihre 
Angriffs rn auf ımfere neuen Stellungen nördlih des Chammmte:- 
waldes. Unſer Feuer trieb fie nach den Schanzen zurüd, die ste verlafien 
hatten. en blieben in umferen Sänden.” 
London, 10 Sept Der Feldmarſchall Haig berichtete heute, die 
britiſchen Truppen hätten während der Nacht die Stellungen ſüdöſtlich 
von Margicourt, die — geſtern genommen hatten, befeſtigt, trotz erneu— 
en Kampfes vor der Iort Am Abend ſei ein deutſcher Ueberfall öſtlich 
von Loos erfolglos geblieben, und drei aufeinanderfolgende Angriffe 
auf die britiſchen Stell tagen öſtlich von Armentieres ſeien abgeſchlagen 
worden. Nördlich von Langemarck und nordöſtlich von Monchy-Le— 
Preur wurden von Patrouillen einige Gefangene gemacht. 


Artillerie— 


Meſterreicher melden andauernden Erfolg. 


Wien, 10. Sept. (Meber London.) 
resleitung berichtete geſtern Abend: 

„Italieniſcher Kriegsſchauplatz: 
uns den, in den letzten Tagen 
ſtreitig zu machen. 

„Außergewöhnlich heftige Kämpfe dauerten auf dem Monte Sau 
Gabriele an, da der Keind Fein Opfer für zu arof halt. Geitern wurden 
zehn Anariffe auf den nördlichen Mbhang abgeidılagen. Ein jhwerer 
Rorjtoi auf den weididen Abhana wurde nleidralls abgewieien. 

„Zeit dem 19. Auanit haben wir an der Nonzofront 500 italienische 
Offiziere und über 15,000 Mann gefangen genommen.” 


Don öftlichen Rriegsfhaupläßen 


Berlin, 10, Sept. (lleber London.) 
mittan das deutide Sanptanartier: 

Deutihe Borhntabteilungen nordiweitlid; vom Malikiee, 
mazedoniichen ront, wichen aeitern dor dem 
Uebermacht zurück, 
Ochridaſee. 
Berlin, 10. Sept. (Ueber London. Von öſtlichen Fronten berich— 
Sonntag Abend das Große Hanptgnartier: 
„Armeegruppe Prinz Leopold von Bayern: Zwiſchen Oſtſee und 
Düng hat unſere Vorhut die feindlichen Deckungstruppen an vielen Punk-— 
ten auf die von den Ruſſen neu vorbereiteten Stellungen zurückgewoörfen. 

„Armeefront Erzherzog Joſeph: Südlich des Pruth lebhaftes Ver— 
nichtungsfeuer der Artillerie und Gefechte im Vorgelände. 

„Im Oituztal bemerkenswerte Wiederbelebung der Artillerie— 
tätigkeit. 

„Mazedoniſche Front: Südlich des Ochridaſees wurden ruſſiſche An— 
griffe weſtlich Malik abgeſchlagen. Franzöſiſche Kräfte beſetten auf dem 
nördlichen Ufer, im Abſchnitt von Devolie, einige Dörfer.“ 


Hindenburg ſehr krank? 


> + 
wi 
ziHL, 


Die öfterreidj-ungariiche Hee— 


Der Feind bemüht fi veraeblidı, | 
auf dem Garjoplatv errungenen Erfolg | 


Rom Diten meldete am Nadr | 


an der| 
Drud einer franzöfiiden | 


tete 


| 
| 
' 
ı 
| 
| 


Mont, 10. Stier beute eingetroifene Machrichten 
deutſche Feldmarſchall v. Sindenburg jei jehr frant, und die Wer- 
letsuungen, welde ih General dv. Nudendort bei einem Eifenbahnzuiam- 
menito in Belgien zugezogen hatte, follen erniterer Natur fein, als 
man anfangs angenommen batte. Yudendorf, der furz nad) Beginn des 
erieges Sindenburgs Generalitabschef wurde, wird als ein jehr beden- | 
tender Stratege anerfannt, und nachdem Hindenburg zum Chef des! 
rohen Generalitabes ernannt worden war, wurde er GSeneralquartier- 
meijter und jomit Vertreter des Chefs. 


beja are, 


ter 


'nod vor heute Nacht 
gierung 


Wurzel 


in der Richtung nach den Höhen ſüdweſtlich vom — 


tung 
eine neue Vorlage ausgearbeitet, 


ı Anitcht, 


Chicago, Montag, den 10. — 1917. — * 5 uhr Ausgabe 


TEEN TEE 


Wrack eines bei Calais geſtrandeten Tauchboots. 


Auch Kornilow meutert! 


Kerensky befiehlt Abdaukung des Ober— 
beiehlöhnbers. 


Klembowski— der Nachfolger. 


‘Seltefert don ber „Affostisten Treffe” „Untted Nifoctation3*.) 


St. Betersbura, 10. Zept. Der rnfjtiiche Premier Nerensfii hat 
dem General Nernilow, dem Oberbefehlshaber der ruifischen Seere, be 
fohlen, abzudanfen, - 


und den Are 


Kerensfij hat den Belagerungszuitand 
Dijerift St. Betersburg verhängt. 

St. Petersburg, Sonntag, 9. Sept. (Beripatet!) 
miniiter waren heute im Winterpalait in fortdauernder Sika und er: 
örterten Maßnahmen, um der Revolte des Generals Kornilow entgegen: | 
zutreten, von welcher die Miniſter in Interredungen nit dem Nlorre: | 
ſpondenten der Aſſoziirten Preſſe zugaben, daß fie das erniteite 
Ereigniß ſeit der ruſſiſchen Revolution iſt! 

Bis jetzt hat man ſich, mit Ausnahme der Abſetzung Kornilows 
welcher der General allem Anſchein nach zu troten eutſchloſſen iſt — 
noch nicht auf beſtimmte Maßnahmen entſchieden; aber die Gristerung 
neigt jid) einem Plane zu, ein Direftorinm don fünf Männern einzu: 
jeten, twelcdhe niit der volliten Macht beffeidet werden jollen. 

Als Mitglieder eines foldien 
Premier Nterensfij, Vizepremier Nefraiiorw, Arbeitsminiiter fo: 


über die Stadt und den 


den: 


|belew, Miniiter des Auswärtigen Tereitidremfo und Hilfsfriegsminifter 


Savinkow. 
St. Petersburg, 10. Sept. Der Miniſter des Anuswärtigen, Tereſt— 
ſchenko, ſagte in einer Unterredung mit einem Preßkorreſpondenten: 
„Der Plan für ein Direktorium iſt 
darüber Beſchluß gefaßt fein. Bis jetzt iſt die Re 
nde, eine amtlidye Erklärung abzugeben. 
Eintreffen von General Mleriew, 


nicht imita 
warten nächſtdem das 
konferiren werden 
Kornilows 


Revolte nicht gefährlich iſt und teilweiſe auf einem Mißver— 
ſtändniß 


beruht, das aufgeklärt werden mag.“ 


Gerüchte über die Vornahme einer Menge von Verhaftung gen wer—⸗ 
obwohl hinzugefügt wird, daß einige Verhaf- 


den für grundlos erklärt, 
tungen im gewöhnlichen t Nechtsverfahren von den Suftizbebörden ange: 
ordnet worden jet mögen. 

St. Petersburg, 10. Sept. 
Rroflamation folgenden Inhalts: 

„Im 8. September traf ein Mitglied der Tırmt, Sr. 
St. Betersburg ein und forderte much im Namen de3 Generals 
auf, alle Zivil- und Militärgemwalten dem Seneralifiinns 
weldder eine neue Regierung nad jeinem 
Tie Nichtigfeit diefer Mitterlima murde jpäter bon General Pornilom 
jelber beitätigt, welcher mit mir ein Seiprädh über den direften 
graphendrabt zwischen St. ‘Petersburg und dem Hauptquartier hatte. 

Die proviſoriſche Regierung ſah dieſe 
ſuch gewiſſer Kreiſe an, 
profitiren; 
Sicherheit 
Schritte 


der Premier Kerenskij erließ 


Lwow, in 


von der jetzigen ſchwierigen Lage des Landes zu 
und ſie erkannte die Notwendigkeit an, mich im Intereſſe der 
des republikaniſchen Regimes zu betrauen, 
zu tun, um alle Anſchläge gegen die Obergewalt und die Bür— 


infolge von General Kornilows Forderung, daß 
blieben über 300 Gefangene in unferen | ihm die höchite Macht eingeräumt werde! ‘ 


Elf Stabinets- | 


| Alürtenitaatsmänner baben aber bereits 


Direftoriums find vorgefchlagen wor: | 


unter Beratung, und es durite | 
Air cr- | 


mit welchem mir | 
Meine perlönliche Meinung acht dabin, dal; General! 


eine | 


Kornilomw | 
su übergeben, 
Belieben bilden werde. | 
Tefe- | 

2 


Mufforderung als einen Wer: |" 


die dringlichen | 


Klar und 
wahr 

morgen far und 
Luftwärme. Mäßig 
ipäter — 


Chicago und Umgegend: 
anhaltend tühl hente Abend, 
ſveinrliggzot, 
langſam ſteigende 
ſtarker Nordoſtwind, 
licher Wind. 
Illinois: Im Allgemeinen Mar beute Abend 
und morge anhaltend füdl, Abend 
Froſt im milttexen und nördliden Zeil. Mior- 
acn im nördiichen und Weltlichen Ieil etwas 
wörmer 


heute 


und Froſt heute Abend, im 
efwas wärmer. Morgen klar 
Luftwärme. 
und anhalte 
im 
Abend 


weſtlichen 4 
und ſteigende 
Indiana: Klar 
Abend und morgen, 
mittleren Teil heute 
zrofſt. 

Nieder Michigan: 
J heule Abend 
IRoraen Mar und nicht nanz fo Hithl 

Zonnenuntergang, beute: 6:07, 

£ morgen: 5:28, 
Morge nt früb 12:46 


—— 


dach ——— der 
amt! ichen Antuben 
z Uhr Nadım 
4 Ubr Rachm. «Di 
> Uhr % dachm. — 
; Ubr 5 5 
’ Ubr Aber 
Uhr 9 
Uhr Abe 
Uhr be 
11 Ubr 
12 Uhr Iein nacht 5 
Uhr Morgen : 
2 Ubr Wiorgens.. ..d 


nördliche 


Klar, anhaltend Firbi 
wahrſcheinlich ſchwe 


— 


des Wetteré 
; Ihr 
t Vbr 
5 Uhr 
; Uhr Wioraens.. 
’ Uhr ÜNoraens... 
tibr Morge ne... 
dr INC 


mies: 
Mornens....43 


un n 
Rorgens.. 


48 

19 
50 

Bo 7% F 


(Copyright Underwood & aan wood.) 


Maßnahmen, um die Disziplin in der Armee wieder zu heben, überein, 


' 


nD fi n beitte ! 
und | 
tpabr he aAnlich 


| Einführung eines NKurmal-Brotlaibes zu 


Te mperatı irſtand ad ven| ü 
| Zeit für einen Normal 


48 
Morgens....40 | 


laſſen. 
Vorſchriften zugehen; 


weil dadurch die demokraätiſchen Ideale der Republik in Gefahr gebracht 


Botſchaft noch nichts über die 


Kornilow erfahren. 
y ’ . .. 
Sranfreichs Kabinetsfrije. 

10, Sept. Es murde heute in aller Form befannt gertacht, 
dal bisherige franzöfiihe Minilterpräfident Nibot dem Erjuchen, - 
neues Mabinet zu bilden, nicht entiprehen faım. Man alaubt, dab er 

‚und alle feine Mollegen endgiltig ihre Abdanfung unterbreitet haben. 
Er — daß die —— nihn nicht unterſtützen wollter 

Das „Echo de Parts” Fimdiat im ſeiner erſten heutigen Au 
sr. Kr atnlene, bisherige Sriegsmintiter, 
tr int werden Joll, ein Rabinet zu bilden 


Amtlich hat die ruſſiſche 
Abſetßung des Generals 


werden mögen. 
Abdankung oder 


Paris, 


der 


saabe aut, 
der nrtt der Mufaabe ! 


neues 


rede dauert fort. 


Rom, 9. Zeit. — Kardinal Gasparı, 
und er machte jid) fogleich daran, im Verein mit Bapit Benedikt an den 
ſtark augehäuften Schriftſtücken zu arbeiten, weldre hinfidktli des päpit: 
‚lichen Friedensporidjlanes eingelaufen find. 

Preßkorreſpondenten, welche ihn befragten, ſagte der Kardinal: 
» ſich auch ereignen möge, — der von Papſt Beuedikt gemachte N Ro 
flag zuqumiten des Friedens wird die Rirfung haben, die Simatien! 
in grohem Mae zu Klaren.“ 

London, 27. Aug. WMoſtbericht. Im ganzen amtlichen London 
hegt man den Glauben, daß noch vor Anbruch des Winters ein neues, 
‚Schr beſtimmtes Friedensanerbieten von Deutſchland konmen, und daß 
dasſelbe ſofortige Einſtellung der Feindſeligkeiten auf Grund des be 
|ftebenden Standes der Dinge vorſchlagen werde. 


„Wa 


zu verſtehen gegeben, daß 
und ohne Zweifel weiß 

Aber es heißt, deutſche Führer hielten ein ſol 
Stand der Dinge fußendes Anerbieten für einen 


ſie ſolche Bedingungen zurückweiſen werden; 
Doutſchland dies auch. 
ſches, auf dem jetzigen 
| 


unerläßlichen 
Waſhington, D. E., 10. Sept. Schon fett iiber zwei Wochen laufen ! 
Gerüchte um über die Umriſſe neuer deutſcher Friedensbedingun 
welche angeblich vom deutſchen Reichs-Staatsſekretär des Auswärti— 
Kuehlmann, niedergeſchrieben worden ſein ſollen, ehe der 
ſelbe ſeinen kürzlichen Beſuch in Wien machte. 
Sie lehnen ſich im Allgemeinen an die pupitlichen Friedensv 
ſchläge an; doch fehlt ihnen jeder amtliche Rückhalt, 
schen Streifen Steht man fte meiitens mur als einen 
site Hberbaupt ferne bloße Erfindung find. 
Il. a. wird in dem Entwurf angeregt: 
Belgien und Nordfrankreich wiederberzuitellen; dafür foll aus 
Nerfauf deuticher Kolonien an England gezahlt werden. 
Serwandlugg von Ela md | 
weſen. 
Verwandlung von Trieſt in einen Freihafſen. 
Serbien und Rumänien wiederherzuſtellen: 
Hafen am Adriatiſchen Meer erhalten. 
Balkanfrage und Zukunft der Türkei 
lungen geregelt werden. 
Allgemeine Abrüſtung 
Freiheit der Meere. 
bis das geplante T 


| 

PR 

| hter 

gen, 

gen, Tr. vd. 
* or 

und in diplomati 


„Fühler“ an, 


dem 


Lothringen in unabhängige Staats 


erſteres ſoll 


einen 


ſoll durch gütliche Verhand 
und internationale Polizei 
Sngland toll Kontrolle itber den 

unnel zwiichen 


simtal de 
Dover ınd alas gebaut it 


ITeue deutiche Partei. 


(Nleber Aniterdeaın und Yondon.) „Rhei 
kündigt die Gründung einer neuen „batrio- 


balte ll, 


Berlin, 10. 
niſch-Weſtfäliſche 


Sept. 
Zeitung“ 


—* 
Oie 


Schritt, um die deutiche öffentliche Meinung auf weitere | * 
ı ugeltändnifle vorzubereiten, 


wenn | 


| 
| 
| 
l 
} 
} 
! 
| 


l 


| 


fallen Zeitungen, die in deuticher 


der püpitliche | 
' Staatsjefretar, it von vierzehmtägigen serien nadı Nom zurürgefehrt, 
. I 
(Heneral Klembowsty it zum Nachfolger Nornileiws ernannt worden. | 


| 
| 
1° 
| 
| 
r- | 


j 
| 
I 
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\ 
abe 
| 
| 
| 
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| 
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| 
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iſt ein ausreichender 


| 
| 
| 
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gerredte, welche durch die Revolution gewoönnen wurden, ſchon an d er| tiſchen Partei an, al5 deren Führer Herzog sohan Albrecht von Meck— | 


zu unterdrücken. 


Daher treffe ich alle Maßnahmen, welche ich im richtigen Augen 


Üblick dem Volke bekannt geben werde. 
Gleichzeitig beordere ich den General Kornilow, feinen Poſten als 
welche den Wea nad: 


Oberbefehlshaber der Irmeen an der Wordfront, 
Petersburg jperren, an Öeneral Stlembowsfn abzugeben: und ich 
beordere den General Klembowsky, proviſoriſch die Pflichten eines Ge 
neraliſſimus zu übernehmen, während er zu Pjfkow bleibt 
Zweitens erkläre ich einen Kriegszuſtand für Stadt und 
Poetersburg. 

Ich fordere alle Bürger 
aufrechtzuerhalten, welche für 


Diſtrikt 
St. 
auf, ruhig zu bleiben und die Ordnung 
die Wohlfahrt des Vaterlandes und der 


Armee und Flotte notwendig iſt, und ruhig und getreulich ihre Pflicht 


zu erfüllen in Verteidigung des Vaterlandes 
Feind.“ 

Helſingfors, 
„Betcherni 


gegen den auswärtigen 


sinland, 9, 
Wremya“ 


Sept. 


(Verſpätet eingetroffen.) Die Zei— 
kündigte 


an, der Senat von Finland habe 
in der die endgiltige T 


lands von Rußland verlangt wird. Die Bedingungen in dieſer Vorlage 


ſollen weit ſchärfere ſein, als in der, die kürzlich vom finniſchen Landtag 
gutgeheißen worden war, 


und ſie ſoll, 
weiligen Regierung in Form eines 

Waſhington, 10. Sept. Beamte der ruſſiſchen Botſchaft ſind der 
daß bie Nodanfung des Generals Kornilow auf Veranlaffung 
von Vertretern des Nat3 der Arbeiter und Soldaten erfolate, die von der 
Wiedereinführung der Todesitrafe für meuterifhe Soldaten nichts wiſ⸗ 
ſen wollten. Der neue Oberbefehlshaber, General Klembowsky, ſoll in 
dieſer Beziehung mildere Anſichten hegen. Auch Vertreter der Arbeiter 
und Soldaten in Kerenskijs Kabinet ſtimmen nicht mit den ſehr ſtrengen 


wie die Zeitung erklärt, der zeit— 
Ultimatums zugeſtellt werden. 


Trennung Fin— 


lenburg-Schwerin, 


Großadmiral v. Tirpitz und Dr. Wolfgang v. Kavp 
genannt werden. 


In der erſten Parteierklärung wird gegen die Frie— 
densreſolution des Reichſstages und gegen einen „von ſchwachen Nerven 
bifkirten srieden“ Stellung genommen. 

Härıng feine polttiihe und ſoll fih an dem Tage auflöjen, 
der ‚sriedensvertrag unterzeichnet wird. br Stel beiteht nur darin, 
‚in MIngeficht des innere Meinungsverſchiedenheiten zu be 


Sieges a 
’ as En U 
Imnbfen, 


Der Tauchbootichrecden. 


Yondon, 10. Sept. Naditehende Mitteilungen, obwohl fie nicht 
amtlid; find, Fönnten als vollfommen verläaßlid; bezeidmet werden: 

Yon Januar bis zum Augufit einjchließlih find 41% 
Tonnen Schiffsgehalt durch deutſche Tauchboote zerſtört worden, und 
die Alliirten und Neutralen haben im ſelben Zeitraum nur 1 Million 
| Tonnen Schiffsgehalt gebaut, um diefen gewaltigen Schaden autzu- 
ım madhen ! 


die man wegen ſchwerer Beſchädigung auf 
mußte, nicht mitgerechnet. 

Jetztt iſt die große Gelegenheit für die Ver. Staaten da! 

Es iſt jetzt allgemein in Iettentreiſen bekannt, daß die Zahl der 
deutſchen Tauchboote im Atlantiſchen Ozean niemals über 20 betrug, 
und daß nie mehr als 10 ſolcher Tanchbuote im nördlihen Atlantik vor 
der britiſchen Küſte operirten. 

Parsboro, N. S., 10. Sept. Es trifft bier die Kunde ein, da der | 
Neuſchottlandſchuner „Dinasqueen“ durch ein deutſches Tauchboot zer- 


ftört — und die ganze Beſatzung bis auf einen Mann umgefom | 
mer ijt 


den Strand Ianfen laijien 


| 


Die Partei iit Taut diefer Er- 
an welchen | 


wir ſie 
Geiſt 
anzunehmen, 
Millionen 


ſein, 


geſandten Zifferdepeſchen richtig überſeßzt worden ſind, 





in — Kornilow gegen Serenstgt 


Normalbrotlaib kommt 


Nahrnugskommiſſion ud Bärer beraten 
ih darüber. 


Jene Entpüdungsjenjation. 


(Scliefert von der „N 


Waſhington, D. 


Uſoziirten Vreſſe“ und den ited Preß 
G., 10, Die Nahrungsfommiiiion der Re— 
giernug und Vertreter des Bäckermeiſterverbandes erörterten heute die 
einem einheitlichen Preiſe 
Viele der Bäckermeiſter fühlen, daß, nun die Regierung den Weizenpreis 
feſtgeſetzt hat, welcher auch den Preis des Mehles beſtimmen wird, die 


„U Affociations“.) 
Di 


Sept. 


Brotlaib reif iſt. 

Sept. Die Geſchäfte der großen Getreideſpeicher 
werden von heute ab in Uebereinſtimmung mit den von der Nahrungs— 
werden. Alle 
Betriebsleiter dieſer Speicher müſſen jett wöchentlich Berichte einſchicken, 
und fie dürfen Nonnen und We 


Waſhington, 10. 


mittelkommiſſion angeordneten Vorſchriften betrieben 


zeizen nicht länger als 30 Tage lagern 
Den Mehlmüllern werden ebenfalls während der nächſten Tage 
größere Profite machen 
Mehl, und es wird ihnen verboten 
30 zu machen. 


ſie werden dann nicht 


dürfen als 25 Cents an jedem Faß 


Verkäufe im Voraus auf längere Zeit als Tage 


Ferner wird es den Müllern nicht geſtattet ſein, mehr Getreide anzu— 


häufen, als für ihren Bedarf während 30 Tagen benötigt wird. 


Sobald das Getreide der neuen Ernte in die Mühlen kommen wird, 
ſollte der Preis eines Faſſes Mehl für Haushaltgebrauch um 83 niedri⸗ 


ger werden, wodurch dem Publikum im Ganzen 830,000,000 im Monat 


er! part werden Fonnten. 


'Micht gegen deutiche 
D. E., 10. Sept 


+ 


neitungen im Ganzen. 
Re man hart, iit in drei oder bier 
Staaten erfchei- 
die Poitbefürdernng entzogen worden. 
65 beiteht jedodr Ecime Mbjicdht, die in denticher Spradie ericheinenden 
Zeitungen als Klnajie Und die Ilnterinhung dehnt 
fi; andy auf eine Anzahl Zeitungen and Zeitichriiten ans, welde imeng: 
liſcher Sprache erſcheinen. 


Waſhington, 


Sprache in den Ver. 
neu, wegen ihrer Auslaſſungen 


su behandeln. 


ertruppen bleiben für fich. 
10. Nationalarmee werden, 
ich in arökeren Ber- 
i taaten ausgebildet wer— 
Sie werden jedoch nicht eher ein— 
betreffenden Feldlagern die 
en haben. Sowohl gezogene 
hinter der eigentlichen Front 
el Verbindungslinie nach rückwärts herzuſtellen. Es ſollen 
aber Negerregimenter in der Nationalen Armee gebildet werden, 
die gegebenen Falls in den Kampf einzutreten haben werden. Unter 
den eriten 687,000 gezogenen Rekruten befinden ſich etwa 70,000 Neger 
Man ſchätzt, daß man ungefähr 100,000 Mann hinter der Front in 
Frankreich bedürfen wird. 


Schwediſcher Geſandter ſagt: Nein! 
Löwen, der ſchwediſche Mi— 


⸗ 
Zept. Megertruppen der 

im reqularen 
tich bleiben 
in denen Te 


Waſhington, 
benſo wie das 
danden unter 


den, 


— — 
Heer ‚sall m, 


tt ven 


der 
und möglichſft S 
eingezogen werden. rd 
bis die 


neuen 


rufen werden, Offiziere in den 
Organiſirung der 
weiße auch 
ſt 


uni vie 


NVerbande voll ‚og 


vie Jegertruppen werden 


10. Sept. Freiherr v. 
Araentinien, erflärte: 


Buenos Mires, 
niiterrejident in 


# 


„sch habe durdy die unter meiner Yeitung jtehende Gejandtihaft 


weder Berichte der dentideen Geiandticdaft abgeidyidt, nod veranlagt, 
daß ſie abgeſchickt werden. Die Nachricht iſt eine große und peinliche 
Neberraſchung. Ich habe meine Regiernung erſucht, die Angelegenheit 
anfzuflaren. in den Ber. Staaten iit man jehr leidht erregbar.“ 

New Norf, 10. Sept. Ter aus Wafhiraton bier eingetroffene Ge- 

ichaftsträger der Ichwediichen Gefandtichaft in den Ver. Staaten, Baron 
Hterbielm, jagte in einer Erflärumg: 
‚MS ih am Sanıstag den Staatsjefretür jab, murde mir mitge- 
das die fraalidien Wericte des Deutichen Gejchäftsträgers in 
Aires in dDeutiher Gebeimicrtit Tas 
Beweis der ſchwe Miniſterreſident 
ihren Inhalt nicht kannte.“ 

Buenos Aires, Argentinien, 10. Sept. Argentiniſche Beamte 
glaubem nicht, daß die nach Berlin mittels der ſchwediſchen Geſandtſchaft 


teilt, 
Buenos 


gefaßt waren. 


fr 
it 
dafür, daß dit che 


e Nachrichten vom Botfchafter 


argentintide Auswärtige Amt nodı feine 
Bot Stinfon erbalten. 


Naon oder dem amertfaniichen Bo— schaft fter 
gen und Beamte find troßdem der Anficdht, 
| berufung des deuticdyen Gefandten Grafen Lurbura verlangen, die diple- 
matiſchen Beziehungen aber mit löjen wird. Die Angelegenheit wird 
Vielen als eine perjfönliche ywiichen dei — und dem deut: 
Geſandten angeſehen. Die Zeitung das Munditif 
Partei des Präſidenten ſchreibt — wie folgt: Die 
te enthalten Unhöflichkeit und Doppelzüngigkeit, daß 
kaum für wahr halten ſie würden dem gegenwärtigen 
diplomatiſcher Etikette Es iſt kaum 
daß eine Nation wie Schweden, die ſich unſer Freund 
nennt, — bezüglich Deutſchlands wäre letzteres etwas 
ohne Grund derartige Methoden anwenden — * 
London, 10. Der ſchwediſche Geſandte 


ii 
fe 


von 
ſchen 
der 
Dokumen 


161 


* * 
Irigoyen. 


ſolche 


widerſprechen. 


in London, Graf 


Sept. 


Wrangel, traf heute in der Frühe im Geſandtſchaftsgebäude ein und be— 


Dabei ſind die Verlnſte durch Streifzüglerſchiffe und die Schiffe, 


abſichtigt, noch heute das britiſche Auswärtige Amt aufzuſuchen. 


auch hat das 


Zeitun- 
dab die Regierung die Rüd- 


5 


* 


Bi 


& 


2 


zweifelhafter — . 


Dem 


|Rertreter der Nloziirten Preiie teilte der Geiandte mit, e8 fer ihm über 3 
die araenitmiiche Angelegenbeit berichtet worden, bi3 jest habe er nicht3. R 


Stadt und wir 


zu ſagen, doch ſei es möglich, daß er ſpäter 


vielleicht Aufklärung geben { 
könne. 


— 
Der argentiniſche 


y 
—_ hi kıi 
wird erſt am Mittwoch zurüe 


Leiet die „S Sonntagpoft“ 


ndon berm 
terivartet. 


\ (Se ſandte in No 


det fich ankerhalb der 


Ei 





u ie Familie Aielvil 


En 


Eau. 


ENachbariait verjichtm: 
E ohne Die Aufmertinmteit der 
raten auf fi gezogen 


NOTIZ.*300 Millionen Pfund. 


IRGINIA 


statte der 


"ist die Geburts- 


Zigarette. All’ der 


Reiz und die Milde des Sudens 
ist in dem goldenen Virginia 
Tabak enthalten. Und Virginia 
Tabak erfreut sich einer allge- 
meinen Beliebtheit—er hat ein 
“Etwas” in seinem Geschmack, 
das eine Zigarette wirklich 
macht was sie sein soll. 


Lggeli Myers Tobacco Co, 


So 


viel Virginia Tabak wurde letztes Jahr 
zu Zigaretten verarbeitet—über 4 mal 
so viel wie irgend ein anderer Tabak. 
Und Piedmont ist die meist-gekaufte 


Zigarette der Welt. 


— — — —— — — — —— —— — 


vo 


Roman aus der Zeit des ame 
ſchen Bürgerkrieges 


— 


Von Baldnin Mölibanicı 


„Seine Sid 
Wunfd fein,“ 

falt, „im Uebzigen bätte i 
Mut zugetraut, mehr Zuverfict 
das Wort eines Ehrenmannes. 9 
zum Smed. aeagenjeitiner feindlicher 
Angriffe ilt Diele Sulammentunft 
berabrebet worden. Es laa für ihn 
baber die Notwendigkeit ni vor, 
binter einer Motte ingeborener 
Shut zu fucen.“ 

© Cheroteje zuckte die Achſeln 
und erklärte geringſchätzig: „Kapitän 
Slocion iſt ein Mann; einem furcht 
ſamen Weibe wiirde Opoib-lei-bobe 
ſeinen Beiſtand nicht leihen, Kapitän 
Stocton weiß nicht, 
hoho ihn überwacht; er hätte es 
berwehrt. Opoth-lei- 
Freunde, fennt jeine Feinde; er 
wem er trauen darf.“ 

„Zum Senter mit ewigen 
Opoth⸗lei⸗hoho.“ ver der Colo 
nel ungeduldig, „er iſt Gott, daß 
er einen freien Mann zu etwas zwin 
gen dürfte.“ 

Kennt der Colonel Melville 
Cheroleſen⸗Hauptling?“ ftagte der 
braune Krieger. 

Leider ſah ich ihn nie, hoffe aber, 
über kurz oder lang einem Manne zu 
begegnen, der in kindiſcher Verblen 


‚ihm 


sh 


34 
ich 


+ 
ik 


daß Duntt 


Ip: 
Ui) set 
ihm 

il 


eine 


weiß. 


hoho tennt 


eurem 
riegie 


tern 


den 


= dung wähnt, mit einer Handvoll Yä 


ger dem Süden Nbbruch tun zu ton 


nen. Vielleicht veracht ibm dann di 


© Krieasluft.“ 


„Sie vergeht ihın richt, Colonel,“ 
nahm der Cheroteie wieder Das 
Mort, und jchärfer präate fih Spott 
in feinen braunen Zügen aus, „an 
Mut fehlt es ihm ebenfalls nicht, oder 


„Dpotb-lei-hoho?“ iprach der Go 
lonel erftaunt, indem er den jich nad) 
Tallig auf feine Vüchfe lehnenden 


= NHrieger ungläubig betrachtete. 


„Opoth-lei-hoho,“ beitätiate diefer, 


und den Büchfenkolben wieder unter 
Sfeine Dede bergend, fchritt er in zu= 


zur Türe bin 


perfichtlicher Haltung 
Erit nahbem er ber 


verſchwunden 


Kur 


zu haben, 


ling 
P, ind twir in ber 


mıitsolihnra 
mittelbare 


— ·· — — — — — ⸗ 


ſelber,“ ſprach er zweifelnd, „ſo 
Tat umſtellt. Un 
Gefahr droht uns indeſſen 
nicht möchte wagen, gegen 
meine Befehle zu handeln aber ein 


ehrt 


wer 


eigentümliches Licht wirft es auf den 


Unioniſten-Kapitän Stoeton, daß er 
ſich zum Freunde und Genoſſen wil 
der Eingeborener herabwürdigte.“ 
„Es kann nur geſchehen ſein, 
die Zufammentunjt uberbaupt 
tchen,“ verießte die tunge 


erregt, 


8 


*8 


| ich dieſer Richtung 
ihn kein Vorwurf! er iſi zu ſtolz. Du 
hörteſt, was Häuptling ſagte: 
Stocton ahnt nicht, daß ihn Jemand 
uüberwaͤcht. 
„Gleichviel, 
dititer, „meine 
föberation einen 
Dir de 


der 


erwidette Melville 
Hoffnung, der Kon 


begabten Offizier, 


ten, tit vernich 
Pe 11. , * 
mir allein ab, ſo 


Yorriuh 


(Fin 


ton eben. 


1a) 


lettes 

ibn richten, bleibt 
er auch dann noch ungerübrt, To bin 
ich nicht verantwortlich für die Fol 
gen und ergebungspoll beuae ich mich 
unter das Verhängniß. Uber bes 
Häuptlings Worte klangen ſo zuver 
ſichtlich, zeugten von einer ſo genauen 
Kenntniß aller Vorgänge: ſollte er 
nicht dennoch ausgekundſchaftet ha 
ben, daß einer der Unſrigen in blin 
dem Eifer oder Muftrage eines 
weniger aewilienhaften Batrioten fich 
mit irgend einem unbeilvollen Plane 
träat? ch zitiere bei dem Gedan 
ten, daß die Julammentunft, zu wel 
cher ich felbit ihn berbeirief, tom zum 
Verderben gereichen fönne,“ und al3 
hätte ein ihr vorſchwebendes 
Schredenebild fie erfchüttert, iteh, fie 
ich Ichwerfällig auf ihren Schemel 


will 


* 
1 
ul 


a 1 nieder. 
= er fände jetzt nicht vor dem Colonel 
Melville.“ 


„Fürchte nichts,“ beruhigte ſie der 


|CoW@nel finfter, „Möglichkeiten, wie 
‚fie Deine Bhantafte jhafft, find aus- 
geſchloſſen. 


Ich wäre ja entehrt, 
wenn — doch nein, meine Befehle 
lauteten unzweideutig; aber ich will 
ſie erneuern, mag es immerhin über 
flüſſig ſein.“ 

Er ſchritt aus dem Gemach und 
nach dem Schuppen hinüber.. 

Hell leuchtete der Mond zwiſchen 
zerriſſenem Gewölk hindurch. Der 
Wind hatte ſich, wie nach jedem 
neuen Regenſchauer, verſchärft. Die 
Zweige der Bäume bogen ſich und 


— 


m 


tt „Dem Golonel 


IO for 5* 


Also packed 
20 for 10 0 


— — 


Schuppen hinein, „beſteigen Sie Ihr 
Pferd und reiten Sie zum Nachtrab. 
Schärfen Sie den Leuten ein, daß 
‚der Kapitän Stocton unter meinem 
jeigenfien perfünlichen Schuß 
Eine feindielige Handlung geaen ihn 
wäre aleichbeveutend mit einem An 
ariff auf mich oder meine Tochter 
ſelbſt!“ 

zu Befehl,“ lautete 
die Antwort des Korporuls, der auf 
geſprungen und neben fein Pferd hin 
getreten war, Gr hatte eben die Dede 
vom Sattel aenvınmen, als Melpilf 
Itrena hinzufüate: 

„Haten zur größten Wach 
ſamteit. Der Teufel traue dem li 
ſtigen Cherokeſen-Häuptling. Er kann 
ebenſo gut in der Nachbarſchaft, wie 


v 


Stie 


auf jeder anderen Stelle lauern. Mag" 
Itch auch ereignen mag, es teirb nicht 


ongeariffen. Mein Schuh darf vor 
einem unzweifelhaften ſeindlichen 
Angriff abgegeben werden.“ 

„Zu Befehl!“ wiederholte der Kor 
poral, indem er ſein Pferd aus dem 
Schuppen führte, und aleih darauf 
trabte er davon. 
nichts mehr zu befürchten, 
ſelbſt wenn der braune Schurke die 
Wahrheit geſprochen haben ſollte,“ 
begann Meelville, als er wieder neben 
ſeiner Tochter vor dem Kamin Platz 
genommen butte, 
‚zeige Dib auch fernerbin als eine 
würbioe Xochter ded Südens, Die 
nicht jchwantt, jeaar ihr Herz auf 
den Altar des Baterla niederzu 
legen.“ 

„Möchten nur alle Frauen ſo den 
fen,“ entgegnete Mrs, Stocton be 
‚geiltert, „lange würde es dann ficher 
nicht Dautern, biö die fieoreichen Ban: 
ner der Stonföderation fiol3 pom Ka 
pitol in Wafhington mebten und die 
Sterne und Gitreifen des Südens 
ihren Widerfchein von Dean 


“a ip 
„es U 


nDdes 


nad) Kanada hinauf entiendeten,“ 
Melville antwortete nicht. 


\lichte er, indem er das euer fchürte 


Iund neue Mloben auf die Tpriühende 


Glut warf. 

Dann ftarrten Beide wieder in bie 
neu erwachenden Flammen, die ſich 
polternd in den Schlot hinauf wan 


den und ziſchend und kniſternd mit 


der dem Holz entquellenden Feuchtig— 


fkeit kämpften. Lauter ſang der Wind 


durch zerbrochene tlirrende Scheiben 
und Fenſterritzen. Wie eine tiefe 


Klage offenbarte es fich in den lang | 
Feindſelig ſchlug 


gedehnten Tönen. 
das Herz in der Bruſt des Colonels, 


ſtehe. 


„Faſſe alſo Mut; 


Seine 
‚Ieidenjchaftlihde Erregung verheim= | 


_ Mendpoit, Chicago, 
en zu beruhigen, ftanden fie von bem 
eingeleiteten Unternehmen nicht ab. 


11. 
Der Anſchlag. 
| ‚Während Opoth-leishoho in dem 
Fährthauſe weilte, war Wigham nicht 
müßig geblieben. Von dem natür— 
lichen Drange beſeelt, wieder in den 
Schutz des Schuppens zu gelangen, 
beſchleunigte er ſeine Schritte. Die 
weniger moraſtige Mitte des Weges 
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Montag, den 10. September 1917. 


Diejer Laden wird um 8:30 Morgens geöffnet und um 5:30 Abends geichlofjen. 


JFeine Bluſen zu 


Grepe be Chine Bluſen 
ME vaſh vinne Bimen 96 ww 
Beorgette Greve Biufen .. > r 
Satin neitr. Taffeta-Binfen | Us 
Spiten-Binien } 
Ein dorzüglides Sortiment, 
VHerter los: 


baltend, hatte er die Hälfte der ihn | 


bon der Fähre trennenden Strede 
zurückgelegt, als er plötzlich in der 
nahen dichten Straßeneinfaſſung ſei— 
Inen Namen nennen börte, Beſtürzt 
|blieb er ftehen, und fich dahin teh- 
|rend, von woher die Stimme zu ihm 
|gedrungen war, fragte er miß- 
ıtrauifch, wer ihn rufe. 

| „Jemand, der Sie für einen tapfe- 
|ren und getreuen Burfchen hält, je 
doch Urſache hat, feine Anweſenheit 
hier vor Allen, außer vor Ihnen, zu 
verheimlichen.“ hieß es zurück. 
Zögernd trat Wigham bis an das 
von hohen Bäumen überdachte Ge— 
büſch vor. Wohl entdeckte er am 
Rande derſelben eine ſchattenähnliche 
Geſtalt, allein vergeblich mühte er 
ſich, ſie zu erkennen. 

„So müſſen Sie auch eine Ur— 
ſache haben, mich hier zu erwarten,“ 
meinte er, „da möchte ich zunächſt 
wiſſen, mit wem ich rede.“ 

Das iſt vorläufig unweſentlich,“ 
lautete die Erwiderung, „es handelt 
ſich in erſter Reihe darum, ob Sie 
hinlänglich Unerſchrockenheit beſitzen, 
dem Lande, welchem Sie jetzt ange— 


hören, einen Dienſt zu leiſten, der 


Ihnen zugleich eine hübſche runde 
Summe einträgt.“ 


„Sie ſelber können's nicht?“ frag— 


te der ſchlaue Irländer. 

„Nein,“ antwortete der geheimniß— 
volle Fremde kurz, „wenigſtens nicht 
| im ganzen limfanae.. Doc; ich traue 
'‘hnen und mwill daher offen fein. Ich 
ıtann ein twichtiges Greigniß mohl 
jeinleiten, dagegen würde die legte 
ı Entjcheibung durch meins Hand mir 
‚an maßgebender Stelle verdacht mwer=- 
‚den. shnen dagegen bräcte fie al3 
‚die gerechifertiate Handlung eines 
blindlings für eine aute Sache läm— 


| 
\ 


'pfenven Patrioten Ehre und fchließ- 
Stelle ich hnen ! 
Hingende Belohnung im' 
Ausficht, fo gefchicht es, um Sie zu | 
‚entichädigen, iwenn eine fchnelle Tat 


lich Borteil ein. 
aber eine 


‚bier oder da einen ernfien Verweis 
zur Folge haben follte. Xm Uebrigen 
braucht die Angelegenheit nicht über 
unser beiderfeitiges Willen hinaus: 
getragen zu werden.“ 

Dem Krländer war e8 unterbef 
‚gelungen, beaünftiat durch den plöß 
lich zwiſchen ſchwarzem Gewölk her 
vorhrechenden Mond, einen Blick auf 
den vor ihm Stehenden zu erhaſchen. 
Er ſah wohl ein bärtiges Antlitz, je 
doch tief beſchattet von einem breit 
randigen ſchlappen Filzhut, entſann 
ſich indeſſen nicht ſogleich, demſelben 
jemals begegnet zu ſein. Argwöh 
niſch ſäumte er einige Sekunden, be— 
vor er liſtig berechnend antwortete: 
„Der Colonel Melbille erwartet mich 
bald zurück, daher möchte der Herr 
ſich mit ſeinen Aufſchlüſſen 
beeilen.“ 

„In dieſer Zeit und in dieſem Teil 
des Landes iſt jede Verſpätung leicht 
entſchuldigt,.“ verſetzte der Fremde 
ungeduldig, „damit Sie aber begrei— 
fen, daß ich's ernſtlich meine und die 
Angelegenheit von hoher Wichtigkeit 
iſt, nehmen Sie das,“ 
dem Irländer eine Münze 


Die 


in 


jen 
| 


Lieber | 


| 
| 


\ Feine 
Seidenitoffe 
Spart die Hälfte 


Eine munderbolle Auswabl von Furzen 


Es er 


1 Lüngen, berpadt in 


j in Barketen 


hi * 
—I Seide und Sammet den einfadyen Studie 
ig Geweben bi3 au den bübfcheiten Novelties, 
| zu einer Erjparnib bon etiva einen Drits 
| tel oder ber Hälfte 
I ur“ “7 ai 
| ? 95 Yard fr 51.50 und 52.0 Seide. 
g) $1.05 Naro fir 31.50 und S1.25 Seide, 
0 81.25 Yard für $1.85 und 52.50 Ecibe. 
| $1.45 
| Seide. 
| $1.95 Dard jür $3.00, 83.50 und $3.75 
| Selbe. 

52.25 Dard für $3, $4 und $4.50 Seide. 

53.95 und $4.95 Yard für 35.95, 86,95 
bis 512.50 Seide und Sammet., 

Die PBadete entbalten Längen für nanae 
4 Ntleider, Sfirt: oder Bluſen-Läungen für 
y Morgens, Nachmittag: und Ahendacbraud,. 
IB4 SIedes Padet bat Tidet, die Pardd, Orig! 
#9 nalbreis und Berkaufspreis aufweiſend. 


)asd für 52.00, 52.25 und $2.50 
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F Zweiter Floor 


—— 


! 


Diode - Neuheiten. | | 


Eigenhtenit der „Abendpoft”. 


Kimono. 
Ein Kimono iſt beſonders auf 
Reiſen bequem. Dos hier gezeigte 


Muſter iſt im EmpireStil gehalten. 


Ein breiter Atlaskragen und ent 


| 
| 


I 


ſprechender Aermelbeſatz ſind der 


Das 


Hauptſchmuck. 


Muſter ſieht 


EL 


I 
' 
ı 
} 
} 
{ 
! 
\ 


| 


so . l 
und er prüdte 


I 


Hand, an deren form und Geiicht | 


diefer ein goldenes Siwanztadollar 
ſtück erkannte. 

„Was habe ich dafür zu 
fragte Wigham, in deſſen Adern der 
genoſſene Branntwein wirkte, ſchnell. 


.. 24 
mis ı 


„sür diefe Anzahlung nicht mehr, | 


als daß Sie das Geld in die Tale 
fteden und, im Falle mein Vorfchlag 
\hnen nicht dehagt, darüber ſchwei 
gen, hier überhaupt Jemand geſehen 
und geiproden zu haben. ch finde 
wo einen Anderen, der ſich als 
einen zuverläſſigen Sezeſſioniſten 
ausweiſt und gern ein halbes Dutzend 
ſolcher Minzen mit in den Kauf 
nimmt.“ 

„Zuvor müßte ich wiſſen, was be 
zweckt wird. Der Henter mag ſich in 
einer Sache entſcheiden, die ihm ſo 
dunkel wie das Inpere einer leeren 
Tonne iſt.“ 

„Recht fo, Wann, Anderes erwarte 
und verlange ich nit. Des Colonel 
Schwiegerſohn, der Kapitän 
ton, iſt Ihnen nicht fremd?“ 
Sah ihn zwar nur einmal und 
flüchtig obendrein, aber auf hundert 
Ellen würd’ ich ihn wiedererfennen, 
und mwär’3 nicht heller, als "ne halbe 
Stunde vor Sonnenaufgang. Neben: 
'bei ein Verräter erfter Klaffe, der 
| Kapitän...“ 
(Frortfegung folgt.) 


oh! 


— 
2100 
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Izivei Nüngen vor. 
|Greve de Ehine jind 
aung des Semandes 
Iwert, das bei voller Yange anı ımt- 
teren Rand 21, Yard weit ilt. 

36 erfordert bei 


Größe 
5% Mard kontraoſtirendes, gleichbrei 
ts Material. 
Schnittmuſter Nr. 


| 
| 
| 
| 
| 


Schnitteunſter ſind unter Angube der 
gewünſchten Größe und „er betreffenden 
Nummer gegen Einſendung von 10 
Cernts zu beziehen durch die „Modeabtei⸗ 
lung der Abenbpaft”, 223 
| „Ihe 
werben. 


Moneyorders sollten anf 
vmtarktellt 


und 
| Abenopoit Eo.“ 


..—— — 


\Die neue Turnhalle in Xonisville, 
| — 


Das 

Turng 
Broad 
ſton 

Baus 


neue Heim 
gemeinde befindet ſich 
way zwiſchen Floyd und Pre— 
Straße. Das Aeußere des 


dem Charakter der deutſchen Tur— 
nerei entſpricht, aber impoſant, denn 


zu 
Ozean, vom Golf von Mexito bis 


paren bedeutet 
dienen 


Dies ſollte das Ziel hon uns 
Allen ſein: Lebt weiſe, aber nicht 
au auf babt genug zu eifen, 
aber nibts aum bergeuden, Diefe 
Banf farın Eud aut bedienen. Be: 
ouemlichkeit, Schuß und Yufrieden- 
ftelluna. ZIafhen:Dintebanfen für 
neue Konbos. 


3% auf Sparaeider 


*»1.00 oder mehr wird 
Eyar-Konto eröffnen. 
Beginnt bente mit ums. 


Forf Dearborn Trust 
and Savings Bank 


citi 


FORT _DEARBORN NATIONAL BANK 


— — — ——— ——— — 


— 


———— 


die Halle erhebt ſich auf einer brei— 
ien Treppenſlucht und ſteht weit ge 
nug vom Bürgerſteig entfernt, 
ſich in ihrer ganzen Wucht fühlbar 
zu machen. Eine breite, 
detoritte Innenhalle | 
— und rechts und (ins von 
‚ihr befinden fich die Räumlichkeiten 
| für die Turnfchweitern und ein Ver: 


mer für das Direktorium benützt 
Imerden wird. 


:Meife ausgeftattet und Tich 
wirklich gemütlichen Raum 


fen. 


geſchaf 


Stockwerk enthält, iſt der Ratskeller. 


Waſchſeide und! 
zur Anferti⸗ 
empfehlens— 


voller! 
Länge 5 Yards 36 Zoll breites und‘ 


s47», Größen | 
32,536, 40 und 14 Zoll Bruitwetie. | 


| 
| 


| 


a Wellen, 
Waitingten Str, Ehieego, Il, Eied3 | auggefiattet find, eines der ſchönſten 


t 


4 Männcrgemden, — Amoskeag 

| und binue Ehambray:Hein 
den mit angenäbten Tas 
gen, Doppelt aemäbt, „Taceo“ 

| 2lerınel (amwel an einenstim- 


X; 


\ ILDE(OHPAR] 
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20 reizende Suits für Damen 
Feinite Herbſt- Modele 19. 75 


Es iſt nicht 
lich moderne Kle 
Heideter Damen, 


nötig, hohe Preiſe zu bezahlen, um wirk— 
idungsſtũcte zu erhalien. Tauſende gut ge— 
die bei Rothſchild's fönnen Euch 


ſagen, daß der ungewöhnliche Karakter unferer Suit-Offerte 


in dieſer ſpea. 
Die neueſſen Ef 
u. Güriel-Diodei 
Gerges, 


Mifgungen; jede beliebte 


viele Mufter 
Partie 
Werte. 


mit 
zu 


ei 


' Seiden: un 


Kleider, die bedeutend mehr Foiten, find 


ner als diefe, 


Dffice oder Nahrıtttaa? 
neuen Herhil-Fffeiten; Seombina: 
zerge und Ceide 


tionen bon 
einfach geſchne 


einem Aunflug von Stickerei, zu... 


$16.75 frä 
Mäntel, die bi 
den fonnen 


Diensta 


Popline 


Hübſche 


g:Gruppirung zu 8319. 75 gezeigt wird, 
te, i ratd⸗bound, lange Linie 
I» 

“ee, .<xÄ 

> un? ) 


ı 
Farbe; 


Suits ſind in dieſeé 


ugeſchloſſen; 


825 


id Serge-Kleider ſür Damen 
nicht moder 


was Ihr Euch für Straßen-, 
»brauch wünſcht: Auswahl von 


| 
l 
I 
! 
| 
' 
he Herbi-Mäntel für Damen, $9.59. 


5 fpät in den Herbit binein getragen wer— 
Modelle in well. Velours, ZSerges, 


Gerade 


und 
i9. Modellen mit 


2oplins, Pureila, Chet3 und Novelib Miihungen. Etnfae 


Flare und elcvante 


Dienstag für nu 


A ir rs a ae? — — EG 


Großer 


* ah 
. m — gr 
J J — dgl 2 > 
a 23 e X 
8 OÖ A ı \ 
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Dienstag LINE 


En SE Re 


Eyort-Modelie; 
tr $9,50. 


Werte bis zu 16,75. 


EN NS 


X 


heſchneid. Nuſter-⸗Hüte, 2.45 


HerbſuẽEtfelte 
mot 


U. S. Army Offizier⸗Uni— 
formen, $25 bi3 $45. Män- 
tel, $40 bis $50. Fertig 
zum Anziehen. Garantirt 
zu pajjen. Bioeiter 


Floor 


Esiten SI bi 


Ein 


83.05 folten 


binationen 
Pluſc 


ausgeſuchtes 
in seo 
Toffeta und 
(ud folide Zaffeta in 
ielen guten ’ol 


clegantefter 
von Sams 


und und Jaffete. 


nials, Toques 


* 
T 

8 
u 
b 


iſchen 
roßen 
racht. 

is 


Turba 
Hüten; 
um 
38.75 


von 85.00 


verfauff 


werden. 


Ungarnirte 


ihiwarze u. farbige 


feine Lyons 


Samme! Hirt 
6. ue Hute, 


$2.95 und 33.95. 


d ums 
met, 


I 


modernem 


RER 5 


ru 


a 
Ur: 


a 5 
F — 
N A vi 


Hier it eir 
tirter Lert 
wöhnticher 22 

ſpeziell in fari 
in anderer Stoff im Lande iſt 
iiche Formen, groß und klein. 


Schwarz, farbig, 52.95 und 33.05. 


da Lyons Sam— 
fo jelten als irgend 
I. Beſte praf—⸗ 


xei 


Burnt Fever Edge Bands, Te. 
‚Große Auswabl, beite_ Farbe, einfchlten- 
ich ſchwarz, in diefem feyr populären und 
Garnirungs-Effelt. 

Hüte koitenfret narnirt. 
!ierter Floor. 


N BE EA EEE 


Großer 


30c 


Dienstag 


x 


b —— 
Mn 


Doppelte Stamps den gamen Tag und wirklide Baraains 


Waits— Eine resul, $L Waift, 
ans Laroen, Yoile oder Or- 
gandh gemacht, heftickt und 
einſach, ganz weiß oder far— 

big geſftreifte Effelte; alle 

Wrößen, Dienstan 


Flanell. — 186 Sealität ch 
ter Amosleag 1921 
Tedzelbown Fläanelle 
betlen uno dunt 


+ Yard fin 


ste 


Farbe 
Bleiweiß in Oel — die 
Kanne offerirt zu 


— — 


Damen- Koriets, 
mit Zpite und Giiderei 
garmirt, Fünf Alaipen und 
4 Strumpfbalter tegul, 
9e Wert, a1 


Korſets. — 


u 


Tieina. — We Dunlität böh- 
miſches Ticing, 40 Zoll 
breit, beite Sovie extra 
Ichiver, natürliche Farbe; 
garamirt federdicht;: ſpegiell 
2 Yards fſur 


den), das Ttüc 


Strümpie, — De Zunlität 
Damentrümpfe echtſchwarg. 
feiner Lisle-Finiſh, doppelte 

und geben 

fan! Paar ſür . 


Sohle, Ferſe 


pe⸗rliel 


Gaben Sie Augeultiden? 
Ich will dieſelben beſeitigen. 


* — Kommen Sie 
heute. | 


Dr. A. CROWN 


WER Nnterinhnun abioint frei. und | 
Woldglait. und Aluminium GHäler, S! | 
terguldete Guaier zu $1. | 
108ar, jvlid guibene Gfäfer zu 2.8 | 
14tar, imib auldene GHäier an 34 
ferifter Yinjen, in den ein. Nabmen, NO 


ehr Frei nmoeimmit, | 
i 


Pinien Im ert°n 


F Uneeda Biſecuit Wan ijeden 
Für “kunden; 21 
E i Badet VEC 

uren - 


| Domino arammlirter Zucker 


ge 


ver 


in 
Pfund. 
An 


Tisch 


v TEE BE EEE NT 


D-Bfund 


Beef Tenderlein, 


— 
! Eenter vieccs.— Filet Stucke 
in prachtvollen Muſtern 

Größe 45 Boll, rund und! 
regulärer 79x: 


|  dbieredia 


| Wert, zu 


Mustfim 
Muslin, hardbreit, weicher 
| Finiſh, nicht acltürt 
| Yard» an einen Kur 
| 


DEREN en aeensnunt 


Worſted Plaid. — 
Qualität 
hübſche 
leider 
su nut .. 


Die 


8Ir 
„soll breii —- 
Muiter für Kinder— 


fpeziell, die Pard 


l 30 
| 
| 


ı Eearis. — „ilet » Scaris — 

fehr ihöne Mufter 

Be Zoll 
350 vertdauf 


Ad 
zwei für . 


Grö 


18 hei 54 C 
eo, — Winsiin - Rode für 


nf 


Storm - Scrae. — Die SI: 
Cualität, 56 Zoll breit 

in foivarz, d 
gewunchen Dal 

rira ſchwere Sorte 

Mard REITER 


Barniijh 


Ü 


I Dualität 


Ihadras über 


ztapertie 
retitie 


‚ Durd 


. — „We Dualität So- 
den fiir Männer, chiichmwar 
Macro Garn 
Zoble wird 

Snar für 


es feines 


doppelte 
fpestelt, 4 


me 
aserie, 


Seide-Strünmpie — 50e Qua— 

' Hitüt Seibeltrümpie fiir Ta 
men reine Fibre Seid k 

in we Ihmwarı, bellbiait 

ben, ſpeziell, ? Paar Tür.. 


WIEeischı 
Borderdiertel Kalbfleiſch, 
das Pfund zu... 
Zartesd Pot Roaeſt, 
das Vid. zu. 


Pi 
das Brumd zu 42 C 
Polniſche Wurſt, 
das Vfd. zu 
Swiſis Bremium Speit, 39 
DIE BIHRD AU ra C 
delitates Deſſert Shmal; 
VPackete 8 Comp 


sc umo.. 
| Ginger Suape 


Jeile — 
drei 
tür 
Mehl 
Faß 


für 


Nem 


Genmrp — | Birma 


3.39 


Pfunde. 


193€ Old Vedinyer Kent 
ZU | VBourbait, volles Suari 
2 


1720 


Pfirſich-⸗, Orangen 


77% Benniylvania Rye 
20 
i 


Swilts emwei | Seife 


yo 
vo 


Gebrochener Reie— 


gr 2* — 1 
Calif. Cognac Brandy, drath 


Hellfarbiger hart trocknender Fußbo— 
den-Firniß. die Quart-Kanne zu... 


} — 
Gardien-Voiles. — 


Hhards 


Leibchen. — Ne Qualität Da 


Dualltät 


Ginabams 


Ginghams 1Sc 


e’ir 
t 


ınd lar 


vier in 


I ik öre 
1.09 
790 
89e 


2 


umflochtene Flaſche 
vder Ba— 
nanen-Cordial, Flaſche 


volles Quart... 2 
Export Bier, die Sitite don 
2 Dutzend Kiſten 


— Grandwmas — Weiße 

Q1 Korer, ter ZStüd 4 

183€ I au... c 
Olp| 10 an jeden stunden.) 
920 | Kartaffein Weiße weh— 
mu. 


tioe Mocdiotte, Der 7 
720 "= Te 


Yrü 


— 


—— — En 


nen Freskobildern und Trintſprü— 
Humpen und anderem Schmud | 


derartigen Zofale in der Stadt Tein. | 
Bequeme, breite Eichenjelfel Taden | 
zum Blagrehmen ein und im Laufe | 


und Dort befindet fich auch die Koh: 
leneinfchüttuna 
zung. 
Nebenbei bemerft ifi der 
Bau fo feuerficher bergeftellt, 


ganze 


wie 


der Zeit wird da unten im Stühlen fo dies bei einer ſolchen Halle nur mög 


der Louisville mancher Skat 
am Selbſtverſtändlich 


! 
} 


I 


ſtapeln zu können, 
die Prohibition den Belagerungszu— 
um 


| 


} 
! 
I 


Die Jurnichmeitern | der fünfilien Beleuchtung, 
haben ihr reits aelegenes Zimmer | lich eletirijcger. mn der ganzen Halle Staaten. Von beiden Seiten her 
mit Hübfchen Möbeln felber in befter find alie arößeren Lichter fogenann= | 
einen |ter indirelter Katur 
‚telfer tragen hübfehe, 


gedroſchen werben. | 
befindet Tich bie! 
Quelle ganz in der Nähe, denn ohne | 
einen Tropfen Gerfienfaft ilt der, 


find genügend vorhanden, um darin 
einen ganz gehörigen Verrat aufs! 
falls etwu gar 
follte. Eine Stegel: | 
lieat öftlih vom Ratäteller | 


ftand erklären 
bahn 


vornehm und dahinter ein großes Ankleide- 


empfängt den a 
'gen Doucebäbern, Zoiletten ufm. | 


zimmer für Männer nebft den nöti- | 


Huch enthält diefe3 Stodmert eine 


‚Tammlungsiotal für die männlichen |für jorgen wird, baß die Luft im-| 
Turner, das auch als Siyungszim- | mer frifeh und rein ift. 


Ein Wort der Erwähnung gebührt | 
natür⸗ 


und im NRatö-! 
feine Kron: | 
leuchier imitirte Kerzen. Nirgends 


Lampen mit ihrem grellen Licht: | 


lich ift. Dabei find die KRorridore 
und Ireppen To breit, da bequen: 
swanzıo Menfchen neben einander 
ſie hinaufgehen können, ohne ins 


iſt ſchücht und einfach, wie es Turner nicht zufrieden. Kellerräume Gedränge zu geraten. 


Die ſchönen Treppen führen in 
clegantem Schwunge noch dem zwei 
en Stockwerke, das der Kernpunlt 
es ganzen Baues, die eigentliche 
Turnhalle als Haupträumlichtei 
enthält. In einer Turnhalle iſt 
ſelbſtverſtändlich die Halle, in der 
geturnt wird, die Hauptſache und 
follte in dieſem Sinne behandelt 
werden. en un 
iſt die 
Turnhalle des neuen Heims der 
Louisviller Turner die ſchönſte und 
größte unter den Turnhallen deut— 
ſcher Vereine in den Vereinigten 


mit bier aemaltigen Fenſtern ver 
ſehen, befikt fie herrliches Ingeslichi 
und ausgezeichnete Friiche Luft, und 
Abends Toragen mächtige elettriiche 


Der wichtigfte Saal, den das erite findet man die hißlichen, offenen | Cichterbündel für beite Beleuchtung. 


nad der Strabe führt, angebracht | 


für die Dampfhei- 


‚Privatbühne in der 


nebſt 


jaber ganz 


— — — — 


dat eine Größe von SOX 70 Fuß und 
it 25 Fuß bodh. Un der Süpfeite 
befindet Tich eine Bühne von 70OX 35 
Fuß Größe und einer Prosgginiums 
öffnung von 38 Fuß, Die größte 
Stadt, die jogar 
nur don einer oder zivei Bühnen in 
Scaufpielhäufern Louispilles über 
ff ird. Hier werden die großen 
eſie der Turngemeinde gegeben 
en und natürlich alle Turnſtunden 
finden. Rückwärts von der Bühne 
liegen Antleidezimmer für Damen 
Bode und Toileiteneinrich 


wer 


..n 
ia, 


tungen. 
Die jogenannte H 


eine Halle, die 
und gar nicht 1 


fein tit, 


liegt an der Tyrontjeite des Gebäu 


des im felden Stodmerf und dient 


‚zu fleineren gefelligen und geichäft 
lichen Veranftaltungen, und an fie 


Erz ; Das ift bier gefiheben und | 
Imoberne Bentilationsanlage, Die da= | ohne Webertreibung gejagt, 


Ichließt fi‘) eine hübfche Küche an, 


welche die Turnſchweſtern eingerich- 
Itet haben und zur Herltellung don 
Mahlzeiten für Feftlichkeiten u.ſ.w. 
| permenden werden. 


je 
—EEE— 


Berlaual-Jladıridjien. 


Die Eltern von Frl. Meriwyn 


+ 
+ 


Die Halle enthält z. X. ganz neue, | Thaper Parfon, Nr. 1145 \irving Hat 


| Dlod., haben die Ankündigung erlajfen, 
Im dieſe ſich mit Herrn Ellis a 


Nr. 670 Ruib Str, dem früheren 
derman der 21. Ward, lab 


Monrve und Glarf Etrahe, 


momi 


ehrte der Colonel fich feiner beftürz- 


| Er es ber verjchlagene Häupt- I 


fchnellten zurüd. Ste fchienen mit: |feindfelig in ber Bruft der jungen 
einander zu ringen. Frau. Inn Beiden war bie legte Hoff- 
„Korporal!” rief Melvile in den Inung erlofen. Nur um ihr Gemwif- 


Er macht feinem Namen jet jchon | fchein. moderne Apparate, 3. T, Qurnge- 
Ehre und wird, wenn erft einmal bie Eine Ablabeplaitform ift an berirätfchaften, die aus der alten nad) 
vorläufig weißen Wände mit fihö-IGaffe, melde. öftlich von der Halleiper neuen Halle umgezogen find. Sie 


— — 4—— — — 





' Moct 


— Seine Berficherungspapiere lauteten annähernd auf die Summe, die er fir feine Einrichtung und das Gebäude 


bezahlt hatte. 


— Über er vergaß, dab er Verbejjerungen Hinzu fünfte und mehr Möbel anjchafite. 


— Gr vergaß, daß die Preije tatjächlich fir Alles geitiegen find mit Ausnahme der Fenerverfiherung, Die niedriger 


geivorden ilt. 


— Gr vergaß, dab der Wiederanfban jeines Gebäudes ihm heute mehr foften wirde, als im Sahre 1914. 
— Ind, weil ır dies vergaß, wird er die Hälfte von dem verlieren, was er vor dem Feuer beſaß. 


> 


— Auch Ihr habt wahrjcheinlich vergeilen, 


höher zu verjichern. 
_ Und deshalb 


Ihrzuni 
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Euch entſprechend dem gegenwärtigen Wert von dem, was Ihr beſitzt, 


chertsein! 


Ratſchlag: Bolt heute Eure Seuerperfiherungs-Policen bervor und schreibt oder telepbonirt 


Eurem Derficherungsagenten wegen NAusfunft, die Euch ficherlich zum Nußen 


Gebäude, Mafchinerie, Einrich ungen, Bandelsaütter jind au- 
Bergewöhnlich im Werte geſtiegen. 
Man ſpielt ein riefig gewagtes Spiel, wenn man fich gegen 
Feuer zu niedrig verjichert. 
Neber 40 Keueralarme jeden Tag! Der Durchjchnitt für Chi— 
cago, 565 Tage im Jahr. 
Seuerverficherungs - Rompagnien werden Euch „den wirfli- 
chen Baarwert zu der Zeit, in der fich ein folcher Derluit ereig- 
nen wird“ — die augenbliclichen Nlarft- oder Wiederer- 
jezungs-Werte — zahlen, wenn Ihr Euch gehörig verfichern 
werdet. 
Ansgemeiiener Schuss Foftet mur eine Rleinigfeit mehr, als hal 
ber Schuß — ein Penny oder zwei mebr pro Tag, viellsicht. 
Hitet Euch davor, nur halb verfichert zu fein, 
venn Ihr „abbrennen“ jolltet. 
Statiitifer berichten daß $1.50 bis $2.50 
beute nicht mehr faufen, als $1 im 
Jahre 1914. Aber die Seuerverjiche- 
rungsraten ſind in Cook County im 


THE CHICAGO BOA 


Durchſchniͤtt ſeit 1913 ungefähr um cin Diertel niedriger acwor: 
den! 

Und, bei gleichem Riſiko, bekommt der reiche Mann keine nie— 
drigeren Raten, als der arme Mann — das große Geſchäft 
zahlt dieſelbe Rate, wie das kleine Geſchäft. 

Dies iſt großenteils dem „Chicago Board of Underwriters“ zu 
danken. Deſſen Inſpizirungsſpſtem — deſſen Drängen auf die 
Beobachtung der Geſetze zur Verhütung von Bränden und 
„Sicherheit vor Allem“ Vorſichtsmaßregeln — deſſen acht 
Feuerverſicherungs Patrouille-Rompagnien — deſſen Auf 
munterung zum Bauen ſicherer Gebäude — haben die Feuer 
gefahr vermindert. Dies hat die Herabſetzung der Raten er— 
möglicht. Und die gleichmäßige Klaſſifizirung der Raten be 
deutet, daß Niemand mehr bezahlt, als ſeinen rechtmäßigen 
Anteil. 
Telephonirt oder ſucht heute Euren Verſicherungsagenten auf 
der ſchickt ihm den unten ſtehenden Koupon. Seine Adreſſe 
ſteht in Eurer Police. Beſprecht Euch mit ihn. Er wird Euch 
zern Aufklärung geben — und ohne daß Ihr Euch verpflichtet. 


chiebt es nicht auf. 


Organiſirt 1856. Inkorporirt 1861 durch ſpeziellen Akt der Illinoiſer Legislatur. 


21. Floor, Insurance Exchange Building, 175 W. Jackson Boulevard. 


Zeleyhon Wabajh 4151 


Die Körperſchaft beſchützt Eure Intereſſen 


Die Körperſchaft macht Cook County ſicherer für Euch, Eure Familie, 
Euer Geſchäft und Eure Beſitztümer. Obgleich Chicago's Brandverluſte 
per Kopf jetzt größer ſind, als in vielen großen amerikaniſchen und europäiſchen 
Städten, gebraucht die Körperſchaft ihre eigenen Einrichtungen und arbeitet mit 
Architekten, Baumeiſtern, öffentlichen Beamten und ſtädtiſchen Feuerwehr- und 
Feuerverhütungs-Departements zuſammen, um jene Gefahren zu vermindern 
Euer Leben und Euer Eigentum zu beſchützen. Dies ſetzt Euch in den Stand, 
Euch gegen Brandverluſte gehörig zu den möglichſt billigſten und annehmbarſten 
Raten zu verſichern. 
Tie Störperichaft hat Fein Aftienfapital. Sie wird nicht geleitet, um Profit zu 
machen. 

Die Chicagoer Körperichaft empfiehlt nicht übermähige Feuerverſiche— 

rung nad den angenblidlisien Breisfäsen bei Gigentum, das durd 

Alter und Abnusung im Werte zurüfgegangen iit. 


. 
VETERAN TE ETILEREIELERT EIER 


Telephonirt oder Iprecht in dem Büro Eures Verjiherungsagenten vor, oder 
trennt dieſen Koupon ab nd fchieft ihm denfelben heute. Seine Ndrefie iteht in 
Eurer Police. Verzögerung mag fich verhängnißvoll erweiien, Nehmt fein wei- 
teros Nitifo, | 
Name des Agenten 


Adreſſe 

Ohne mich zu verpflichten, meine Feuerverſicherung zu erhöhen, möchte ich gern die 
Frage beſprechen, wie ich mich ſelbſt angemeſſen gegen Brandverluſte ſchützen kann. 
Adreſſe 


OF GHIGAGO 


zereichen wird. 


— 


un 
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Kommt Curem Beriiherungöngenten auf halben ene enigegen | 


E; 
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. Ein gutes, gutamerikaniſches Schiffs— 
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| roiliegen —- 
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= ,aufäglihe Bewilligung von 750 Mi 


= 


* 
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darauf rechnen, daß ein durchſchlagender Erfolg ihrer | 
handlungen bilden werde, kann unmö 


3 : Tafchap 9 > . : 2 ur er ind , ! 
» Grund zu einer jolden Annahme. Der Gintritt der meist liebes Miitd.. Mas jehe ih? Sie find mod) nicht 
Ste find aus der Pretagıte (dası 


= Bin geraume Weile dauern wird, 


bauprogramm. 


Die Sciffsbaupläne der Regierung haben mehr: 
fa Aenderungen erfahren, oder fie waren von Anfang 
an anders al3 gemeldet und von gewiiier Seite ge- 
wünjdt worden war. 

Urfprünglich bie; e8, die Regierung — der rede 
ral Shipping VBoard — werde ımverzüglih 1000 
bölzerne Dampfer von je 3000 Tonnen Gehalt bauen, 
bezw. heritellen lafien — entiprehend den Empfeh 
dungen der britiihen Sciffabrtäintereiien md 
Regierung, die ja als die Beherricer der Meere anı 
beiten wilfen mußten, was das Beite jei. Dieier Plan 


> z= 


— 


ſcheiterte an der Gegnerſchaft des Generals Goethals, 


der offenſichtlich den Präſidenten auf ſeiner Seite 
hatte, bezw. für ſeine Anſicht gewann, denn wenn er 
auch des „lieben Friedens“ halber ſeine Reſignation 
einreichte und dieſe angenommen wurde, ſo verlangte 
der Präſident doch zugleich den Rücktritt ſeiner haupt 
ſächlichen Widerſacher im Shipping Board und die ſo 
frei gewordenen Stellen wurden mit Anhängern des 
General Goethals und Gegnern des Holzſchiff-Plans 
beſetzt. 

Konnten's nicht hölzerne Schiffe ſein, ſo mußten 
die von Amerika zu bauenden Fahrzeuge nach britiſcher 
Darſtellung doch verhältnißmäßig kleine Frachtſchiffe 
werden, damit ſchnell eine große Anzahl hergeſtellt 


werden könne, und der Verluſt nicht ſo groß ſei, wenn 


eins davon verſenkt werden würde. Das britiſche 
Argument war, daß von der größeren Zahl kleinere 
Dampfer ein größerer Prozentſaß der Tonnage den 
deutſchen Tauchbooten entgehen werde, als von einer 
kleineren Anzahl Schiffe mit großem Tonnengehalt. 
Leute, die die britiſche Schiffahrtspolitik zu kennen 
meinen, fügten hinzu, die Briten zeigten ſich ſo ein 
genommen erſt für hölzerne Schiffe von nur 3000 
Tonnen Gehalt und dann für kleinere Stahlſchiffe von 


durchſchnittlich 3000 6000 Tonnen, weil ſolche nach 


J 


dem Kriege im Schiffahrtswettbewerb keine oder doch 
nur eine untergeordnete und der britiſchen Schiffahrt 
ungefährliche Rolle ſpielen würden. Zur Begründung 
dieſer, den Briten „unfreundlichen“ Anſicht wieſen ſie 
darauf hin, daß England ſelbſt keine Holzſchiffe baue, 
trotzdem es ſolche für Amerika ſo warm anempfahl, 
und an Stahlſchiffen vorzugsweiſe große Schiffe 
von 10,000 Tonnen und mehr — auf Stapel lege. 

In der erſten Kriegsbegeiſterung und unter dem 
Einfluß der britiihen Empfehlung waren eine Anzahl 
bölgerner Schiffe und dann cine Reibe itählerner 
Schiffe von zwiihen 5000 md 7500 Tonnen in Murf 
trag gegeben worden, und dieie Ntontrafte werden 
jelbitverständlih durdhgeführt werden. Aber damit 
wird e3 audy jein Bewenden haben. Ob man nım in 
Rafbington der britiihen Sandlungsweiie mehr 
glaubt als den britischen Morten, oder andere Gründe 
gleihviel, Tatiache it, daß man bejchlof 
ft hat, mir smehr aröhere Fradıtdampfer von je 10, 

Tonnen und mehr in Arbeit zu nehmen, bezw, in 
Auftrag zu geben. Was von der uriprünglichen Pe 
twilligung von 500 Millionen für den Bau don Fracht 
dampfern nicht Schon vergeben iit, joll, ebenio wie die 
illionen, ausſchließ 
lich für die Herſtellung größerer und großer Dampfer 
verwendet werden, und damit dieſe möglich werde, ſol 
len umfaſſende Vergrößerungen und Aenderungen der 
Schiffbauhöfe und deren Einrichtungen vorgenommen 
werden, trotzdem das viel Zeit in Anſpruch nehmen 
wird. Dem jetzigen Plane zufolge ſollen nicht weniger 
als 150 Dampfer von durchſchnittlich je 12,000 Ton 
nen und mit einer Fahrgeſchwindigkeit von 16 Knoten 
und mehr erſtellt werden. 

Zur Begründung dieſes neueſten Planes wird in 
einer Meldung aus Waſhington vom September 
geſagt, die ſchnelleren Schiffe würden den deutſchen 
Zauchbooten begegnen ımd Wideritand leiften, bezw. 
leichter entgehen fünnen, und dann no das Folgende: 
„&8 wird aud darauf bingaicien, daß danf der Her 
jtellung einer großen Flotte großer und leiitungsfäbi- 
ger Sandelsichitfe, die nah Tonnengebalt und Fahr 
oeihmwindigfeit befähigt ind, den Wettbewerb mit ir 
gendmwelden britiihen umd franzöfifchen Schiffen auf 
zunehmen, die Ver. Staaten nadı dem Kriege eine wid) 
tigere Stellung einnehmen werden in der Weltichitr 
fahrt. . Es it die Abjicht und die Hoffnung der Admi- 
niftration nnd des Shippinn Roard, Amerika nod dem 
Rriege zu einer der arosien Handelsmädhte zu machen, 
befähigt, mit irgend einer Nation den Wettbewerb in 
der Ausland- nnd Kiuitenichiffahrt aufzunehmen.” 

Und das iit die Sauptiahhe. Denn der Srieg liegt 
im Sterben und e3 ailt, die großen Fragen und Muf 
gaben n ach dem Kriege in's Auge zu falten. Amerika 
aing nicht jelbitiihen Gewinns wegen in den Krieg. 
Das Ichließt aber nicht aus, dab es Seminn und Vor 
teil daraus ziehe, wo fich folcher bietet; fanır nicht be 
deuten, dab e8 feine beiten Antereffen mihadte und auf 
Befriedigung feiner dringenditen Bedürfniife verzichte. 
Eine große leiittungsfäbiae Handelsmarine nad dem 
Kriege ijt aber eins der dringenditen PBedürfmiiie 
Amerikas, wenn nicht das dringendite von Mllen, und 
die beiten Interejien des Landes fordern, dab ihm 
jomweit wie nur irgend möglih Rednung getragen wer- 
den. Die Regierung wird für ihr neueites Schiffbau 
programm den vollen Beifall des amerifaniichen Vol: 
fe8 finden. — — — 
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Der fcdhnellite Weg zum Frieden. 


Die Zahl derjenigen Deutfchen, die heute noch 


die Grundlage zukünftiger Friedensver— 
| glich ſonderlich 
Bis zu dieſem Sommer hatten ſie noch 


Truppen 
groß ſein. 
Ver. Staaten in den Krieg ſollte der Hoffnung den 


Boden entzogen haben. Denn wenn es auch immer— 
bis amerikaniſche 


ruppen in ſo beträchtlicher Zahl auf dem Kriegsſcheu— 


—* 


platze erſcheinen werden, daß ſie als weſentlicher Fak— 
tor in Rechnung gezogen werden müſſen, gewährt die 


reigebige materielle und finanzielle Unterſtützung der 


urten durch unſer Volk dieſen doch die Moͤglichkeit, 
bie zur Ankunft der amerikaniſchen Truppen durch— 


zuhalten. 


Weſentliche. 


ten vorläufig weder an der weſtlichen, noch an der in der Varkanlage. 


iſt augenblicklich das 
Denn an Truppen mangelt es den Alliir— 


Und dieſe materielle Hilfe 


Alien Front. Engländer, Belgier und Franzoſen 


"Feinden fi den Deutſchen gegenüber zugeſtandener 


maben in der Ueberzahl. Haben fid) die Neihen der 


sranzofen and dur die blutigen Offenfiven der 
legten anderthalb Jahre fo itarf gelichtet, daß fie nicht 
mehr imitande find, die Lüden in wünfchensiverter 
Weile aufzufüllen, fo bat dafür dieStärfe der britiichen 
| Streitfräfte dur Nadjichüibe von daherm erheblich zu- 
| genommen. Mn einen Durchbruch der deutichen Scere, 
an ein erneutes Vordringen auf Paris ilt daher nicht 
mehr zu denten. Der bloie Verfudh dazıı würde ihnen 
Sefatomben von Leihen Foiten, und fie haben alle 
Urfache, mit dent ihnen zur Verfügung jtehenden 
Truppenmaterial jparfam umguachen. An der Dit: 
front wäre ein übermältinender deutiher Sica aller- 
dings denkbar; doch würde ein. folder die Alltirten 
nicht zur Nadhgiebigfeit bewegen. England und Frank 
reich fünnen nur im Weiten bejiegt werden, ımd dort 
it die Nusiicht auf einen enticheidenden deutichen Sieq 
überaus idhwadh. Tie Teutihen Fönnen nur darauf 
hoffen, die Durchbruchsverfuhe der Alltirten dort zu 
|vereiteln und fie durch den unaufbörlichen Bar neuer 
itarfer Verteidigungslinien am Einfall in Deutic- 
‚land jelbit zu verhindern. 

| Aber jelbit wenn ihnen dies gelingen möchte, tit 
es immer no jehr fraglid, ob fie eine derartige 
ssortdauer des Krieges auf Sabre hinaus wirtichaftlich 
| aushalten fünnen. Bon deutiher Seite tft dies freilich 
wiederholt mit Nachdruck verjihert worden; die Alltir- 


ten bezweifeln e3 aber. Db mit Necht oder mit Un= | 


|redht, maq dahingeitellt bleiben. Die fpärlihen Nadı- 
richten, die trot doppelter Zenfur und troß der allae- 
Imeinen VBerfebrsjtodung aus Deutichland hindurch: 


|fiefern, Taffen jedenfalls erfennen, dar die wirtichaft- | 
otlage dajelbit in letter Zeit einen bedenflichen 
bat und die zur Verfügung 


liche N 
Umfang angenommen 
ſtehenden Na 
reichen, das Volk bei Kräften zu erhalten. 
ſo, ſo wird der Krieg in dem Augenblicke ſein Ende 
Grenzen menſchlichen Ertragens hinausgeht. Denn 
erhaltungstriebe folgen 
heutigen Führer hinweg den Frieden erzwingen. 


handeln und ihnen einen größeren Dienſt erweiſen, 
wollten ſie ihm klar machen, daß es die Möglichkeit, 
Frieden zu ſchließen, ſchon jetzt in der eigenen Hand 
habe. Die Antwort desPräſidenten Wilſon an denPapſft 
bat den Weg dazu gewieſen. Das deutſche Volk kann 
Frieden haben, ſobald es in der Lage iſt, dieſen ſelbſt 
uſchließen. 3war keinen „deutſchen“ Frieden im 
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Sinne der Alldeutſchen, aber einen Frieden mit Eh— 


Iren, der feine der Frieafübrenden Parteien demnittat 
und alle gewaltſamen Annerionen ausſchließt. 
Mehrheit des deutſchen Volkes iſt entſchloſſen, 
JEinführung einer wirklichen Volksregierung zu be— 
ſtehen. Es hat jederzeit die Macht, 


Minderheit der Junker und ihrer Mitläufer. 


kunft vertröſten zu laſſen? Hält es ſich noch nicht für 
reif. ſelbſt über ſein Geſchick zu beſftimmen? Da 


| Dann 
'freilih Sopfen und Malz verloren. Mber das ift es 


wohl nicht, was die Demofratifirung da3 Neiches anf: 
Zcheu vor allem Gewaltſamen, die, 
Disziplin, die jeden Deutichen in den Siuochen Ttedt, | 
Idte Sewohnbeit des Rolfes, bei allem, was c3 umter- | 


|bält. Eher die 


| nimmt, erit die Initiative der Regierung abzuwarten. 
| Den lettgenannten Sebler werden die Deutfchen 
wohl ablegen müflen, wenn fie fich Telbit regieren 
wollen; die Disziplin fünnen te dazıı verwerten, foli- 


|darijch hinter ihren Führern zu itehen, wenn diefe den | ihrem Nachbarn: „Ich bin fertig damit, | 


Junkern und den Alldeutſchen die Zähne zeigen, und 
gewaltſam braucht ſich die Umwälzung gar nicht zu 
vollziehen. 
geg 


in der 
| 


Dage, alle zur Demofratifirung der Negierung 
notwendigen Reformen im Handumdrehen durchzu— 
driiken. Denn die Macht der Neichsregterumg acht 
heute mir jo weit, wie Ins Volk ſie ſtützt. 
der linken Parteien und des Zentrums ſollten beim 
demnächſtigen Wieder iſammentritt des Reichstages 
ſauf die ſofortige Einführung des Parlamentarismus 
und die Beſeitigung des Bundesrats dringen und 
nicht eher locker laſſen, als bis ſie ihren Willen durch 
geſetzt haben. Das iſt der ſchnellſte und ſicherſte Weg 
zum Frieden und die Deutſchen können ihn mit allen 


Ehren beſchreiten. 


| 


In San ranzisfo wird der Dentihre Tag auch in 
diefent Nabre gefeiert werden. Das tit recht fo. Die 
Ieier des Teutichen Tages fmüpft an cm amcerifant: | 


ſches Ereigniß, nicht an ein deutſches; und zwar an 


ein Ereigniß, das über dieſes Land unendlichen S 
brachte. D 
kaniſchem Boden iſt für die kulturelle Entwickelung 
der Ver. 

tung geworden, wie die L 

Und es liegt kein Grund vor, des Krieges wegen auf 
eine Feier zu verzichten, die dieſes Ereigniß verherr 
lichen will. Die 
in der gegenwärtigen Zeit in vollem Umfange ihre 
Pflicht. Das betrachten ſie als etwas Selbſtverſtänd 
liches. Aber eben weil ſie das tun, ſollen ſie ſich nicht 
der Rechte begeben, auf die ſie als Amerikaner An 
ſpruch haben. Tun ſie dennoch, dann laufen 
Gefohr, von ihrer Umgebung nicht als vollwertige 
Aneritaner betrachtet zu werden. Niemand wird von 
ſanderen höher eingeſchätzt, als er ſich ſelbſt einſchätzt. 
Das gilt vom Einzelnen und das gilt von der 
Geſammtheit 


to (m 


vu 


n 


\ 


” 


— 
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Troßdent die Rariier 
gegen das Wahriaac- 


* 

Die Areilnft-Brophetin. 
|Roltzei mit zahlreihen Mitteln 
unmeien einzufchreiten verfuchte, Fonnte docdy noch im- 
Imer mit den Provhetinnen das Sandiverf gelcat 
werden. Da ste wicht mebr ibre Mumitfertigfeit in d 
Zeitungen befannt acber 

ſchäftstechnik geändert. 


en 


Man findet ſie jetzt im 


Freien, beſonders zahlreich in den öffentlichen Anla-— 
So enthüllen ſie die 


gen, im Bois de Boulogne uſw. 


Zukunft unter freiem Himmel. Natürlich hüten ſie 


ſich auch in ihrem veränderten Wirkungskreis, Unglück 


zu prophezeien, vielmehr ſtellen ſie die wunderbarſten 


|Serrlichfeiten mit Sicherheit für einen Durchſchnitts— 
| preis von 40 Sous in Ausſicht, wobei ſie ſich haupt— 
ſächlich an Köchinnen und Kinderfräuleins wenden. 
„Ich habe“, ſo ſchreibt ein Mitarbeiter vom „Oeuvre“, 


| : . ; 
| „eine ebenfo alte wie erfahrene Wahrfagerin beobad) | 


tet, die fih eine Rarfanlage in einem reihen Pariſer 
Tiertel zur Overationsbaft$ autserforen hat. 
fett fich neben eine Ammte, die erfichtlich focben erſt 
vom Lande aefommen tit, und nach einigen einleiten- 
den Worten Lrginnt fie mit ihrer Arbeit. „Oh, wie 
wunderbar! XZalien Zie mid ihre Sand betrachten, 


Mädchen tränt nämlich das Bauernkoſtüm 
tagne). 
haben, den Sie lieben.“ 
blüfft umd beeilt ft, 40 Sons herzugeben, um zu er— 


der Bre— 


fahren, daß ihr Soldat geſund iſt, an ſie denkt und 
d. Ich machte 
en Polizeikommiſſär des Viertels auf die propheti— 


eines Tages auf Urlaub fommen, wird. 


ſche Alte aufmerkſam; er bedankte ſich beſtens und er— 
klärte, am nächſten Tage ſofort einen Schutzmann 
gegen ſie ins Feld ſchicken zu wollen. 
blickte ich dieſen Schußmann am nächſten Vormittag 
Er ſaß neben der Wahrſagerin, 
die ſeine Hand betrachtete und ihm erklärte, daß er 
nach dem Krieg General werden und eine ehemalige 
ruſſiſche Prinzeſſin heiraten würde.“ 
+ 


— EPEEEEEREEBER 


hrungsmittel anicheinend nicht mehr aus: | 
Sit dem 


| finden, im dem die Notlage in Deutichland über die! 


|dann wird die Malie des deiutichen Wolfes dent Selbit- | 
und über die Pöpfe feiner 


Die Führer 88 deutichen Bolfes würden klüger 


mn: 
ODie 


auf der 


ſeinen Willen 
durchzuſetzen, ungeachtet des Widerſtrebens der kleinen 
Warum 
handelt es nitht, anſtatt ſich immer wieder auf die Zu- 


iſt 


Mr 


nöpoft, Chicago, 


— — — — — — — 


Vom Schlachtfeld Aisne. 


Von Johannes Jegerlehner. 


1. Im Gefechtsſtand. 

Die Deutſchen haben in der Cham— 
ragne ihre Verteioigungslinie | 
gewahlt, da die aus der Eente von 
steims auffteigenden Höhen alle in 
ihrem Beſihe ſind. Da ijt nördlich 
| und öjtli von Reims die Proupai- 
| —* höhe, der Brimont und Verrüblock, 
| — ar" ‚an dem fich rechts der Hochberg an- 
| g 


Heute mir, morgen dir. | 
— 


| "E3 ift eine Schwäche mander Men: 
jchen, dafz fie fich einbilden, wenn ein 
Affe in den Spiegel aude, müjfe ein 
Apojtel ber sicheuen. Da können jie 
lange gucken. PR 


'Ihließt, der etwa 80 Meter aus dem 
| Sodel ragt. Die Forts von Brımont 
und Verrü gehören zum fFeitungs- 
Der Honig ift teurer geivorden, | gürtel von Yteims. Wie zwei Aus 
webricheinlich, weil da3 Vienenfutter im ‚gen berfolgen uns die Müntertürme 
Preiſe geſtiegen iſt. Auch die Auſtern | der Stadt Durch die ganze Yınie. Weit 
pen teuer geworden, — Wahrfcheinlic, | Yusnahme des Brimont und des 
ver die Unterieeboote die Auitern beim — an: ; 
Brüten ftören. Nert! Hochberges, die unter ſchwerem Feuer 
liegen, habe ich die wichtigſten Hohen 
VPolniſche (Schul-) Wirtſchaft. dieſer Gegend beſucht und unvergep- 
DO, was iſt die deutiche MR en in = —“ 
| tie 0 Spraf! sin plunt | te Dörfer, in denen vor dem 16. 
| ee 2 nn a April die Zivilbevölkerung — 
gebildete Riecautchen im Schulrat, taglichen Geſchäften oblag, wo fran— 
— ——— z1 Inder Sen & 
Panje Gzarnedi. Fort mit den öſiſche Kinder den deutſcen Solda— 
Nemeczki, polniſch muß Weltſprache EN .. be er — 
werden! ‚trugen, jind heute zufammengefchoi: 
| ten. Yus den Nuinen quillt der 
perrliche Champagnefrühling, jprüht 
‚es farbenreich aus fFliederbüchen und 
Ter alte Wrangel hat immer — —— ———— 
echt: Der Dieb tit die beite Tedfune. Nud) den bıubenden Ctümpfen der — 
\im Hhampfe mit Bosheit und Rieder [plierten Kaſtanien. Ringsum bis 
in die Wolten hinauf tobt die 
Schlacht. In einer Vorfſtraße zählte 
ich 25 franzöſiſche Blindgänger mitt— 
leren und ſchwerſten Kalibers. Nicht 
weit vom Altar der nahen Dorf— 
tirche ſteht ein 30,5 Zentimeter-Ge— 
choß, das meinem kleſnen ſpaniſchen 
Kameraden an die Brun hinauf— 
reichte. Für die Ziviliften und die 
‚deutichen Soldaten mar in diefen 
Dörfern fein Bleiben mehr. Die 
|Iruppen, die nicht in die Schüten: 
!gräben hineingchörten, Kaufen ın un: 
terirdiſchen Feldlagern und in den 
Wäldern, an denen hier kein Mangel 
‚tt. Ab und zu mußte ein Wald— 
ſtück niedergelegt werden, um das 
chußfeld freizumachen. 
Der Beobachtungsſtand, von dem 
ich hier berichte, wurde vor acht Ta 
gen in Brand geſchoſſen und ſofort 
neu erſtellt. Gleichzeitig legte man 
eine unterirdiſche betonirte Beobach— 
tungsſtation an, die inFunktion tritt, 
Herrmansſchweſtern, befand ſich an ei Pe ei — — — 
nem Tage voriger Woche auf der Heim | bindungen zerjtort werben. Neben 
ee DE nn 7 dem Beobachter im MWipfel des Bau- 
rayrır m einem ZSiragenbabnivagen der | en — 
Nordieite. Beim Yefen der „Abend- mes ſtizzirte der bekannte Münchener 


| Aber ſelbſtverſtändlich! 


vr 


Tu bift der Bruder auch nicht!“ 
ſagte die rufſiſche Regierung und nahm den 
Yruder des Jeren in Saft 


hrite 
belte 


| trächtigfeir. 


Herr Nedafteur Rovievelt. 
Teddy der Vielfeitige vom 
1. tober an jein Xicbt in der 
‚Schriftleitung des „Naniad City! 
Star” leuchten lafien wird, ericheint | 
es angebradt, ihn mit folgenden | 
„reichsdeutſchen“ Kinderreim 
‚tannt zu Machen: 

Zone, Mond und Sterne, 

sc neb mir meiner Yaterne, 

Aber jedem Bölewicht 
Leuchtet die Laterne 


re 
La 
ne 


mi 


tturp 
‚Ib 


nicht. 


J 


As 
| oz 


Gine tapfere Herrmansſchweſter. 
Frau P., Mitglied einer Loge der 


DIE 


den 10. September 1917. 


re 


Front zu faſt ſenkrecht abſlürzt. 
Holzbrücken, von denen jeden Tag 
eine zuſammengeſchoſſen wird, über— 
queren den Waſſerlauf. 
ſchmalen, ſumpfigen Streifen zwi— 
ſchen dem Kanal und dem Hang wer— 


ſchinengewehre ausprobirt. Fröſche 
quoken ihr Abendlied. 


In dem Gteilhang liegt ein deut: | Marmeiade:Belag, 
it Sonntag !zelmd verzehrten. 


'fches Regiment. Es 


In dem ge. 


nommen. Als ich mich als Schwei— 
zer zu erkennen gab, huſchte ein 
freundliches Lächeln über ihre Zü— 
Sie beſtürmten mich mit Fra— 
gen, die ich leider nur mit einigen, 
Broden aus meinem Bücher-Englifch 


o Qu. |den eben eroberte franzötifcdhe Ma: | beantworten konnte, Die Leichtver- 


wunteten erhielten nach der Suppe | 


Inod ein tüchtiges Stüd Brot mit 


da3 fie jchmun= | 


und Eijenszeit. Die Leute flürten | figiere behandelten fie burhaus höf⸗ 


‚den ee und fnabbern dazu den jlich, in einem fliegenden Engliſch. 
Käſe und das Schwarzbrot. An Lei- Der Feldwebel mar fünfzehn Jahre 
nen hängt ihre Wäſche zum Trock- in London geweſen, 
inen. Auf Bänten und Tıfchen fihen |iwaren zwei Burſchen unter den Ge⸗ 
ſie im Freien, ſpielen Karten, leſen, fangenen, 
rauchen, ſchre'ben Briefe in die Hei- hatten. 

mat oder baden in der Sonne, la-⸗ * 
chen und friſchen ihre Erlebniſſe auf öffentliches Gebäude mit einem von 64 


die 


von der Somme und von Gorlice. der Straße durch eine Mauer ge— 


Ueberall ſind ſie ſchon dabei geweſen. trennten Hofe als Sammelſtelle, vor 
Unten am Kanal ſpaziren die Schild- dem ein Soidat Wache ſtand. Etwa 
30 Franzoſen waren hier mit eben-⸗ 


wachen auf und ab. Bei der Gas— 


alarmglocke ſteht eine und oben am 


Ranft ſtechern die Beobachter das 
Vorgelände ab. 
Hang hineingetriebenen 
brennt das elettriſche Licht. 
Drähte und optiſche Signalſtationen 
verbinden den Steilhang nach allen 
Richtungen. Die Franzoſen kennen 
die Stellung natürlich ſehr genau. 
Tag und Nacht ſchwirren ihre Flie— 
ger darüber hin, morgens und abends 
bedroht ſie die franzoſiſche Artillerie 
mit allen Kalibern. Die Stellung 
kann aber nicht eingetrommelt wer— 
den, denn der Hang iſt zu ſteil. Die 
Geſchoſſe platzen auf der Ebene da— 
vor oder am Kanal dahinter. 

Der Kommandant ſchaut auf die 
Uhr. „In zehn Minuten etwa geht 
es los,“ ſagte er, „unterdeſſen fuhre 
ich Ihnen die Leute vor, die an den 
letzten Kämpfen beteitigt waren. Ei 
gentlich ſind wir alle dabei geweſen.“ 
Er ruft die nächſien Offiziere und 
‚Soldaten herbei. Ihre Stiefel ſind 
ſauber, die Kleider gereinigt. Und 
nun erzählen fie. „Es war beit Berry 
au Bac. 


war vergaſt. 


ſchoſſen. Ohne Sturmtruppen, 
Klumpen und Haufen griffen die 
Kolonialtruppen an. Genau gleich 
die Franzoſen, mit Maſchinen- und 
Schnellladegewehren in der 
Linie. Es gibt keine Schützenlinien 
mehr. 
im Nu verſchoſſen. 
wurde durch Gewehre und Handgra— 


In den tief in den 
Stollen 
Stabel, ' 


Bänken 


' 


21% Stunden dauerte das | 
‚ Trommelfeuer, und die ganze Gegend | 
Minen und Granaten 
hatten die Drahtverhaue faput gez | 
in! 


| Bier Geldihrantfnader, die Ti! 
erſten 


Unſere Taſchenmunition war 
Die erſte Welle 


I 
' 


anſcheinend, um etwas von deſſen Nu: | 
!halte zu eripäßen. 
ıtte ces mil einem TDTeutichamerifaner zu 


boit“ bemerkte fie, daß ein neben ihr | 
NiBender Herr eifria auf das Vlatt gudte, | 


Vorausſetzend, daß 


‚fun babe, faltete Frau ®. die Zeitung, 


| 


| 


Die Fithrer | 
ſchlug. 


und bemerkte freundlich in Deutſch zu 
I 


Ste fürmen fie gerne haben.” „3 don't 
read dut:h papers“, wurde ihr arob zur 
Antivort, „and, anhdow, I confider it 


Stellt jich der Reichstag der Negieriimg |an outrage that people are permitted to|y 
enüber auf die Sinterfüne, dann ift er ſehr wohl read German newspabers. You ought 

jto be alyamed of hourjelt.“ 
rau B. jich von ihrem 
‚dem MNedner mir einer Gejchwindigfeit| 


Rorauf 
Site erbob, und 
bon Null Konma At3 die Zeitung ein! 
halbes Dußend Mal um Die Ohren! 
} Ter Gegzüchtigte erinnerte fich | 
plößlich, das cr an der närbiten Ecke 
ausſteigen wollte, und ſtrebte raſch dem 


Ausgang zu, gefolgt von der Beleidig— 


ten, die ihm mit einem Fußtritt weiter- 


zubelfen verſuchte. Dieſe gaihletiſche Be⸗ 


wegung batte leider zur Folge, daß ihr 
dünnſeidenes Kleid der Länge nach 
platzte, was ſie nötigte, nach ihrem Sitz 
zurückzukehren, und die „Abendpoſt“ als 
Deckung gegen die Oeffentlichkeit zu 
verwenden. Die übrigen Fahrgäſte hat- 


— 
5 
S 


Kriegsmaler Vollbert, der im Yluf- 
trage des beutfchen Kronprinzen 
pradhtoolle Panoramen und Schlad;- 
tenbilder entwirft. Mit blopem Auge 
erkenne ich wiS vernichtete FortBam- 
pelle in Reims, die Dentjäule des 
Fliegers Pegoud und befannte Sett- 
tellereien, durch das Scherenfern- 
rohr die Fenſter an den Häuſern und 
ie Löcher in den Türmen der Kathe— 
drale. 

Ein Gewitter mit Blitz und Don— 
ner tobt in den Ge 


naten erledigt, die zweite durch die 
Maſchinengerehre. Am folgenden 
Tage drückten die Ruſſen an einer 
Stelle durch, über die erſte und 
zweite Linie hinaus. Sie ſchmiſſen 
auf's Geradewohl ein paar Handgra-⸗ 
naten in die Unterſtände, ohne ſie 
auszuräumen, und ſtürmten weiter. 
Ich ſtand im dritten Graben. Der 
zweite Graben war dermaßen einge— 
ebnet, daß wir ihn nur noch = — 
u Reichen erfannten. Hinter uns |perrie 
bt in den Geſchütztampf Hinein, |Yer Keuerriegel durch den uns feine 
und eine Zeitlang kann man den Fif⸗ ——— "penis: Da itie 
— — — un. |wir aus dem britten Graben vor. | 
terſcheiden. Das Gewitter ver a —* ur ine — BER | 
e * Grabens griffen unſere Leute mit in 
ſtummt. der Regen dertröpfelt und den Kampf ein, und num war der 
das Geſchützfeuer wächſt und fehmilit Feind Seas. mai hat er auf 
wiederum zum dröhmenden Geraffel. en Cad —— ET 

Eine Eriitallflare Luft gibt den Blic ze De u ae 
rad) allen Seiten frei. Ein herrlicher |. „Fun ſauſten die RER Pens 
Duft von Matglödchen und blühen, Then Geſchoſſe heran Ein Loch ee 
en Büfchen ftromt aus dem Gehölz, Ni meben das andere. „sn den TUT 


foviel Afritanern vom Staftanien- 


braun big zum tiefften Ehenholz ae: | 


fangen und marteten jehnfüchtig auf 
ihren Abtransport in das Gefange- 


nenlager, damit fie den hrigen ein | 
: Zebenszeichen geben Tonnien. 


mächtigen, prachtvollen Gejtalten 
aus Afrika faßen mwortios auf den 
oder fauerten am Boden. 
Mit meinem argentinifchen Ramera- 
den weilte ich über eine Stunde im 
Hofe und erfuhr als neutraler Be 
tihterftatter manches Sntereflante. 


Bald hatte jeder von uns Leiden ein, 


Grüpplein bei jich, und die Schwar⸗ 
zen ſtanden im hinteren Gliede und 


hörten zu, obſchon ſie kein Wort von 


unſerem Geplauder verſtanden. 


waren meiſtens Syamilienväter aus | wi 
aber |; 


der Provence mit unrafirten, 
ſympathiſchen Geſichtern. Als wir 
uns verabſchiedeten, trat noch ſchnell 
ein bärtiger Vierziger auf mich zu 
und ergriff meine Hand. „Sie, 
Schweizer, machen Sie doech 
Frieden bekommen.“ 
——— ⸗ 
Die Gaunerzunft. 


Sie gab geſtern wieder unangenehme 
Lebenszeichen von ſich. 


geſtern die Anlage der MullenBrew— 
ing Co. Nr. 3937 Wallace Straße, 
zum Schauplatz ihrer Tätigkeit aus 
geſucht hatten, ſprengten im Büro 
einen ſchweren Kaſſenſchrank, nach 
dem ſie den Wächter Thomas W 
Nr. 2142 W. 22. Straße, gebunden 


m 


Isar 
Dir 


| 


umd gefnebelt hatten, und entfamten | 


mit H950 in Baar und Chefs in 
Höhe von 31100. 


den Kterlen, die ih eingefchlichen 


hatten, binterrüds angefallen, als | 


er auf jeinem Rundgang im das 
Buro trat. 


nadjdem die Einbreder fort waren, 


gelang e$ dem Gefeijelten, ſich zu 


befreien und die Polizei zu benad): 
richtigen. 
Einbreder jtatteten geitern Mor: 


Igen dein Schmucwaarenladen von | Miresd 
Ben | Youis zitt, Wr. 248 ©. State Str, 
einen Bejuc) ab und entfamen mit! 
Koftbarfeiten int Werte von $2000. | 


N 


Die Spigbuben jtiegen in den Ya 
den Wr. 2 DB. Jadfon Boulevard 
ein, fchluaen dann ein Zoch in eine 
en den Schmucdwaarenladen garen 
zende Seitenwand, 


Deffmung aber bei ihrem Nbzug fo!” 


geiwidt, daß der Einbruch erjt zu 
vorgerüdter Stunde von Yitt be 


Es 


! mo ein feierlihes Hocbanıt 


Die deutfchen Of: | 


und zufalıig | 


unter ihm gefellnert | 
ı ven beiligen Zaframenten, Selig tm Herrn em 
!icuaten nit. 


An der Aiene diente ebenfalls ein: 


Die! 


Gi: 


daß mir, 


alih, | 


Waljih wurde von | 


— * Fre 
Erſt eine halbe Stunde, 


den Or 
verdeckten Die | rfbeien 


—* dem — ——— —— und. wei ber Nudud ruft, am Brimont und 
Men?  SUMmMEenD mm; Dem Stopfe) auf ber Höhe 108 brüllen Minen- 
nickend zugeſehen. Herrmansſöhne, £ um —— * 

nehmt — werfer und Mörſer. In den Lüften 


ten kreuzten und knatterten die Flie— 
ger, und die Abwehrkanonen entſand— 
ten Ladung um Ladung. 
ziere und Soldaten erzählten weiter. 


Die Offi⸗ 


merit wurde. 
Zwei junge Burfchen, die bon 
einem qutgetleideten jungen Mädchen 


! 
| 
| 
| 
| 
' 


Segen | 


ndung der eriten Deutfchen auf aineri- | 


jie | 


dürfen, baben ste ibre Ge: | 


en 
sic) 


Sch iche weiterhin, da; Sie jemand im Felde 
Tie Ammte tit natürlich ver: | 


Beiſpiel an Eurer | IE s 
Shweiter! \erjigeinen abermals die FFlieger und 
imefien fih im Maſchmengewehr 
kampfe. Somohl auf dem Hocbera, 
'al& auch auf der Höhe 108 liegt Tag 
‘für Tag, auch gerade zu  diefer 
Stunde, fchweres Trommelfeuer; fie 
| ziehen fich als weiße Streifen in das 
ountelgrüne Gelände hinein. Das 
 Trommelfeuer bat fie kahl gefcheu- 
'ert. Da ift fein Krümdien Erde, 
fein HYalm mehr, nur das offenlie- 
gende weiße Steingerippe, an dem 
'der eiferne Hagel naqt und fplittert. 
Auf dem Rüden der Höhe 108 liegen 
die Franzoſen in Granatlöchern. 
Seit Wochen ringen hier die beiden 
Parteien in Stoß und Gegenſtoß, 


Staaten von mindeſtens ſo großer Bedeu— 
andung der Pilgrimbäter. | 


Amerikaner deutſcher Herkunft tun 


ohnt ſich. 

Der Schatzamtsſekretär wird dem 
Volke 744 Milliarden Dollars in 
Bonds und 2 Milliarden in Schuld 
und Spar :jerrififaten anbieten, die 
vier Brozeiit Zinfen bringen. Die 
| Steuerfreißeit, welde für die erite 


ı VBondsausgabe zugefichert ivar, wird | 


infofern beichränft, dab die neue 
Inletbe nicht von dem Zuschlag zur 
Ginfommeniteuer und bon der 
Brofititener befreit ijt. Die Wir- 
fung wird fein, dab die Reichen, 
\welde diefe Steuer zu zahlen baden, 
jenen Zins von 31% Prozent be 
ziehen wiürden, die linbemittelten 


iwirden, was Stherlid wine gute 
Ntapitalsanlage fur die legteren ge 
nannt iverden fann. 


„us unbedachten Neden fommen viel 
Sünd' und Schäden; der iſt geſcheit und 
voller Liſt, der ſeiner Rede Meiſter iſt,“ 
ſteht an einem Hauſe in Auerbach in 
der Oberpfalz. 


„Wer erklärt, Graf Oerindur, — — 2“ 


Meldung aus Petrograd: 
wurde vor ſeinem Fall von den 
Deutſchen mit Stickgaſen bombar— 
dirt, wodurch Hunderte von Frauen 
und Kindern in Wandelbilder— 
theatern uſp. umkamen! Meldung 
aus Waſhington: „Riga war bereits 
drei Wochen vor ſeiner Einnahme, 
ohne daß die Deutſchen es wußten, 
von der Zivilbevölkerung geräumt 
worden.“ Jetzt töten dieſe Bar— 
baren Menſchen ſogar in ihrer Ab— 
weſenheit. Schaudervoll. Höchſt 
ſchaudervoll. 


„Riga 


—⸗ 


Zeitgemäß. 


an ihnen 
Die Tugenden, die fie nicht haben. 
Willſt ihre Achtung du erringen, ſo lobe 
An ihnen ihre Geiſtesgaben. — 
Doch willſt Du ihr Vertrauen erzwingen, 
Mußt Du das Lob ihrer Schwächen 
ſingen. 


dagegen volle vier Prozent erhalten 


— — Willſt Du die Menſck yerbeiier 
Tatfählih er- Willſt Du die Menſchen verbeſſern, lobe 


und dazwiſchen türmen ſich die un- 


begrabenen Leichen. 

Vor unſerem Geſichtsfeld ſchweben 
31 franzöſiſche Feſſelballone, von 
denen im Verlaufe des Abends, wie 
der Heeresbericht nachher meldete, 
fünf in Brand geſchoſſen wurden. 
In unſerm Abſchnitt liegen 64 erle— 
digte Tanks, von denen ich gegen 40 
mit unbewaffnetem Auge und durch 
das Fernrohr erſpähen konnte. 


2. Der Steilhang. 


Liegt da ein Dörflein, nicht gar 
weit ven Berry au Bac entfernt. Bor 
‘Beginn der franzöliichen 
lebte die VBepölferung mit den deut— 
fchen Soldaten, ich möchte jagen, ein- 
trächtig beifammen. Yeldbuchhand- 
‚lung, Keihbibliothel, Schmwinmbad 
und Ikeater boten den Truppen Er- 
holung und SZerfireuung. 
‚feht kaum mehr ein Stein auf 
andern. Ziviliften und Soldaten 


‚hinaus frümmt, hängt die Auffchrift 
Kino. Den ſchönen deutſchen Sol: 
datenfriedhof, den eine hohe Mauer 
einſchließt, haben franzöſiſche Gra— 
naten zerwühlt. Ueber Trümmer 
und kraus herumliegendes Gerät: 
klimme ich zu einer deutſchenBatterie, 
die ihre Rohre auf Sperrſeuer ein— 
geſtellt hat. Der Kommandant 
raucht die Pfeife, und die Bedie— 
nungsmannſchaft lieſt oder ſpielt 
neben ihren Geſchühen. 

Zu Fuß erreiche ich in wenigen 


Tſim-tststs-zutrt. Zum Himmel 
empor ſpritzt die Erde. „Ein 30,5 
cm.," beinerkt der Kommandant. In 
einem Unterſtand ſummt der Phono— 
graph. Die Soldaten ſpielen und 
rauchen zu. Sie ſind des täglichen 


Schauſpiels gewöhnt, und vertrauen 
auf die Unverwundbarkeit des Steil⸗ 
„Oft war die ſiegreiche Ab⸗ 


hanges. 
wehr nur dem Umſtand zu verdan— 
fen,“ meint der Kommandant, „daß 
unfere Soldaten nit nur alleSchu!- 
terwehren und jeden tleinjten Vor— 
teil und Nachteil des eigenen Gra- 


bens, jondern auch den der Nachbar: 


gräben genau fannten und ſie aus— 
zunühen verſtanden.“ 

Auf dem Rückweg maß ich den 
größten Trichter, der vor meinen Au: 
gen entftanden war, ES mar em 
richtiger SKarpfenieih, zehn Meter 


von Rand zu Rand und bier bis 


fünf Meter in die Tiefe, 

3. Bei den Gefangenen der Sammel— 
ſtelle. 

Sowohl bei Arras 

der Yiene fah ih Gefangene, 


Als die 
friſch am Schopf gepadt, den Weg 
zur Sammeljtelle gingen. Wenn jte 
müde, ftumpffinnig und mit verftör- 
‚ten Gefichtern zmwifchen den Wadrı 


‚dahinkiefen, den Helm, das bloße 
'Fuiter oder nur die heiße Sonne 
auf dem Scheitel, mit und ohne 
Mantel, in Edyuhen, Sandalen und 


Gefpräh einzulafien. 


‚einen Wunfc, zu ruhen. 


Bei Arras befuchte ich die Gefan- 
der Englänber. | 


genen-Sammelflelle 
Etwa 400 Aujtralier, Kanadier und 
Engläner meren dort 

alte und aanz junae, helle und fin- 
ſtere Geſichter. Als der Feldwebel 
rief, es dürfe jeder ſeinen Helm mit 
einer Mütze vertauſchen, riſſen ſie 
ſich um'die leichte und bequeme Kopf— 
bedeckung. Wer die Abendſuppe ge— 
packt hatte, ſetzte ſich an die vorhan— 
denen Tiſche oder zu ebener Erde, 


als auch an 


Dffenjice querfeldein ſtolperten oder geſenkten 
Hauptes auf der Straße im Rudel 


Heute barfuß, war es nicht der Moment, 
dem anzuhalten und ſich mit ihnen in ein 
Sie waren 
ſind verſchwunden. An dem roſtigen vom Schlachtenlärm und den Stra⸗ 
'Gitterwert, des fih in die Straße pozen ermattet und hatten nur ben 


beifammen, 


Minuten die nächfte Verteidigung |umd marc) einer benühte feinen Helm ; 


'linie, vor der nur noch zwei borbere 
Gräben fich binziehen. E3 ift nicht 
ein Schützengraben, ſondern ein 


1 Steilfang, der nad) der beutjchen 


‚ala Stühlen. Sie fahen alle mohl: 
genährt aus, tief gebräunt und vom 
Graben und von der Straße ber be- 


ſchmutzt, erſchöpft und ſtark herge— 


| 


begleitet tvaren, plünderten aeftern 
einen in Dieniten der Yellow Taxi 


cab Eo. ftehenden Kraftwaaenführer 


aus und ftahlen obendrein feinen 


Kraftwagen. 


99 
wi). 


und 
Avenue und ©. Chicago Avenue zu 
bringen. 


Fahrgäſte herauszulaſſen. 
den Männer ſtiegen aus, 
Revolver unter die Naſe und befah— 
len ihm, die Hände 
Das Mädchen durchſuchte dann ſeine 
Taſchen und knöpfte ihm $35 ab. 
Dann ſprangen alle Drei in die 
Kraftdroſchke und fuhren eilends da— 
bon. 

ı Bon zwei Kerlen, die er aus fei 
'nem Garten treiben mollie, als fie 
Gemüſe ſtahlen, wurde gefiern der 
36jährige David Adams, an Dit 59. 


> 
4 


wohnhaft, vermeſſert. Einer der 
Meſſerhelden wurde von einem Nach— 


bar gefaht und übermältigt. Er gab * 
feinen Namen als Elorado Roß, Tr. | 


722 @. Ban Büren ©tr., an. 

Mährend W. H. Abben, Nr. 2350 
'W. 110. Straße, mit feiner Familie 
einen Ausflug machte, 
geſtern Einbrecher ſich Eintritt 
ſeine Wohnung zu verſchaffen und 
ſchleppten Schmuckſachen fort, deren 
Wert noch nicht feſtgeſtellt werden 
konnte. 

— Aelterer Dichter: Freut mich, 
Sie zu ſehen, Hert Kollege. Na, wirft 
denn der Pegaſus ſchon Etwas ab?— 
Jüngerer Dichter (ſeufzend): Vor— 
läufig nur mich ſelber. 


Todesanzeige. 


Verwandten und Freunden zur frau—⸗ 
rigen Nachricht, daß meine liebe Frau 
Ida Riſie 
am Eonntag, 9. Sept. 19017, Abends 
6230 Ubr, zum ewigen Schlaf abberu—⸗ 
fen worden ‘ft. Die BReerdiaung findel 
nt ar Mittwoch, 2 Uhr Nachm. vom 
Trauerhauſe, 2437 No, Francisco Abve 
me Atos rach dem Concortia Fried— 
hof. Um filled Beileid Bitten bie 

trauernden Binterbliebenen: 

PBauf Niiie, Gatte, Guitav ınd Meta 
Scheinemann, Eltern. Louis Scheine. 
menn, Pruder. Nettie Scheinemann, 
Schwägerin.  Margareth Scheine. 
mann, Nichte, modi 


Das faubere Kleeblatt 
mietete das Schnauferl, das von Sa— 
muel Howard, Nr. 67 Oſt 24. Str., 
geführt wurde, an Wabaſh Apenue 
Straße mit dem Auftrage, 
ſeine Fahrgäſte nach Stony Island 
Als ſie dort ankamen, öff-⸗ 
nete Howard den Schlag, um ſeine 

Die beis 
hielten ihm | 


hochzuhalten. | 


Straße und Steny Aland Apenue | 


mußten | 
in | 


—— — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Betannten die tra Nach⸗ 
richt, daß mein gellebletr Gatte u unjer 


lieder Water 
Wendell Sebaſtian 


| im Alter don 69 Jahren am O. September 


felig im Seren entichlafen iit. Die Beerdis 
gung findet ftatt am Wittivod, deit 12, Sept., 
um 9:50 Morgens, dom Zrauerhaufe, 623 
Gary Place, nad der Wount Carmel Stirche, 
| 2 zelebrirt wird, bon 
da nit Mutomobdilcs nah dem St. Bonifaziıss 
Bottcönter, L trauernden Hinterbliebenen: 
Mern E. Sedaitian, Gattin. Frau RN. G. Ermit, 
Frau A. J. Ernſt. Win. B. md Ioieyn .s. 
Ssweltian, Frau &. 3. Gelvermann, Frant 
9. Tebattien, Frau &, M, Eulon, Frau ©. 
st. Wiilter, sinder. Yicbit Schwiegerlor,nen, 
Ecdwiegerttöchtern und Enleln. 


Ic 


Tedesanzceige, 
Terwandten und Xelannten die 
Nachricht, dah mein geliebter Watte 


Bater 


traurige 
und unſer 


Jakob Klein; 


im Alter von 69 Jabren, wohlverſehen mit 
Beerdigung Nndet ftatt am? 
September, um 8:30 Uhr, von 
rs Reſidenz, 5842 So. Laflin 
Rapbaeis:stiche, wo cin Re 
orremamt Zelchrirt wird, dan per Ylutos ma 
den Zt. Marien Gotie3ader, (Witglied des 
21. Scora Hoi Nr. 48,6. X Um ſtille 
ꝛeitrahne bitten: 
Angeila Kleinz, geb. Mertes, Gattin. Mes. Ed 
ward Wirs, Virs, James Webarihy, Jatos 
| mo Frang, Kinder mod: 


Mitt 


> 


won, 


co.) 


* 


* — 
Todesanzeige. 
Sreunden md Vetennten die tranrige Rad» 
| riht, dab meine geliebte Gattin und unfere 
gute Mutter und Schweſter 
Mary H. Wilſon und Baby 
‚konaten nach 
lafen iſt. 
Mitwoch, 
.. bon ber Bob 
> No. Nobey Etr., nad 
or. Um ftitle Teilnabme 


9 rbliedenen: 


im Wit 
kurse = 


De: 
12. Serie r. 
nung irrer Ellern 
dem Arlington Friedh 
bitten die trauernden 
Den et Wilſen, Gatt William und Rickie 
zteineie, wiiern. Fran Gurie Bil, Frau 
Amanda Lehmannu, Frau Fred Whorie, Frau 
Bnna Blierernicht nd Wüliam Steinete 
un Eechwiiter, nebſt Serwunöten und Res 
rimmteit modi 


den 


> tn 
vu ui 


Todesanzeige, 
die traurige Nad)- 
Saite und Baier 


Sclannten 
ıt gelichter 
Arthur E. Ederer 
den 9 im Alter von 

nd 8 Ikonaten fantt int Herrn em 
2 jindei ftatt ant 

um 10 U£r 


ı ı:110 


A Zeptember 
ie Beerdigung 
12. Zevtentber 
! 6547 

vis Nirche, don da 

Ates Um 


Hinter 


Gleanere Gderer, ı 
N. Gsrrer, 


ui 


10 Nasriter (Ga 
Zah: Br 


. 2othar 


tm 
dier 


and 


Todesanzeige. 
unten die traurige Nach— 
Marquritte Roth, 
toth, geitoren 
ı Vattwodh, den 12, 
tens, don der ISoh- 
!tve., nad 


ift. 


De 
T 


Zocter, 7 
Heart Kirche, wo ein c 
rt wird, von da mit Autos 
Ir Hiesader Nito i 
un e. . 


vol 
Dinterbltet 


| frasernden 1: 
Frau Acnes Aramer, Frau Katherine Hanes, 
wrau bertritve Wiara, Rinder modt 


Todesanzcige 
Freunden ımd VBelonnten die traurige Nach— 


ricot, daß mein lieber Sohn 


Edward Nickel 
im Miter bon 35 | Haft 
ist in v 


ital geitorben 
ber 1917, um 
ı Ur c chweiter 
Sabentemt, IT: .Harding Aven, nach Wald— 
beim trauernd dinterbliebenen: 
L2udwig Beickel, Vater. Friedrich, Ludwig, Geo., 
Herbert, Waiter, r. Anna Kranzow, 
Ida Havemann, 


Dankſagung. 
Unterzeichnete, ſpreche hiermit der 


72, Hertha Grad, D. O. 
Dani aus für die 
Iroitworte bei dem 


Frau 


Ach, der 
e ineinen berbindiichtteit 
| gute Beteiligung umd die 
ı Zegräbniß meiner ltcben 
Xouiie Doil. 
| Ebenfall3 dem Deutich:Anterifaniihen Bamen> 
berein für die prompte Muszablıma deS Ster- 
Ib Ides, Ich lanmnm allcır 5 n, die gewi 
ſind, ſich einer Gefſellſchaft 
beiden Bereine auf's 
oll 


AAch⸗ 


uvfehlen 
Aug. Doil, Gatte. 


Beite 


anfiagung. 
Hiermit pre ich Treue 
Loge Nr. 6 
und ibren n 
aus für li Teilnäahme und 
ſchönen Blumenſpenden beim Tode meir 
ben Eattin 

| inna Woilicheid, 
Auszahlung des Ver— 


und dam 2 die Loge 


Ye 


di ayannila 
Otte cr vi 


rer lie 


ebenſo fir 
‚ Jicherimasac!des 


den 


prenmt 
Familie 


vr samilice aut % Peitc em 
Mimaei Üollicheid, 


Gatte 
Zur Erinnerung 
Mit webmütigem acedenier wie beute 


Ser 1 
lieben Sohnes und 


des Todestages 


Bruder— 


inleres 


Henrn Ticbalf, 


en 10, < 
torbein »1, 


I er a or J n ‚sat 


vom 
hinweggerafft. 
edırersen 

r wach 


tft, 


* Pe Rn 
Tode wur⸗ 


rt 90 


nach! 


rzen, 
mliefbetrübten 
Eltern und Geſchwiſtern. 
Zur Erin 
unſer ben Gotten und Vater 
Lonis Kley. 
welcher heute vor einem Jabre 
| tember 1916, entichlafen 
I — — 
Ein teures Glied ward uns 
Ein vielgeliebter Mund fi 
Leer ift der 8 i 
Der nimmerwehr ai 
doch rub t im feliae 


> 1m» ein 


nerung 
an ren lie 
am 10. € 


ift. 


genommen, 


r reſtil 


m Frieden, 
beſchieden. 


Wiederfehen 
n deiner dich hebenden 
Wattin nebit Kindern. 


Gewidmet bc 


E. Huelhofer & Son 
_ Zeichenbeftatter 


1438 Belmont Ave. Tri. Safe Biew 68, 
1325 Clybourn Ave. Tel Divericy 2908 


Gaug,momifasınt 


33 Amold Keller 
SER. Buffet 


Nordwest-Ecke Southpor“ Avenue 
und Diversey Parkway 
— Buiinek Lund von 11 bis 1 Ahr — 


| Aber inımer gemütlich! 


Kivimt 


\ 


"Wurz’n Sepps 
‚Lriginale beierühe Virtſchaft. 


215-717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend nad Eonutag Radmittag 


KONZERT 
ba ‚Ründyner Küuche. 

onnt 
Ed ae are Samt 
I ano 


—— — — — 2 


Bornm iR 


'0SCAR F. NAYER & BROS. 
| Gr Wurft überaft bevorzugt? a 
Weun eree 


Relie wird. Vefragt Euren Lieferanten darüber, 
„T3ömiirmo? 


| 
! 
| 
} 
| 


 WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
nn werden igueit, East nn; 





Ed Pre 


U 
Pens 


—F 
KL 


= Chicago nach = 


NEW YORK oder BOSTON 


Täglich bis zum 30. Scptember;z wrilt zur Nüdfahrt 30 Tage. 


Niedrige Aundreiie-Fahrpreiie nach vielen anderen öjtlidien Punkten, darunter 


Atlantische Küste, Neu-England, Adirondack 


Berge, Tausend Inseln 


Aufenthalte jtatthaft an allen Punkten unterwegs, und Dartpfer- oder Giienbahnfahrten 
nad Belieben zwiichen Cleveland und Buffalo, Albany und New York. 
60 Tane Rundfahrten. Hinfabrt auf einem Wege und Riiefahrt auf einem 


R 

undfahrten anderen, können ebenfalls vereinbart werden nach New Yort und Boſton, 

mit Einſchluß von See-, Fluß- und Ogean-Routen, zu herabgeſetzten Sommerſahrpreiſen. 
Tidets jet zum Verkauf. 


NewYork (entral Railroad 


“The Water Level Route” — You Can Sleep 


Neierdationen, vollitändiger Mustunft betireffs entzüdender Touren 


ſprecht vor oder Ichreibt an die 


CHICAGO CITY TICKET OFFICE 
100 Clark Strasse, Ecke Monroe 
Telephones: Randeivh 5300; Antsmatic 589637. 


fruten dafür in Chicago. 


Franzöſiſche Kommiſſion wirbt Re— 


den 10. September 1917. 


Zwei große Skatturniere. 


Das Direktorium der Neuen Illinsis 
Skatliga beſchließt, ſie abzuhalten. 


In Peoria fand geſtern eine Ver— 
ſammlung der Beamten und Direk— 
toren der Neuen Illinois Skatliga 


Ein Wort der Warnung. 


J len zu befreien. 


I niſchen 


| 
| Staatsangehörige ſeien. 


Wird in rankreid gebildet. | große Sfatturniere abzuhalten, ci- 


nes im Winter in Chicago, da8 an- | 

! . — 2* 4* 
| Neue Armee wird anachlih unabhänai: dere im Sommer an einem nod) zu 
m a — en — beſtimmenden Orte. Es bewerben 

ges Heer bilden und für Polens Be- Eu N 

freiung fämpfen. —— Rewer Flieger; | TO darum Reoria, Ta Salle, Bloo⸗ | 

u 21m i Rockford. Fällt die 
übungspleg in Tinten Park eröffnen, | wington und Rockford. Fällt die 
RR Wahl auf Peoria, jo wird das Zur: | 
| nier auf einem ber tiefigen bortis | 
— * — 8 
Mitglieder der Kommiſſion, wel · gen Flußdampfer abgehalten wer | 
de die frangöfifhe Deputirtenfam. | den. Am das Sntereife an dem 
mer nad den Vereinigten Staaten | Dier abzuhaltenden Turnier zu ze 
| 


| 
* in der beſchloſſen wurde, zwei 


entſandt hat, eröffneten geitern in, böben, wurde in Anregung gc- 

Chicago eine Kampagne fir Anwer. bracht, als erſten Preis $250 aus- 

bung von Nefruten für eine polni- | difegen, Mit den Vorbereitungen 

ſche Armee, die jetzt in Frankreich für dieſes Turnier wurde Sekretär | 

| gebildet wird. Die neue Armee fort |. R. Brandt von hier, welcher an 

nicht, tie eines der Mitgticder der der VBerfammlung teilnahm, _ ex- 
a stommiffion erflärte, einen Teil dog |annt, die N 


ationaldireftoren red | 
- .... 3 1 & m 5 ı 
g iranzöfiichen Sceeres bilden, fondern Blanfe und Nohn M. Heany jollen | 


H cine unabhängtgeTruppe fein, deren !!bm daber zur Seite jtehen. Sins, 


! 
68 gebe viele Po; It der das Turnier abgehalien wer- | 

1 len in den Vereinigten Staaten, die den wird, follen der Chicago Stat- | 
| 

I 

| 


Ä nicht ins amerifanifche Heer eintre- verband md die größeren biefigen 


‚ten könnten, jondern aus der pol- ı Sfatflubs zu Rate gezogen werden, 


Gebieten Deutſchlands Aus dem erſten Turnier, das der 

eigentlich deutſche „American Skatklub“ geſtern in der 

Unter den Wicker Park Halle abhielt, gingen 
| 


Mitgliedern der Kommtifion befin- ı folgende Teilnehmer als Sieger ber: | 


ktammten und 


gewöhnlichen Leiden von Säuglingen und Kindern anempfehlen, 


Säuglingen und Kindern? | 
Warum sind irgend welche Prüparate ausser den vegetabilischen unsicher für 


Säuglinge und Kinder? 


Warum w:rJen Syrupe, Cordials und Tropfen von allen Aerzten und den meisten 


Iaien verworfen? 


Warum hat die Regierung alle Präparate in den Bann gethan die unter andern 


giftigen Droguen Opium in seinen verschiedenartig präparierten Formen und 
€ 


schmackarten und unter seinen unzählichen Namen enthält? 
Dies sind die Fragen, über die jede Mutter sich besser informiren sollte, 
Jeder Arzt wird die Bereithaltung von Fletcher’s Castoria im Hause für die 


Kinder schreien nach 


J Fürſt Poniatowski, ein N 
J des gleichnamigen 


J den ſich Offiziere der neuen poini— 
J ſchen Armee. An ihrer Spitze ſteht 


x 


achfommte 
| Bolenführers un: 
iter dent ceriten Napoleon, der beim 


B Nücfzug von Zeipgig ertranf. 
a In der Spige 
A jicht der Deputirte Henri Franklin- | 
|Bonillon, der geitern in einer Ver: | wponnene Spiele, 650 Punkte. 
Jſammlung am Kosziusko-Denkmal 
J im Humboldt Park ſprach. Er er— 


klärte, Frankreich werde für Polen 


Freiheit verlangen, und die Polen, 


Ay 
1% Ki HA 
4 r mim 
4 Akt N ui | 4 N 
ORT 
“MODENATION SERIES” NO.B 


Mähige Winde find Bewegung, und Bewegung it Leben.“ 


270 wenn fie dahinjagen in übermäßiger Eile, zur Windsbraut aufgepeiticht, bringen 
fie Tod und Derderben. So führt jedes Zuviel zu Unheil. Der unmäßige Gebraudh 
geiftiger Getränke ift fhyädlih; aber auch gänzliche Enthaltfamkeit wirft erfchlaffend, 
wenn fie viele Menfcdyenalter lang ausgeübt wird, wie in der Türkei und Indien. Ein 
Dolf, das an eine foldye windftille Treibhausluft gewöhnt ift, verfümmert geijtig und 
förperlich, fo daß andere es unterjochen Fönnen. 

Budweifer hält die Mitte zwiichen beiderlst Einfeitigfeit. Es ift ein mildes Gebräu 
aus Gerjtenmalz; und Hopfen — ein echtes Getränf der Mäßigkeit. Es hat von jeher der 
Völlerei Abbruch aetan. Seine reichen Säfte bannen Sorge und Derbrußz; fie Schaffen 
Srohfinn, Kebensmut, MWohlwollen. Jedermann tut es gut. Die Welt Fauft Millionen 
mehr Slafchen von Busweifer als von jedem andern Bier. 


"jeder Befucher von St. Eonis ift einaeladen, ‘:{rge Anheuſer⸗Buſch St. Coni⸗ v. St, a. 
Od ’ 


nlage anzufehen; fie bedeft 142 der, 
Anheuser Busch Branch, 
Distributors Carl F.Burger, Mgr. Tel. Armitage 20 


* 2 
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Die Schlahthausarbeiter. Heimkehr vom Kirchgang. 


der im Alter von ein bis acht Jah— 
ren, in Behandlung. 
Nach Anſicht der Sachverſtändi 
gen tritt die Krankheit dieſes Jahr 
in ſchlimmerer Geſtalt auf als vo— 
riges Jahr. 
— 0 


Man verinct fie za veranlafien, 
ciner Gewerkſchaft anzuſchließen. 
Von Beamten der Chicago Fede— 
ration of Labor wurde geſtern eine 
Bewegung eingeleitet, welche dar— 
auf hinzielt, die in den Vichhöfen 
tätigen Arbeiter zu veranlaſſen, ſich 
zu einer Gewerkſchaft zuſammenzu 
ſchließen. Es fand in der Colum— 
bian Halle, 48. und Paulina Stz,, 
eine Verjammtlung jtatt, welche jo 
zahlreich beſucht war, daß die Räum 
lichkeiten die Menge kaum zu faſſen 
vermochten. John Fitzpatrick, der 
Präſident des Gewerkſchaftsrats, 
führte den Vorſitz und war auch der 
Hauptredner. Er führte aus, daß 
jeder Arbeiter ſich ſelbſt und ſeiner 
Familie gegenüber die Pflicht habe, 
ſich die beſtmöglichen Arbeitsbedin— 
gungen zu Ficbern, dal; diejes Yiel 
aber mur dadurd erreicht werden 
fönne, dab mar gemeinfame Sadıe 
mit eirander mace und ji orga 
niſire. „Die Schlachthausbeſitzer,“ 
ſagte er, „wiſſen ſehr wohl, daß ſie 
Gewerkſchaftlern höhere Löhne zu 
bezahlen haben würden; eben das 
iſt der Grund, weshalb ſie ſich der 
Organiſirung ihrer Arbeiter bisher | 
mit allen ihnen zur Verfügung fte: | 
benden sräften wideriegten.“ 
een 
Die Kinderlähmung. 


ſich Der 67jährige James Prochaska, 


1145 Weſt 16. Straße, benutzte ge— 
ſtern Vormittag die Abweſenheit ſei— 
ner Familie, die in einer benachbar— 
ten Kirche dem Gottesdienſt bei 
wohnte, um ſeinem Leben ein Ende 
er. ‚zu machen. Ber der Rüdfchr fand 
Hilfsfaperiniendent Weſtbrook läßt frag ihn eine ſeiner Töchter an einem 

würdige Hotels ausheben. Türpfoſten der Küche erhängt vor. 
Nach ihrer Angabe war der Vater 
ſeit einiger Zeit kränklich. 


Säuberung. 


Mehrere angeblid fragwirdige 
Hotels im unteren Stadtbezirk, zwei 
davon ganz in der Nähe des Detef- | 
tivebauptquartiers, wurden 


—— — 


im Ihre Zpesialität. 
Yaufe der Nadıt von den Mannen 
des eriten Bilfsbolizeichets Weit 
broof ausgehoben, als Antwort auf 
die Verfuche von Politikern, ihn aus 
feinem Amt zu drängen. Die be 
enyep Mapa ad Bad 7 Ynpımın | * — = 
troffenen Nlate ſind das 5. Avenue | Louis Litt. Nr. 248 Go. 
‚Sotel an Monroe Straße und 5.| Str 
Hponne, das Need Hotel, Nr. 102 : 


E der N 
WW, Lafe Straße, das Lyons Hotel, gefchaft von Albert Hoefeld & Co. 
Nr. 211, N. Clark Straße, und das Nr. 244 ©. State Str . 
St. Charles Hotel, Nr. 215 3. | fopmeren Raflenichrant und. 
Glarf Straße. Auberdem wurden | men mit 8700. 
von Mannichaften des Napt. Collins 
ipäter das Xe Grand Hotel, Nr. 


400 Wells Straße, und das Le Roy 
Sotel an 62. und Saljted Straße 


ausgehoben. | 
—, — — 


Das Loch in der Seitenwand erweiſt ſich 
für Spindenknacker ſehr profitabel. 
Vermutlich dieſelben Einbrecher, 

die, wie an anderer Stelle berichtet, 

in den Schmuckwaarenladen bon 


entka— 
ſchlugen ſie ein Loch in die Seiten— 
und ſtiegen durch dieſes ein. 
Geſellſchaft Erholunug. 
Gerüſt brach zuſa mmen. | Die jährliche, mit Beamtenwahl 
_— ⸗ verbundene Generalverfammluna des 
Gin jhadhaftes Geritft, auf dem | Mohltätiateitspereind „Geſellfchaft 
vier Anjtreicher in der Anlage der | Erkoluna“ findet ftatt am fommen: 
Firma Morris & Co., an ®. 43. den Mittmod, Nachmittags 143 ihr, 
und Loomis Straße, arbeiteten, gab im Winona Garten, Broadway und 
geitern plöglid nad) und brad) zu- | Winona Avenue. 
jammn. Die vier Arbeiter ftürzten | — 
12 Fuß tief und zogen ſich ſhwere * Swan Kohnion, Nr. 1437 N, 
Verletzungen zu. Ihre Namen Arteſian Ave., der Samstag von ei- 
‚find Kobn Saddler, Nr. 1863 ®. ner Eleftriihen überfahren wurde, 
33. Straße; Louis Motonis, Nr. jit den bei jener Gelegenheit erlitte- 
1865 98. 33. Straße; FranfSohule, Inen Verlegungen geftern im St. 
nee der Watienten tonnte ald ge! Nr. 1423 WM. 48. Straße, und Tho- 'Glifabethhofpital erlegen. 
heil euttlaiicn werden. Es befin- mas Lieman, Nr. 5934 Win: | — — 


Krante, meiſt Kin⸗ cheſter Abenue. Lejet die „Sonntagpojt 


- 


| 
| 
I 


weitere Kälte wurden geitern sur 
Auzeige gebracht. 


cu 


Die dottnung, dab; Die unter dom! 
inderlähmung bekannte 
perbecrende Krantheit bald erlö— 
werde, Ieider bisher nicht 
iu Grüitllung geaangen. > Mur- 
der dem Gomiiyboivital geſtern 
seur iveitere Hülle gemeldet; in ei- 
zent Salle trat der Tod ein, und ei-| 


r 1 > 
Kamen 8 


Ten 
ICh 


fl: 
x 


ro 
w 
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teidigungsräten und anderen Kör- |är-eifeln. 


‚ten Arbeiterihaft fein und darauf fon Bart. 
‚beiteben, daß Frauen, 


die nicht in der amerifaniichen Ar: 
| mee bienen könnten, follten in das 
|Scer eintreten, das 
| gebildet Iverde, 

| Die Kommifiion legte au dem 
Tefal und am Walhington Denk: 
mal Kränze nieder. Ein Telegramm, 
|das die Hilfe der Polen Chicagos 


* he 1 
der Kommifjion | jolo gegen 7 


1 
I 


Punkte. 
| 6, Preis: 
| 


| 
ag A3 | turne gegen 6 Matadore. 
in Frankreich 
wonnene Spyiele, 487 Punkte. 


| 


| 
| 


vor: 
1. Preis: S. 
wonnene Spiele. 
2. Preis: Hubert Kerſten, 1098 
| Punkte. 
3. Preis: 


— 
— 


Hartmann, 19 ge— 


G. Mahrholz, Kreuz— 
Matadoroe. 
darck, 18 ge— 


4. Preis: Theo. M 


5. Preis: Arnold Hirſch, 684 
Matt Schulien, hohes 
Spiel 140, 679 Punkte. 

7. Preis: Peter Ludwig, Kreuz— 


8. Preis: Fred Hast8old, 18 ge— 


9. Preis: H. Schott, 661 Punkte. 
10. Preis: G. W. Johnſon, Kreuz— 
ſolo gegen 6 Matadore. 


11. Preis: H. Gnaedinger, 18 


zuſagt, wurde an den franzöſiſchen gewonnene Spiele, 633 Punkte. 


| 

| 
'räfidenten Boincare geiandt. | | fuer 
1653 Bunfte, | LS. 

| 

| 

I 

' 


Frauen verlangen Vertretung. 
| 
wird bei der Bundesregierung vor: 
‚ltellig werden, 


‚lichen oder halbamtlidhen Kriegs 


ftrigen Verfammlung der Störper- 
Thaft gefaßt. Agnes Neftor, Prä- | 
|Tibentin ber Liga, erklärte, die Inte- 
reffen der weiblihen Arbeiterichaft 
im Yand als audy die der Frauen, | 


| 
Tie Womens Trade Unionteague| _ ! 
!'Spiel 140, 486 Bunite, 
dab zu jedem amt-' 
iturne gegen 6 Matadore. — 'E 

gusſchuß wenigſtens ein weibliches 
| Mitglied ernannt wird. Ein dahin: | 
gehender Beihluß wurde in der ge- | 


12, Breis: Artdur H. Janſen, 


13. Preis: 9. 3. Schmitt, hodes | 
14. Breis: R. Berndt, Schüppen 


— ⸗e 
Im Jäahzorı. 


\ 


Harry N. Roof von feiner Gattin Ie= 
benagefährlic verwundet. | 
Harry U. Roofl, Nr. 726 Weit: 
Grand Une, wurde geftern von ſei⸗ 
ner Gettin mit einer Sxheere jo 


| 
| 
4 
| 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
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N; Thercby Promoling Digest 

DE Cheerfulness and Rest.Gontaißs 
| neither Opism, Morphine for 


* 


als: Mineral. NOT NARGOTIE 
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Briefe die von hervorragenden Apothekern an 
Chas. H. Fletcher gerichtet wurden. 


S. J. Driggs & Co., von Providence, R. I., erklären: ‘Wir heben 
Fletcher’s Castoria in unsern drei Läden während der letzten zwanzig Jahre 
verkauft und halten es für eines der besten Präparate in Markte.’’ 

Mansur Drug Co., von St. Paul, Minn., sagt: “Wir haben nicht die 
Gewohnheit, Private-Arzneien zu empfehlen, doch stehen wir niemals an, 
ein gutes Wort für Castoria einzulegen. Es ist ein medizinlicher Erfolg.” 

Hegemen & Co., von New York City, N.Y., erklären: ‘Wir können 
bezüglich Ihres Castoria sagen, dass es eines der bestverkäuflichen Präpa- 
rate in unsern Läden ist. Das ist ein überzeugender Beweis, dass es die 
Konsumenten befriedigt.” 

W. H. Chapman, von Montreal. Quebec, sagt: ‘‘Ich habe Fletcher’s 
Castoria viele Jahre lang ".ıxauft und nie etwas anderes als Lobsprüche 
über seine Vorzüge gehört. Ich erachte Ihr Präparat als eines der wenigen 
sopenannten Patent-Nedizinen, die sich Verdienste erwerben, und nehme 
keinen Anstand, es als ein sicheres Hausmittel zu empfehlen.” 


ÄCHTES CAST ORIA..ImMER 


mit der 
Unterschrift 


and Feverishness and 

Re Loss or SLEE?P 

Sl nesufting therefram-in Infancy. 
Ü  paosimile Siänatreof Di 


—— 
Tux Crxravn Coup. 


Yom Grundeigentumsmarft, 


‚die an die Stelle der eingezogenen Ihlimm zugerichtet, daß die Aerzte | Die chen fertiggeitellten „Crawford 
Soldaten treten würden, erforder |im Countphofpital, mo er Auf | 
ten, dat; fie Vertretung in den Ver: nahme fand, an feinem Auffommen 


'perfchaften erhielten. Diefe Vertre⸗ 
ter ſollten Miglieder der organiſir— 


welche die) 


Stellen von Männern einnchnten, | 
‚aud) diefelben Arbeitslöhne wie die | 


‚Männer erhalten  jollten. 


Seine Frau beteiligte jich nach der 
Biuttat an einem Pilnit in ‘effer: | 
Dort wurde fie verhaf: 

Sie äußerte fich wie folat zur 
Sade: „Mein Mann meigerte fich, 
am Pilnit teilzunehmen. Als ich 


tet, 


ı ford 
Mietshaus, 
tue 
Ave. 
Fred 
der 


Co., 


Apartments“ verfauft. | 

unter dem Namen Craw:! 
Apartments befannte neue! 
das auf dem Grund: | 
ser. 4206—12 N. Crawford | 
aufgeführt wurde, sit von | 
P. Heitman, dem Präſidenten 
Heitman Bond & Mortgage 
für Chrüitine und Emanuel 


Das 


wert hHocdfeine Möbel 


$31,00 werden dverichleudert! 531,000 


Bir müfjen jofort den Laden räumen. 


State, — 
einſtiegen, ſprengten im Laufe zug gemacht. Die Ausrüſtung des 
Nacht in dem Herrenausſtattungs- Regiments iſt bereits geſtern abge— 
einen | 


Auch in dieſem Falle 


wand eines angrenzenden Ladens 


Frl. ihm erklärte, daß ich, falls er mich 
Neſtor fügte hinzu, die Liga habe nicht begleiten wolle, allein 
eine Unterſuchung begonnen, wie würde, bedrohte er mich. Da ergriff 
viele Frauen nötig ſein würden, um ich meine Scheere und ſchleuderte ſie 
die durch Einziehung der Männer nach ihm. Dann lief ich fort!“ 
freigewordenen Stellen zu beſetzen. Der Verwundete iſt einer der 
Es wurde beſchloſſen, Petitionen im Staatszeugen gegen die Burſchen, 
Staat in Umlauf zu ſetzen, in denen die bezichtigt werden, die beiden Ex— 
ſtrenge Durchführung des Kinder- preßboten, die das zur Löhnung be— 
arbeitsgeſetzes verlangt wird. | t 
| Fliegerühungsplat eröffnet. Company überdrachten, überfallen, 
| Der frliegerübungsplaß des ante |ermordet und den Mammon geraubt 
ritaniſchen Fliegerkorps in Tinley ‚zu haben. 

Park wurde geſtern jörmlich er— En 

I 


‚öffnet. Eine Abteilung vom 2. In:| Zerſchlug Üh den Schädel. 


Der 33 Jahre alte Fleifcher Gustav 
Steinhauer, Nr. 1844 Larrabee Str. 


nr 
er 


— N · 


anjende werden dem läſtigen 
Katarrh dieſen Winter 
entgehen. 





1% — 

einen Salut ab. Der ſiebenjährige 

flugmaſchine „Sammie“. DasKorps— Bere 2 — 

— wg aator} Schädelbruch. Der Aermſte hat Auf- 

nicht genügend Uebungspläße bat. | 

Rüden ins Mebungslager ch. 

iin Moctord traten’ geitern 280) 

|imorden waren, an. Der Grand Een: ! 

ey » fin a * | 2 Se 

angefüllt, die gefommen waren, Ihr die Ihr mit Katarth geplagt 
RR — Krankheit ſich prompt wieder einſtellt 

heute Mo yor er Kaffen. | Nranfheit fi t tell 

‚heute Morgen bon jeiner Waffen und wie früher, unwillkommener Gaſt 


fanterieregiment war zur Stelle und 

feuerte beim Aufziehen der Flagge 

— —* —* Ne ‚ehniährige |cofm Une. 

Florence Seylo tauften diellebungs- | —— Loewe 

2 a BAUR ng ıpfe befallen, fiel hin und erlitt einen 

beabiichtigt, Flieger fürs Scer her- er. En. 

———— J nahme im Alexianerhoſpital gefunde 

anzubilden, da die Bundesregierung hoſpital gefunden 

| 7 

| Die Reife nadı dem Uedungslager | 

| Dienitpflichtige, die aus neunzehn | 

 Mushebungsbezirfen ausgewählt 

tral Bahnhof war mit Eitern und |Gın wenig Woriorge gerade jett eripart 

anderen Verwandten der Refrutan | unzählige Verdrießlichkeiten. 

ihnen Zebewohl zu Tagen. geweſen ſeid — irikt, dak mit den eriten 
Das 2. Infanterieregiment trat | 

halle, 2653 W. Madiion Straße, | yerbteibt. 

die Abreiſe nach Houſton, Texas, an. Marum eripart Ihr Euch nicht die 


Euch Eure Erfahrung Eurer 


| warten. 
| 


lagt, 


Vermeidet die Torbeit, zu Marten, 
bis Euch die Krankheit wieder in der 
— NEED | Gewalt hat. 

Richtige Behandlung iſt gerade jetzt 
ſehr viel mehr wert, als ſpäter. Katarrh 
kann durch lokale Behandlung mit Ein 
ſpritzungen, Duſchen, Salben, Wa— 


gangen. 


| War verzweifelt. 


' Nadı einem Streit mit ihrem 
Gatten jchloß geſtern Frau Charles 
‚den. Die Wiſſenſchaft hat feſtgeſtellt, 
in ihrem Schlafzimmer ein und. u im ng ihren. Sitz hat. 
| a 2 (na IE Matinati! „eshalb tut gerade jeßt eine voll: 
‚drehte das Gas at. Als Maſinsti ſtändige Reinigung durch 8. 8. 8. das 
die Tür ſprengte, waren die Gattin unvergleichliche Blut⸗Heilmittel, ſo ſehr 
und ſeine Sprößlinge vom Leucht- gut. Dieſes Heilmittel gebt bis zur 
gas überwältigt, doc gelang c3 dem | tiefften Tuelle der Stranfheit und Das 
II bulanzarıt der Rache an der | Säubern und das Reinigen des Wlutes 
| ae — die Betäubten ins Re | jondert die iatarrh=fteime ab und treibt 
l } . .r — IC 

Imuhtiein zurüdzurufen und anichei- 
I a 5 - 
Iinend aud außer Gefahr zu bringen. 


fie aus dem Tirganismus. 
Beginnt heute mit der Behandlung 
| EEE 
| Kurz und Nen. 


Mafınsfi jih und ihre fünf Srinder 


I 

\ 

6 Shr mwerder für da3 wundervolle 
| Befinden, Deifen Ihr Euch im fommen- 
den Winter erfreuen imerdet, dankbar 
'jein. $.$.$. wird in jeder Apothete 
2 verkauft und iſt im Handel jeit mehr 
| — als fünfzig Jahren. Gebt Obacht, daf 
* An W. 105. Straße wurde ge— | Sr as 5.5.5, erhaltet, Ünkes 
ſtern Abend Frau Rofe Corbett, Nr. | Medizinal-Direftor erteilt Euch) bereit- 
‚2028 Sheffield Straße, von einer | 1illigit jahnerftänbigen ——2 
Fleftti alſted Str.⸗Linie wegen der Behandlung Eures eigenen 
Elektriſchen ber 2 teb Stt.-Linie Falles ohne Koſtenberechnung. Schreibt 
üb ge⸗heuie an Die Swift Sperific Eo., 53—C, 
‚tötet. Yrau Eorbett war zu nade an Sıoift Laboratory, Atlanta, Sa 


hie Geleife herangetreten. * 


überfahren und auf der Stelle 


Ungeige 


gehen 


ınötigte Geld der Winslomw Brothers, 


. i . ding Ave, Orund 100 bei 120 Fuß, | 
wurde vor dem Haufe Nr. 3146 Lin= | R | 


bon epileptiichen Kräm- 


is so 1 y . cr &,2 : 
Srunditüd, 48 bei 136 Fuß, mit 


Anzeichen bon falten, nafiem Wetter die | 


Die Fahrt wird in einem Sonder. | Leiden und Unbebaglidzfeiten, die, teie | 


chungen etc, nicht dauernd furirt iver- | 


Newquiſt an Thomas %. Low ver- , 
fauft worden. Der Breis wurde 
nicht angegeben, er joll aber beden- | 
tend mehr als $100,000 betragen. | 
Das Webaude, das auf einem 100) 
‚bei 173 Zub mejjenden Grundjtüd 
'jteht, enthält 32 Wohnungen vo 
|je drei, vier umd fünf Zimmern; 
‚der Mietsertrag wird jih auf $14,- 
600 das Jahr itellen. Die Heitman | 
'&o. bat eine Sppothet auf 850,000 | 
in Händen, | 
Tavid Gordon, der Präjident der | 
Standard Motor Car Eo., hat von 
Walter A. Monfon das zweiltöcige | 
IXaden- und Bürogebäude an der 
‚Sudweitedfe von North und Spaul 


— 


Vernice Martin Bettſtelle — mit 
2 : zölligen Pfoiten und 1 - zölfigen 
Filtern — Speziell in diefem Verkauf 


86.95 
$18.95 


‚fir 850,000 fäuflich erivorben. Das ı 
515.00 prädtig entworfener Oneen Anne Kerisde Treiier 
— Baje 21% 42 Zell; 4 geräumige, jtaubfreie Schubladen; 
mit franzöliichem Spiegel — fpeziell fr 


bisher von der beiagten Firma be 
nitgte, an North Ave., 48 Fuß weit 
lich von Nidgiway Ave. gelegene | 


jdem darauf jtchenden Kraftwagen 
Iichuppen wurde mit in auf gege: | 
|ben. | 
| Fran Jamie ©. | 
|aegenüber dem South) Shore) 
‚Commtry Club gelegenes biüojches | 
Wohnhaus, Nr. 6710 South Shore) 
Drive, Srund 50 bei 179 Fuß, für 
535,000 an Zelotes E. Martin, dan | 
‚Präfidenten der Martin-Senone | 
Co., verfauft. Es enthält zehn | 
Zimmer. Serr Martin hatte Furz | 
zuvor auch dte angrenzenden 100 
Fuß, zu demſelben Preiſe, in ſeinen 
Beſitz gebracht. 
Ein in Zafe Barf Ave 4 Fuß 
ſüdlich von der 49. Straße gelege: | 
nes großes Mietshaus, Grund 76 
bei 275 Fuß, ging aus dem Beſitze 
John C. Barowskis in den von 
Km. DO. Carr über, welder es da- | 
rauf, zu ungenanntem Breife, an | 
Joſeph Sosnomwiec weiter verkaufte. | 
| Das alte Caje’jhe Wohnhaus an 
Alihland Boulevard, etwa 150 Fuß | 
nördlich von Jadion Blvd. gelegen, | 

'iit zu ungenanntem Breije an Fred | 

‚Rope verfauft worden. Es iit ein, 
"Wahrzeichen jener Gegend, melde | 
leinit zu den beiten Wohnbezirfen | 
‚der ganzen Stadt gehörte. Charles | 
19. Cafe bezahlte für den Grund) Für den Preis von $17,000 ging 
und Boden allein, 112 bei 200 Fuß, ein an der Robey Str., 59 Zub füd- 
‚im Nahre 1883 $26,000, während lich von der Winemac Ave. gelege: 
ſich die Koſten des Gebäudes auf nes Mietshaus, Grund 50 beit56 
875,000 ſtellten. Fuß, aus dem Beſitz von David H. 
| Ginil Zarfon bat bon sohn C. |Ladevit in der von Henry E. Evon- 
‚und Edith E. Klein das jehsitöcige [ey über, 

|Mietshpaus Nr. 848  Lafayette 
‚Parkway für $22,000 gefauft und 
\da8 auf $6000 veranichlagte zwei⸗ 


Hubbard hat ihr | 
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53.50 Golden Eiche, 
Ei and et ſpani⸗ 
„ ihhem Leder — für 


51.65 


5124.00 majfive Parlor Suite — gepolfiert in echt ipani- 569 75 
a 


Ihem Leder — Golden Eiche, Masoganyg oder Wallınü 
Finiſh — Verkanfspreis in dieſem Berkzuf 
n jeden Abend J 
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3924-26 LINCOLN AVENUE. 
— ———————————— 
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Ictes Konzert in diefem Jahre ge 
geben. Ganz beionderen Beifall 
fand ein von W. X. Nelles fompenir- 
tes neues Kriegslied, „Ihe Pride of: 
our Kountry, the Red, Rhite and 
Blue“; nad) Angabe von Kabel 
meiiter Weil ijt e8 eines der beiten 
Marichlieder, die in jüngjter Zeit 
aeichrieben wurden. 
— — — —— 
ſtöckige Gebäude Nr. 3116 We Di- Die unter Leitung von Wm. Weil — Pappe wird allerdings von 
verſey Parkway mit in Zahlung ge- |ftehende Chicagoer Kapelle bat gc- Stroh gemacht — aber Strohtetlt- 
' geben. jtern auf der jtädtiihen Mole igr'wen find gewöhnlich nicht von Pappe, 


* 


— — — 


Die Abſchiedsfeier. 
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| ORIN liegt nun der Grund zur Anwendung von vegetabilischen Präparaten bei: 5 4 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 10. September 1917. 
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rbei in einem Ueinen Holptial, 1 rise E ö — — — — 186 wöcentiic, 655 Velden Vive modimi — Raderiminer 9 ma und Ga* : 75 Noominahoufe u “altkeı ig zerine — — 3 
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„Dirties“, 
„Eheis", das Dıkomda... 
(Eier für Grocerd una böber.) 
Geflügel und Fleiid. 
Geflügel (Tebend) 
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31.75 ⸗ 31.7 (Sur eıia fir Geflün er 
fleiſchige Tiere fi d hier verlau 
Außerdem liefern E. W. Wagner Kälter (aeidlacte 
& Co. den folgenden Sitnativase | Hotirungen von Jepfen 
bericht, iowie als heutige Shin Slıns Geier WI 
votirungen: 
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Mais ſch 
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nn. . 
Mais Im leg w 


s bis eirte Rr ovifionen 
egen l 

Wisconſin und Mi nneſota eingetre “Do. Re 2, 
tenen ichweren Stölte und weil für | 20, HF 
das mittlere ımd nördliche Allinots | "do... 
für beute Abend Aroit angelagt it. Pr 
sn den geitern \ beimge 
ſuchten Gebiet etwa 360 
Million in Bu gezogen, 
und vorläufig mög 
lich, ben aa Schaden zu 
berieben. Der Aroiticbaden im 
nördlichen Solva wird den 
tend aenieldet. Gs beitand 
wenig Nachfraae Baarhafer 
und noch weniger nach Baarmais. 


Nr. 2, das Tiımd.... 0, 
Ar. das Wumt i 01 
9 1 a un + 

om «strom 


werden 


ſhels Mais 


Die nachltehenden Noiirungen ver 
beut 'taen Nem Morker Würfe in den 
wichttaften Afiten find um 2 Uhr 30, 
nach Neo Morker Zeit, alfo 1 Uhr 3% 
Nıruten nad Ehicaaver Zeit, bei den 
bien igen Attienmaklern betannt gege⸗ 
ben worden: 


inch sıch+ 
unom nicht 


ſteten 


1141 (8 
erich 
als unbe 


fa Schluf 
heute REN 


Produkten-Wöric. 


Die Kartoffelpreiie find wieder ges | 
jitegen und es Tiebt nicht allzu gün . Pa 
ftig für die Zukunft aus; von Maine | weadina en. 
wird großer Schaden uch Roft ge: | Terublican ron « 
meldet, der die Kar Tehe | era: 
ſchwer, faſt um den 
geſchädigt zu 
ſtarke Fröſte in Nord 
der vergangenen Nach 
dort die Ernte nachteilig beeinflußt 
haben; es fehlen darüber noch die 
Berichte; nur dak harter Froſt bis 
unter 30 Grad — geherrſcht hat, iſt 
unzweifelhaft. Gier und Butter! 
find am Steiaen. 

Die folgenden Breite gelten für den | 
Groihnndel. Beim Ginfanf Fleinerer ! 


Wi⸗ con fin 
mögen auch | 


SH J ie i 
ziemlich ſchwachen Umſätzen 
zeigten die Kurſe heute eine leichte 
Hinneigung zum Steigen. Es wa 
ren keinerlei beſondere Gerüchte im 
Umlauf und nichts deutete an, daß 
die Börſe irgend welche einſchneiden 
de Veränderung der Lage durch den 
ſchwediſch-argentiniſchen Zwiſchen-⸗ 


Bei 


erfolgreiche Behandlung veralteter Krankheiten 
andere behaupten, daß ſie furiren, doch ich zeige ſchnelle Refultate. 


daß IS 


Hammen mit 


Doltoren Maſchinen Mi 


Parade—⸗ 


Straßenbaähner bilden ſollte, 
durch Abteilungen des 9. Illinoiſer 
Infanterieregiments 


eine „ Peoteitverfammlung 
‚ Par 


\fih zu friedlicher Kundgebung 
\verfummeln, vorenthalten werde. Die 
| Polizei hatte die Parade 
meil fie Unruben befürchtete. 


Kohlengräber, 
der Nachbarſchaft 
vertreten, weigerten ſich heute, 
| beiten, 


» !hilfen trieben etwa 
ause 
Aushebungsgeſetzes 
ſenrer ſammlung in einem Lokal am 
* * 

Eaſt Broadway teilnehmen wollten. 


mit Max Sonnenſchein auf der 


Trotzdem Hr. 
ſammelten erſuchte. 
derzugehen, 


EStaatszuchthauſe 


3.8. 


|Deute wurden 


‚der aın Samitaq infolge des 


— Chieape, Montag, den, 10. Exptember 1917; 


Tr ———— 


Brau Lehmann Tdhwer verlet. | 


Wagen der eleftriihen Vorſtadtbahn 
fuhr in ihren Kraftwagen hinein. 
Frau Ernſt Lehmann, die Gattin 

von Ernſt Lehmann, einem der Ei— 

gentümer der „Fair“ ‚ bat heute! 

Vormittag bei einem Straftwagen- 

‚unfall fchiwere, vielleiht tötliche 

Verletzungen erlitten. Sie fuhr zu— 

ihrem Manne ſowie 

einem Freunde von dieſem, H. H. 

Stridiron, von ihrer Sommerwoh— 


nung in Lake Villa kommend in ih— 


rem Auto die Green Bay Road ent— 
lang, als in der Nähe von Lake 
Bluff ein Wagen der Chicago & 
ilwautee Elektriſchen Bahn in 
dieſes hineinfuhr und es faſt voll— 
ſtändig zertrümmerte. Die Inſaſſen 
des Kraftwagens, einſchließlich des 
Lenters, Lee Purdy, flogen auf die 
Landſtraße und blieben bewußtlos 
liegen. Man ſchaffte ſie nach dem 


MeAlliſter Hoſpital in Waukegan, 
Zuſtand der Frau 


wo die Aerzte den 
für beſorgnißerregend erklärten. 
— — — 
und Verſammlungs— 
Sprengungen. 


Springfield, Ill. 10. Sept. Eine 


Parade von Gewerkſchaftlern, welche 


eine Kundgebung für die ſtreikenden 
wurde 


auseinanderge 


trieben. Zwei Perſonen wurden 


durch Schüſſe verletzt, und noch an— 


dere in dem paniſchen Gedränge. 
Später hielten 


t ab und nahmen eine Refolution 


an, welche den Grubenarbeiterprüfi- 


dent John P. White auffordert, dem 
Präſidenten Wilſon mitzuteilen, daß 


den Grubenarbeitern bier das Recht 


au 


Sept. 5000 
Gruben in 
Springfield 
au ar: 
met! die Milizbehörden eine 
Gewerkſchaftlerparade geſprengt hat— 
‚ten, welche als Unterjtügung Des 


Sprinafield, IU., 10. 
weiche 17 


von 


ei beitimmt war. 


10. Sept. YBundes 
McEartbn und feine Ge- 
1000 Berfonen 
welche als Gegner des 
an einer Maſ 


New York, 
marſchall 


inander, 


‚mL 


Smma Goldmann hätte Tprechen fol 
ion. Die Berfammlung hatte. ebeı 
Red: 

nertribiine begonnen, als Mc&arthn 
erichten und ihre Kuflöfung forderte. 
Eonnenfchein die Ver 
ruhig auseinan= 
brachen Unruhen aus. 
Krawall im Staatszuchthaus. 
Joliet, IlIl,. 10. Sept. Im 
brach heute ein 
Krawall aus, in deſſen Verlanf ein 
Sträfling geſchoſſen, und ein Wäch— 
ter geſtochen wurde! 

Joliet, Ill. 10. Sept. 
letzten bei dem erwähnten Krawall 
iind: 

9. Wiegand, Strafling, über der 
rechten Yunage geſchoſſen; Wächter 


ttochen; Wächter X. SW, Shortwell, 
in den linterleib geitochen; Wächter 
Sharles Walters ‚in den Iinterleib 
geitodjen. 

Etwa 50 betrug 
Krawaller. 15 derſelben waren bei 
dem Krawalle vor zwei Monaten 
Rädelsführer geweſen. 
Fünizehn, deren 

geweſen, 
Wochen i 


die Zahl 


Die 
Wiegand waren 
zwei 1 Einzelbaft, 
dann ipurden Nie von MWärter 
vbu wieder zu Ihrer früheren 
lung erboben, 

Sie waren noch immer 
fügſam und murrten über die, vom 
neuen Wärter im Intereſſe der 
Disziplin eingeführten Beſchrän 
kungen der Vorrechte, namentlich 
des Ehrenſträflingsſyſtems und der 
Beſuchs und —— 
Schon Wärter Murphy hatte es ge— 
raten gefunden, die Wächter 2 be 
waffnen, während ſie früher unbe 


Führer 
bis vor 
und 
Mur 
Stel 


aber um 


‘wartet waren. 


Der erite Trubel rad icon ac 
ſtern beim Frühſtück aus: und heute 
wiederholte er ſich, indem die Sträf 
linge abermals aus der Linie bra 
chen. Schon geſtern hatie Clarkſon 
auf den Sträfling Wiegand geſchoſ 
ſen, und 10 Sträflinge waren wie 
der in Einzelhaft — worden. 
die drei Wächter ge 
ſtochen, aber nach kuüurzem Kampfe 
wurde die Ordnung wieder herge 
Noch 15 Mann wurden in 
Einzelhaäft geſperrt. 

Angetlagter Bürgermeiſter. 

Eaſt St. Louis, Illinois, 
ZSeptember. Bürgermeiſter 
W. Mollman von Eaſt 


J 1 
ſtellt. 


10. 


v0164 
RXouis, 


Raſſen— 
aufruhrs, der ſeinerzeit ſo viel Auf 


BR 
SL. 


‚jeben erregte, wegen ®tißverivaltung 


eines Amtes in Anklagezuitand ver 


die Gemwerkichaftler | 
in einem 


‚ ‚echten, gerechten Enzian, fo daß man | 


berboten, | 


‚dafür kann fich der Verein bei fei: 


Bize-Präſidentin; 
Mierzl 
Annie Speidel, 
MacdD 
ſie hat aber hier geheiratet und aus 
einem 
Schuhplattler gemacht) 


Die Ber: ! 


Glarfion, in den Hals ge 


der | 


red 


— — — — — 


Fraus Kings Tod». 


Vundesgeheimagent wir wird vielleicht wid- | 
tige Ausfagen machen. 


Das Bundesjuftigamt, Staaisan: | 
wan Hoyne und Koroner Hoffmann 
haben gemeinſame Sache mit einan= 
der gemacht, um das den Tod der 
Frau Maude A. King umgebende 
Dunkel zu lichten und alle Begleit— 
umſtände, welche zum Teil ſehr ge⸗ 
heimnißvoller Natur ſind, aufzu— 
Härten. Vor Allem hat man feine | 
Aufmertfamteit der Zätigleit von! 
:Safton Bullod Means, dem geichäft- | 
lichen Ratgeber der rau, melche be- 
kanntlich leblos auf einer Lanoyraße 
jin der Nähe von Concord, N. C., 
aufgefunden wurde, zugewandt. Wie 
verlautet, ließ das Bundesjuſtizamt 
ihn feiner Deutfchland freundlichen | 
'Anfichten wegen feit geraumer Zeit | 
!beobachten, und es heiht jeht, daß 

|fich auf dem Zuge, mit weldhem er 
und Frau King im Suli diefes Yab- | 
res von Chicago nach Aſheville, N. 


Geſtrige Bereinsfefte, 


Selbit bis auf das Wetter war das | 
Münchner Bolksfeft der ‚Alpenrof’'n“ echt | 


Selbft das naßtalte Herbſtwetter 
konnte der Feſtesfreude, mit der die 
wackeren Schuhplattlet vom Verein 
„Alpenroſ'n“ geſtern ihr erſtes 
Münchner Oktoberfeſt weit draußen 
im Reichards Park in Foreſt Park 
begingen, wenig Abbruch tun, und 
wer die herbſtlichen Nebel vom 
Münchner DOttoberjeit ber fennt, der! 
ıtonnte fogar die gejtrigen Wetierzu: | 
‚gaben als zur Stimmung unerläß: | 
liche Beigabe empfinden. Und dann, ! 
das Schuhplattiern macht „a Hi —* 
beſonders wenn ſo flott geſchuhplat⸗ 
lert wird, wie geſtern da draußen. | 
: Der jur ge Verein hat es durch feine! 
immer mit befonderer Freude be— 
— Beſuche in anderen lands— 

mannſchaftlichen Vereinen verſtan— 
den, fich überall Freunde zu madıen, | 
und jo maren auch geftern Mereine | 
‚cus Nah und Fern gefommen, um| x 
‚ich mit den Mitgliedern der „Wlpen- | 
toj'n“ des Lebens zu freuen. Außer 
den bajuparifchen Nationaltänzen 
jmurden natürlid zu den Klängen 
‚einer echt bayrifchen Kapelle auch 
‚moderne Tänze getanzt, und was ein 
‚echter Schubplattler ift, der malgzt 
oder Ichottilcht, vom „Dneitep“ oder 
ee gar nicht zu reden, min | 
‚deitens ebenfo aut, als Die faden | Angaben machen | 
|, —— * Anc ven. 
| Roden, bie einen echlen — | Staatsanwalt Hoyne jieht mit | 
a mit aufgeriffener Goſchen wie ein | Spannung einem m om Memait 
ı ID ans einer anderen wien 2 der Northern Truſt Co. abzuſtatten— 
ng Außer dem Zanz mar * — * Bericht über James 6 Rings 
{ ü > s 2 Y J v .. 
Föhr Kefens neforgt, Ta de m sweites Teftament, burch welches bie 
tabel- | Wittive als Univer falerbin eingeley at)” 
loſe talbshaen, a as G'ſelch⸗ en er di _ a — 
tes, Prima Weißwürſcht und, einen yo — a = 9* * 

J 
benen Präſidenten der Bank, Herrn 


agent befand. Eben dieſer ſoll im 
Stande ſein, nähere Angaben über 
den Tod der Unglücklichen zu machen, 
iſt er es doch geweſen, welcher den 
Koroner von Concord über den 
Fernſprecher von dem angeblichen 
Unfall in Kenntniß ſetzte. Mögli⸗ 
cherweiſe wird er ſchon in den näch⸗ 
ſten Tagen u A und wichtige!‘ 


glauben fonnte, im jiebenten Him— 
mel zu fein, in dem —— die | Int on &. Smith, gefälfcht wurte. 
Wände alle blaumweih; tapezirt find. Gaften Means hält die Unnabıne, |* 
‚Und damit man nicht zu lange auf :dak Frau Sling ermordet wurde, für | 
‚all! die Tecferen Genüffe zu warten |völlig unhaliber. 

brauchte, waren etma 20 Dirndel n 

fein Sauber in heimifchen G’mander!n | 
ftet3 zur Hand, um die HYungrigen | 
und Durftigen zu laben. Der iwadere 
'jeltpräfident Leonhard Popp * zu der Bluttat geweſen ſein. 
‚bald am Glücksrad, bald auf der Im Verlaufe eines Streites wurde 
Tanzdiele und bald wieder überall! geitern Abend gegen elf Iihr der 32- 
‚tätig, Damit alles mie am Schnür: | ihrige Schuhmader Charles Zaram- | 
hen gina. Auch Kunftgenüffe gab Ha von feinem Arbeitgeber, dein lebi- 
es, ſo die prächtigen Liedervorträge gen— 29jährigen John Szczina, er— 
der ſtattlichen Joſephine (Peperl) | fchoifen. Der Mord ereiqnete ſich im 
Maurer; von der (Fülle der Gaben, | Haufe 2224 Weſt 18. Place, einem! 
bie fie Inendete, jei nur das immer | einftödigen Holz haus, in deſſen vor— | 
gern gehörte „Zillertal, du bift mei | verein Teil Szezina inenSchublaben 
Freud’“ erwähnt. Mit einem Wort, |nebit Reparaturmerfitatt betrieb. Er 
das Feit verlief tadellos, und Jeder 

bat feine Freud’ d’ran a’habt, und 


Erſchoß ſeinen Gehilfen. 


| Unbegründete Eiferfucht t ſoll der Anlaß 


wohnte bei ſeinem Gehilfen — 
in einer Wohnung hinter dem L 
Zaramba will nun bemerkt haben, 
daß Szcezina feiner Gattin den Hof 
'madte, und darüber fam es geftern 
Agathe Popp. Abend zum Streite. Worte arteten zu 
Franzi Hollenbeck, Tätlichkeiten aus, und ſchließlich zog 
Unnie Charles, Lina | Szezina, wie er behauptet in Not— 
onald (früher hieß fie anders, 'wehr, einen Revolver und fnallte Za= 
ıramba nieder. 


abden. | 


nem FFeftausihuß bedanken, und der 
 beitand aus den Damen Unna Kollie, 


Frang, 


einen echten | 
und Marie 
Strich, Torwie den Herren Leonhardt 
RBopp, Feltpräfident; Richard Emwalb, | 
Ionn Weftermayer, Artbur Frank, 
Auguſt SHollenbed, Guftan Natho, 
Karl Wagner, YAuaguit Mueller, EP. 
Stleiber und dem MWorplattier mit! 
Theis. 


Bacs 


Schottiſchen 
Stelle. 

Zarambas Frau mar Durch den 
Streit der Männer aus dem Schlafe | 
gemwedt worden und fab, ivie der ber- 
bänanitvolle Schuß fiel, der ihr den 
Gatten und vier fleinen Kindern 
den Water und Ernährer raubte. Die 
Frau fomwoh! als Szeaina, der von der 
Boltzei in Haft genommen wurde, be 
‚feuern, daß Zarambas Eiferfucht pöl- 

liq unbegründet war. 


Grobe Fahrläſſigteit. 


Bodrogher Deutſchungariſcher U. B. 
Im Juſtice Park beging geſtern 
der „Bacs-Bodrogher Deutſchunga 
riſche Krankenunterſtützungsverein“ 
ſein erſtes Piknik. Um 10 Uhr Vor 
'mittaas nabın das Felt, zu dem Ti ,_. — 
die Mitglieder des En tatträfti AI: ———⏑—⏑— Eu minder 
gen Verein? nebit ihren Yreunden ſchwere Verletzungen erlitten. 
und außerhalb des Vereins ſtehenden m Hauſe Nr. 1834 Grand 
Sandsleuten aus dem ichönen Unz | Ave, pralite heute Morgen ein von 
aarlande in großer Zahl eingefun- | Sohn Paveglia, Nr. 309 W. Illi 
den hatten, feinen vielverfprecjenden  nois Straße, bedienter Läſtkraft 
Anfana, und was diefer veriprad, wagen gegen eruen Unternenpfojten 
hatte fich bis zum Schluß des Ihö- au ungatippre um. Der Wagen 
‚nen Tages alänzend erfüllt. Man führer, der * Angaben der Polizei 
amüſirte ſich prächtig, und das Ge- gemäß betrunken war, und ſeine 
fühl landsmänniſcher Zuſammenge- vier Begleiter flogen auf das Pfla 
hörigkeit ſorgte dafür, daß Lange- ſter. Paveglia und ſein Haus 
weile nicht aufkommen konnte. Die genoſſe, der 22jährige Fuhrmann 
eigene Kapelle des Vereins, deren Tony Coary, erlitten mehr oder 
Gründung den Mitgliedern noch minder ſchwere Verletzungen. Sie 
manche frohe Stunde zu bereiten wurden nach dem Arbeitshaus 
verſpricht, ſpielte wacker zum Tanze ſpital befördert. Ihre drei Fahrt— 
auf, an dem ſich Jung und Alt mit genotien, die mit dem bloben Schre- 
echt ungarischer Tanzesfreude bes ‚den davongefonmen jind, befinden 
teiliate. - Ein tüchtiger Worberei- sich in Daft. Sie follen, iwie aud) 
tunasausichuß hatte dafür geforat, Goary nad ſeinerWiederherſtellung, 
daß ſich kein Mißton einſchleichen wegen angeblich unordentlichen Be 
konnte, und ſo verlief dann das Feſt tragens belangt werden, während 
trotz des wenig einladenden Wetters Paveglia ſich unter der Anklage 
aufs harmoniſchſte. verantworten ſoll, durch Trunken 
heit den Unfall verſchuldet zu haben 
Seine unverſehrt gebliebenen Fahrt 
genoſſen gaben ihre Adreſſen an als 
Emil Dacov, Nr. 1121 W. Huron 
Straße, Victor Bracetti, Nr. 306 
9, Cleveland O (verwirkt! Clebelander W. Illinois Straße, und Roy Cor 
machten Tumult!) Detroit 7, St. dilla, Nr. 305 Butler Straße. 
Louis 0; Louis 6, Detroit 2. Sc 

„Rational Leaaue“—E hbicugo tnsnedennte Tätigrei. 
L; Bittöburg 0; St. Zouis 6, Ein 
einnati 3; St. Louis 2, Cincinnati 
() (smettes Spiel.) 

Bisheriger 


National 


Vor de 


Li — 
Vom Baſeballfelde. 


Geſtrige Spiele. 
„American League —hicago 


— 
nr 
er hr 


3.8. W, heben inner Halb eines Jahres 
in Öhieago $I00,000 verausgabt. 


Stand vieler Ligen. Dab die international Worters 
League. 


‘Helv 


Ber! betrieben, 
| Rew Porlb.........82 4 
Philadelphia ........42473 
| &t,. Bould....errsecner 3 62 
Chicago ............... 8 68 
68 


o3. ausgedehntere Tätigkeit 
m als im Allgemeinen 
wird, 


in den letzten 
um ſich gegriffen. 
ſtädtiſchen 
weitere Fälle gemeldet worden, was 
die Zahl aller neuen Fälle ſeit dem— 
1. September auf 


ſtädtiſchen 
‚ Mitchell 
Bekämpfung 


delten 


Der Schuß ging dieſem die 
durch die Bruſt und tötete ihn auf der 


kommiſſär ferner, 


'fannen 


en = Alerander 
'ten 


ſion Haben 


of the World in Chicago eine weit; 


wennn m Bieragn. 


Es wird an gi 


ren auf 81000 perWagen anzuſetzen | € 


Die Kinderlähmungsfceuie. 


Ihr weiteres Umfichgreifen veranlant | 
den Gefundheitstommiffär, den | 
Stragenfommiliär um feine Silfe bei | 
der Vefämpfung zu eriucen. 


| 


Seitjegumg der | 
Ablieferungstvagen von -Prauere ven 
und Spirituojernvaarenhändlern ! 
auf $1000 per Wagen ift im ftadt- 
rätlichen Lizensausſchuß vorgeſchla— 
gen worden, der ſeit Monaten mit 
einer Reviſion des ſtädtiſchen Li 
zensſyſtems beſchäftigt iſt. — 
der Reviſion iſt, der Stadt neue 


die Einnahmen aus den bisherigen 
Quellen zu erhöhen. Brauereien 
und Spirituoſenhändler bezahlen 
jetzt für ihre Ablieferungswagen 
eine Lizensgebühr von 550. Mit- 
glieder des Lizensausſchuſſes ſind 
im Allgemeinen einer radifalen Er 
böhung der Lizenz gebühr derartige 
Hblieferungswagen günftig, wenn 
vielleicht audı der Vorichlag, Die 
Sebithr auf $1000 den Wagen zu) 
erhöhen, auf nachdrüdlichen Wider- | 
itand stoßen dürfte, Verſchiedene 
Mitglieder des Ausſchuſſes aber 
machen aus ihrer Abficht, eine hohe; 
Lizensgebühr für die Ablieferungs— 
wagen feſtzuſeyen, kein Hehl. Sie 
| erflären, dat diefe Wagen zum Teil! 
nichts als Wirtihaften auf Rädern 
'jeien, deren Kutſcher geiſtige Ge— 
tränke verkauften und dadurch den 
Schankwirten, die 31000 KXizens- | 
gebühr entrichten m üß ten, Kontur— 
renz machten. | 
Scene greift weiter um ſich. | 
Die Kinderlähmungsſeuche bat! 
48 Stunken weiter 
63 find dem; 
Sejumdheitsamt zehn 


56 Bringt. 


die diberwiegende Mehrzahl 


teilen der Nordweit- und Weitjeite 


zu verzeichnen iſt, hat Geſundheits J 
r. Robertſon heute den | | 
Straßenkommiſſär Felix | 
der 4J 
erſucht. 4 
Mittchell verſprach, in den dichtbeſie 


D 
L 


kommiſſär 
um ſeine Mithilfe bei 
der Souche 
Stadtteilen, in die 
meiſten Erkrankungen 


denen 


Es wird vermutet, 
Träger des Krankheitskeims 
ſind. Geſundheitskommiſſär D 


Dr. 
Robertſon erſuchte den Straßen— 


’ J 
4 
‚N 
I 
Zizensgebübr für |! 


C., fuhren, auch ein Bundesgeheim: Einnahmeauellen zu eröffnen und| 


Da * 
der | 


| sälle in den dicht bejiedelten Stadt: | J 


zu derzeich- | 
nen geiweier find, die “nlammiung | 
von Mill und Abfällen durch jchleu- | 
‚nige Abfuhr fo viel ala möglich zu | 

verhüten. 
dab; Fliegen | 


ivenn möglich, die; 


Wände und Zäune in den Gäßchen 


tünchen zu laſſen und die Bevölke 


rung durch die Abfallfahrer darauf 


aufmerkſam zu machen, ihre Abrall- | 


rein zu halten. 
ſich am Beſten durch Verbrennen 


Das laſſe! 


von Papier in ihnen bewerfſtelligen. 


m Fall Weſtbroot. 


heute Vormittag eine einſtün 


Foͤnſon bat. | 


dige Stonferenz, in der der Fall des 


erſten Hilfspolizeichefs W. H. Welt 


brook eingehend beſprochen wurde. 


Sie erflärten, Weitbroof fünne auf 
eine geredhte Behandluna 
Falls redinen. Eine endagiltige Ent 
ſcheidung des Falls 
warten, wenn die Zivildienſtkommiſ— 
ſion zuſammentritt. Präſident 


ſeines 


it aber zu er- | 


Charles Fragzier wird beute Abend | 


eintreffen. 
Doward X 
der 


Sprogle, der Anwalt 
Zivildienſtkommiſſion, ließ 


wirklich 
in ſeiner Stellung 


ein Polizeikapitän 
Monate 


zwölf 


Das würde Weſt 
brook Eon der Prüfung ausichlie 
Sen. Die Mitglieder der Rommis 


dent Sutacdhten 
ten werden. Die allgemeine 
in Rathauskreiſen ilt, dal die Kom 
million auf der Einhaltung der Se 
Ichaftsregel, die eine 
Dienitzeit als Napitän 
beitehen wird. 
— 


Gipfel der Frechheit. 


erfordert, 


durchblicken, daß ſeiner Anſicht nach 


ſein — 
muß, ehe er fidy an der Prüfung für |} 
das Amt des eriten Silfspolizeichefs |} 
beteiligen Fann. 


erklärt, da fie fich snach | 3 
ihres Ammwalts rich: | M 
Anſicht 4 


einjährige 4 


Leiter Nuerney wurde heute von! 
Richter Sabat) wegen wiederholten | 


Naubüberfalls zu lebenslänglicher 
Jucdthausitrafe verurteilt. 
Ssuli drang er in die 
Ichaft von Sardy, Wr. 


Speiſewirt 
9 S. Fiſth 


Ave., ein und zwang die Kaſſirerin 


Pearl Page mit vorgehaltener 


Obſchon das Mädchen Hinter dent | 


Am 13. 


Quantitäüten find die Preiſe etwas höher 
Für Bäcker und Zuckerbäcker. 


Rotirungen und Bericht von W. K. Jahn Co. 
130 Nord lin Strabe.) 

. .80. 20 

Ve stetig. 


fall oder die neuejten Wendungen in | 
Rußland erivartet. 
—— —— — — — 


Todesfälle. 


hend veröfientliden wir die 
über deren Tod dem 


eldung zuging: 


|Tett wurde, iſt heute von ſeinen Fe— 
rien, die er in den „Ozarks“ ver 
lebte, zurückgekehrt. Er ſagte, daß 
er ſpäter nähere Mitteilungen über 
zamen Die Angelegenheit machen werden. 

Gefund⸗ tb — 


F rant 
stalag . 
Starfe ad! ! Y 
20% gut losbuı 
Grade billig i 
Preife ſteigend weger 
an Kuhlwaare und ſr 
Selatine 
Gute, eßbare 


—0.50 


Bauerlaubnißſcheine. 
zmerald — 
wurden ausgeſtellt an: 
An. Mmeit 41. Ztr.. 3041, Zftöd.:Prid, W 
Teng fi. 83000 
Seit 12. Zir., ROT 09, 3itöd, Backſteinläden 
nit Offices: Abe Prieß. 325,000. 
Weit Ban Furen Str., A637, Litöck. 
Fabrik; Velden Mig. Co, $230,000, 
Elifion Ape., 2501, steffelraum-Umänderumgen; 
Schulrat. *saaoo. 
66 Jahre. Montdale Abe, 1611, 
&. Krauter. $2500. 
2323—30 ©, Koftner Ape,, zmeiitöd, Flatge⸗ 
bäude, 83800, 
Wentworth Ave. 5008, — Backſtein⸗Laden; 
George 9. Smith, 52500, 


Kenmore 
N, Crawford 


Kvrone 
* Sn. 
Neesich, 18 J.; 


zitnam, J.; 2410 Norib Ave. 
Kuthe, 4330 Forreſtville Ave. 
Albert, 53 J.: 45436 R. Keyſtone Ave. 
Alired, 84 J.: 2343 Wentworth Abve. 
David, 84 J.: 837 S. Wood Str. 
Unna (geb. Bohrmann), 
Sedaitian, Wendel, 69 3.; 623 Garhy Blace. 
Scebauer, Sohn, 

Eiegel, Alma, 6941 Emerald Ave. 

Stein, Ebriltina, 1830 GSemward Str, 


Stieter, Glifabeth, 4740 N. Milbouene Abe. 


Nr 
Kr. 0) 
@eir genete "Eier * 75 Ita 
Nur Ermeiß P 
Gummi — Nrabifder......... 
Tragcanth, für Seerzcam- 
pomwBdct .... 
„Ntecreamporder“ u 
«Mapie*-Buder (lanadiih)... 
Bin Ernte ift ausverlauft. 
Biele Erport-DOrbers.) 


| Sacı bus 
tacr 
ins 
| Stabiıter, 
Schmitt 


Baditein 


g; 
« 0. 
0. 
) 


iftöd. Holzrefidenz; WM. | 


| Sineinnati — 
153 Sansa ee sb 
| Bofion t nn 
| inte burg 


75 | heamten beihlagnahmt wurden und | Genau eine Woche fpäter, am 20, | 
ss | zurzeit bon Gehilfen des Bundesdi- Juli, hatte der Menſch die Frech— | 
| jtriftsanmalt3 einer genauen Durchs heit, wiederum in das Hardyſche 
ſicht unterzogen werden. Man kann Lokal einzudringen und unter To— 
nämlich daraus erſehen, daß in den desdrohungen abermals den Inhalt 
bergangenen zwölf Monaten, faft —* Kaſſe, diesmal waren es nur 
ausſchließlich für — der Bro ‚zu ranben. Beide Male drang | 
paganda, hier in Chicago cllein mehr er um 2 Uhr Morgens in das Lo- | 
BR ‘als $100,000 au&gegeben tourben. |Faf ein. | 
Heutige Spiele. | Die Mitgliederzahl hat fih in den: ee | 
„American League‘ — Bofton in, fetten drei Jahren mehr als verzehn- * Verlehungen, die er am Don- | 
Wafhington; Nem York in Philas ; fach. | nerötag erlitt, als er in der Nähe fei-| 
delphia. Die Bücher werden in den nächſten ner Wohnung an Flournoh und 
National League” —Eineinnati in! Tagen den Bundesgroßgeichmorenen, | Kedzie Unenue bon einem Sraftwa- 
Chicago, Pitlsburg in Gt, welche vorige Woche mit ihrer Unter= | gen überfahren wurbe, erlag heute 
Louis; Brooklyn in Nem „York; |fuhung begannen, unterbreitet wer- | im Gt. Antonius Hofpital der 55- 
Philadelphia in Bofton. ben. jährige Wirt James Eurtin. 


League, 
Sem. 
‚mM 


American 


Chieago 

WVoſton 

Cleveland 

| Detroit ie 
Nafbinaton 


lich feiner franz. 
geliretften 
Shepherd karr. 
Plaids eic. 
ner großen Aus 


f . \ , 2 
Die Kleiderſtoffe 
Neue Herbſt-Kleiderſtoffe und Snitings, einſchließ— 
Serges, Melroſe Cloths, Hairline 
Mohair 
Novelty 
Boil breit, 
wahl von Staple Karb., 7 


STATE MADISON: ans » DEARBORN sts 


Geſchneiderte Damen-Röcke 


Separate Skirts für Damen und Miſſes, po— 


Serges, 


36 bis 


puläre, 


neue 


Herbſt Modelle, aus Serges, 


Panama Cloths und Miſchungen gemacht — 
fancy geformte Taſchen, geſchneid. Gür⸗ 
tel, Shirred Backs, Knopfbeſatz — in 
ſchwarz, marineblau, braun uſw. — 


fancy 
Suiti ngs, 


42 


Waiſt —— 23 bis 30 Zoll, 
— 
142 3oll — ungefähr 2! 


Längen 35 biß 
50 Sfirt8 im 


E — dieſelben wurden ge— 
—J dr N 
5 macht, um fix $4.00 verfauft zu 


BU 3 


und S5c wert, ipeziell Yard zu 


Hunderte ven Stücken feiner reinwoll. Gabardi 
SatinCharmernſe, Whipcords, 
Storm Terges, Greve Gloths, 


Walchſtoſſe 


Treß: 


nes, 


Fabrikreſter 


Wravper ig ale3 


mittlere 
be 
Nard für 


Feiner Dreß Gingham 


n 


t. belle 
“ * 


‚123 


u. 


Far— 


c 


in bitbiegen Cheds 


und Klaids 
die Yard 


403öll. 
nette Basket Entwürfe 
196 Werte 


*1660 


reg. 
die Yard zu 
nur 


ſpegiell 


2: 


1 
20 


Dreß Voile — 


Feine Dreß Prints — 


Ylmerican u. 
Fab ritat, 


die Hard —“ 


553 ‚sölt. 


Setin 


und 


ſchwere, 


J webte 


iſb 


webe 


ſar 


Chit S, 
ſpegiell 


ei ie Darvd 
für nur. 


Herbſt⸗Putzwaaren 


N 


„ul 


seinfeidene ! 
Meflalines | 
Taffetas,, eine 


Qual. 
ler glänzenderFin- hell 
einfache 
ben und fauch Ge— 
auch 4i 


wert $1. 


ſpez. 


feft 
bei 
Far 


zöll 


Crepe 


97 e 


— 


ſehr 


Simpſon 


3. 


* ** 


eide 


—* Ze 


für nur. 


alle 


iell zu nur 


Suitings, 
in ſchwarzn 


franz.Serges, 
Melrofe Gloths, 


ſpe 
Spezielles 


Schwer gerippte graue 
Sweater Coats für 
Knaben, Shawl Kra— 
gen und Taſchen, Grö—⸗ 
ben 6 bis zu 12 Rab: 
ven, f 

nur 

Flannelette Kimoenos 
für Damen, elaſtiſche 
Waiſt oder loſe pafſ— 
Ben Faſſons wert 


——— 


Benmwellene geitridte 
Unterröde fir Omen, 
belle und dDimfle ars 
ben, mit fanch Bors 
der regulär 69c 
ivert; 

zu nur 


Brilliantines, 
tanch 
nd ei: 


Taffetas, Broadeloths, Kovelty Stecifen, Sheds 


und Rinide, Great, 
Herbitigatiirungen, 36—54 


— und alle neueſten 
3sll breit, $1.25 


bis 52.00 Werte, die Yard zu 


$1.48, 51.29, $1.19, 98c 


42:3811, 


Plaids, 
beliebt 
sileider, 


wahl vo 


dieſe 
für 
eine große Aus⸗ 
il Fur ben-Aom 
binatienen, 
die Yard zu. 


neue Doppelt gefaltete feine 
Dreß Serges, feſt ge— 
webte Qual., für lei: 
der etc., in Naby, braun, 
Turple, grün und in 
ſchwarz 


ſchwarz, die 
Yard zu 330 


Herbſt⸗ | 
Zatjon j9 
Skirts und 


vg 


Seidenlioife für Herbit 


Fancy Blaid Satins, hübiche helle und dunfle Far- 


ben=stombinationen, 
Garnet, Wiiterta etc., 
die 


ariin, 


stleider, 


Navy, Nopen — * braun, 


Mard zumur.... 


—— neue —— Bengaline u. 3, in al: 


liche 


—— e 


Eeide % derbiigebraud, 


ipezieht die Paıd für 


Tuifan!‘ 
tob 


einfache 


und fach ; di 
ac! Zacauard Ent 
würfe, 
ılen uiid 


neuen 
dunfien 


Schattirungen 
hübſch 
daucrhaft = dent 


perl u Htgeb raue 
pe4— 


und 


N.zöllige 


cher, ſeider 
Sheen 
hafte 
n Iclvarz 
allen neuen Far in 
ben für 
Skirts 
Nard 
5 C ii 
[nur .. 


Gurdu- 
Relvets 


e populüten wide 


Unterzeug 


baumwoll. 
Unien Suits für Da— 
men hoher Hals 
und lange Aermel — 
Ankle Länge, ſpe— 
ziell offerirt 

für nur 

Schwer geripp. baum— 
mollene Union Snits 
für Männer, in Ecru 
und grau, in allen 
Größen 


fte, rei 


Efſelte 
% nn» 
tartiger (herippie 
Snalität 
und in 


Räntel u. % 
ſpegiell 


Te 


— dem — — — — — m mb A —— 


* 


— — — — — 


— — — 


Leinen 


Große gebleichte 
kiſche 


ſaumt 
Stück für 


True 


Gebleichtes 


Handtücher, 


ſpeziell 


210 


Twilled 


Handtuchzeug 


echtfarbigem 
Vorder 
—W zu 


die 
nur 


Io 


Handtüchern 


faumt 
davon 
lang-- 


nur 


Die 
* 15 


fit 


hi 
SHE 


Gerippte baumwollene 
Inton Suit3 für fin 
der, mit langen Wer 
meln u. Ankle Länge, 
die Auswahl zu 


— & 750 


TA__ Neal 


u A 


tür: 
ge⸗ 


das 
wir 


mit 


tem 


f 1 
I3C 


Neiter von halben Sud 


ge⸗ 


meiſten 


Zoll 


..2e 


Blenenzife | für Männer, 


aus 


„Di 


Ae 


Stoffen gernacht 
Nähte ſind Zemented u. 


N 


Novelty Schuhzeng für Damen, nenejte Herbit-Fai- 
jong, einschließlich einfacher Farben u. zweifarbiger 


Fan 


Diens 


für nur .. 


Strapped 


(rd 


— —2222222⸗ 


Terture“ 


die 


ipeziell für 


3297 
INovelty Schuhzenn 


Waffe, ihm den aus $15 beitehen- | 
‚den Inhalt der Kalle zu übergeben. | 
angenommen |: 
| geht aus ihren Büchern her= Räuber her um Hilfe fchrie, gelang | 
‚por, welche bekanntlich von Bundes | cs Stuerney dennoch, zu entfonmen. || 


Schwarze ſeid. 
farbigem 


Zammethäte für — mit hell⸗ 
Sammet eingefaßt, in Coral, Aliceblau, 


Old Roſe und ſe andfarbig, mit ſeidener Schnur und 


J uagfte 


ſpeziell 


— 
zu nur 
Fertige Damen 


nırt rt s3.D0 


tert 


und Wiffeshüte, weiche A 


und Strempen, Bandidleife u. Band '$. 53 
von Grosgrainband, ipeziell zu. 


Zammet Tams für Schulmäbden, awars 830 


mit ſe id. 


Schnur und Quaſte, zu nur .. 
Hüte koſtenfrei garnirt. 


Kleider für Wänner ete. 


Geſchäſtßbanzüge für Männer, aus Twilled blauer 
Serge und fency und einfachem Caſſimere gemacht, 


lonſerbative 
aber 
ſpeziell für Di 


4. 


bis 


und Binch Vad_ 
nicht in jeder ; 
ienstag zu 


Modelle, Größen 3% 


“96.47 


GSerdurey Spien fir Männer, mit t Euff Bottomd, 


Mans— 
Gröhen 30 bis 42, wert $3.50 
zumur.. 
ı Tommy Tuder und | Su: 
Inior Norfolk Anzüge für 
Knaben, 
Miſchungen, 


u, 


5 bis zu 8 
3.50 Werte, 
— u 


und goldbraune Farbe, — dauerhaft 
82.43 
— 


Einzelne Spitzengar⸗ 
% r . . se a 

r Größen dinen, Cable Net und 
„sagten. reg. f Nottingham Geimebe, 


62 47 2%4-—5 Yards lang, 
Da | weiß oder Geru, viele 
auiammenpaff.. bi® au 
6 Br. bon einem Mus 
iter, qut $1 mert, jes 


Dod; Seconds, 50e 


Stüd zu .. 
Fabrikreſter von Mar: 
quifettes und Swik— 
Gardinenlängen, viele 
einander ähnlich, wert 
bis 19c — 103 

die Yard .. c 
Gardinen Marguifet: 
te3 und Madras, weiß, 
Cream und Ecru, ge 


wöhnlich 25e, “16€ 
nen db, ſchwarz 


Die Yard ‚er 
und weiß, ſchwarz und grau, ſchwarz und 
Champagne und ſo weiter; in Größen 
von 2% bi3 zu 7 vorhanden; jedoch nicht 
in jeder Faſſon reguläre $5.00 md 


56.00 Werte; aber 


in biau, grau 


Gffeite — aus 
weichen Sid 
ſtin, Buckſtin, 
Gunmetal Calf 
u. Patentleder 
gemacht, Kid— 
u. Cloth Tops, 
in ſchwarz, 
weiß, grau u. 
Ko m binmtio= 


weil dieſelben leich- 
te Unregelmäßig— 
leiten betigen, fir 
Dienstag Ipegiell 
das Paar offerirt 
J 





* * 


Er 
BR 
uk 
—— 


Moniag, den 10. September 1917. 


Fur die ‚„Abendpoft“.) 


Unjere nächſtjährige Noggen-Ernte. 


* en bei ben Beftrebungen zur ' 
Der Roggen ift zwar nicht die | Wörderung und Ausdehnung bes ra= 
wichtigſte E in den Ver⸗ tionellen Roggenbaues in den Ver— 
einigien Staaten, denn wir haben einigten Staaten ganz beſonderes 
|fürf ober fechs Körnerftüchte, die in Gewicht gelegt. Vietzehn Jahte lang — 
Toppelte S& H 
grüne Stamps 
bis Mittag. 


Iber Gefammternte uns jedesmal ei- ‚Haben fic unter der Leitung des ver- 


|| Im beiden Läden, 


Ghenille Roye Da 
‚| Tance für große eins 
'; fadye Türen; bat 2 
griechiſche Eeiten: 
ı Band» Borten, eins 

fade od, gemifchte 
I syarben, regulärer 


Milwaukee Avenue z < Lä d Lincoln—School || 51.65 ®er, 
At Paulina Str. wei a en and Ashland KL 81 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


Kleider Seidene Strümpfe 
In beiden Lüden, In beiden Läden. 
Ghambray und Gingham Klei— Seide Fiber nahtl, Tamen- 
der, einfache, gritreiite oder Tar- i ftrünıpfe, Doch aefvl. doppelte 
rirte Mutter, alle Größen bis 50 i Sohle. Ferfe un. Zehen, weiß 
Büſte, fpeziell Dienstag \ > und fhwars, ren. 
: 30%, 3 Tear für 


a 
Tiſchtücher 
In beiden Läden. 

Hohlgejaumte Tiſchtücher, feiner 
Satin-Finiſh, auch gezackte; große 
Auswahl von Blumenmuſtern — 
regulärer 81.50 
das Stück zu 

an: 

Piano-Decken 

In beiden Läden. 

Pians-Scarid, ans Lei-f 

nensfinifhed Material ae- | 





In beiden Läden, 
Schwarze und Weiße Lisfe nahtlofe Män- || 


. * * 


.... 
sg 


> 


Gardinen 


—Roreaiı-Vafement — 


nir offeriren 
nur für 


or Männerſchuhe, in Blücher Fafſſons, Paar zu 
DE Snabenichuhe, im Blücer Yalion, Yaar zu.. 
Sets (mie 
»ild), be 
ftebend aus 
einen Paar 
Gardinen 


und dazu 
pyalf. Va— 
lance; gute Qualität nauerbafter 
Errim, mit Einfak befegt; Tom 


men 2% Mards F ger, 
lang, nur in weis, 5 W & Be 
oben aefüumt, fer * 


fa zu vu 
gen. Eomeit dicfe 
Partie reibi in 
unferem PBaranin 
Baſement zu 


IC | Neg. 9dc Bänder, fpe3. 
für Dienstag. ....... 


— — 


Verkauf „Sub-Standard“ hochfeiner Schuhe 


Federkiſſen 
JIu beiden Läden. 


2 
Percale 
In beiden Läden, 
KHleider-Gercale, 36 3. breit, 
Dies ijt in der Tar eine 


Erpreßwagen 
Im Milwaulee Ave. 


> —— .2 

wohei man ſich dav üb N — bei | ————— 

ic on uberzeugen : 73 In beiden Läden. * 

! — Fr 4 . . — — Naspies mit Kun, f sn beiden XZäden, — a 
1345 Raupt nit Fuß, ſechs Pioneer raier 

\fonnte, daß dort bie peinlichſte Ord— “im Turihineffer Kleider-Singsem, alleg Nurfe⸗geſtreifte wagen, Größe 12x: 


nung und Sauberfeit herrfht. Gro- .# gi | Pose 2; fves || Muiier, ganze Stüde - - wätht fid) fehr iner_an 


Inen größeren Ertrag bringen als der | dienten Prof. R. A. Moore von der 
s 0 s “c ü ine MI Keine Boit-, Te- 
tigen Zeit, einer allgemeinen und | „oebget Staates abgemüht, eine | ar ig ge 
weltweiten Getreibefnappheit, der |beifere und ertragsreichere Noggen- j 
a sı Spezialitäten 
» * F oo 
tommende Jahr mit allen möglichen | Tet vollauf genmgenen — Jausgefnhrt. 
.. I r 
Mitteln gefördert werben foltte, Daz | genießen. Ind darüber hinaus mi 
— ns Y am a : b 
minbefteng dem vierten Teil aller Und Vereblung de3 Roggens geleiſtet 
aben. J 
eine ſehr große Bedeutung hat, wo ne —— 
——— * der erzeugte Moggen mehr mert ift alz }Onfin-Pedigree" Roggen fon von 
ee B ar A au 8 für die D amen Meänter:3 rachten * * mehr ala 2000 Farmern Wisconjins 
8 . Sesstnilebehen ehe — %n biefem Sabre murben in Wis angebaut; alle dieje armer haben R Beh niB euer —— 
s e Bargain · Baſemen In dieſem Jahre wurden in Wis- zp 5 : er — —— — — 
ihre Roggenfelder unter die Aufſicht — Männer-Strümpfe 
Fei i .: Sei st woll. at Dan Prosye — 36 fe \ 1 Ad — In beiden Läden. 
i ee der Wereniten an det Staates gefeit, Te Tate mama Me mr. | 
& 13 Spit d N = Selammiroggenernte ber Sereimigien | mannifch von denfelben befichtigen ’ 4 \ 
Fajjon— Größen ben 36 | Faſſon, Größ. nur 36 u. Buff-Farben; auch RI HH I * u ieh Ve 5 Save Edge American si > 5 Baar Spigen rumdum 
is e —X | RR ——— — 57 Millionen | els . re Taffeta, $1.55 Dt, | da3 Stüd au........ 
bis 14, reg. 1560 inEeru; baumwoll. N ‚ 1 — — * — ————— | Verſuchsſtation unterſuchtes Saat⸗ | n * Taffeta t d t ® 
\ tag, Räumung zu | men dl ..... en ef | N Nahrhuftes menfchliches Nab- ‚gut bei Beſte lung dieſer Felder ver⸗ Handtaſchen Münner-Hüte Niffenbezüge 
a ‚Neinfeid. Taffeta Unterröde uepie und graue Hu IN Bu | R ? 'menbet gehabt. Dap aber nunmehr u: In beiden Lüden, Im Mitwantce Ave, Laden. In beiden Läden, 
RX" inf def Sorten, regulärer 51.25 Wert er gran, blau, ichwarz ıt. x u eitte obe Aus I don beftid- 
madht, breite flaringalounce tigfte Brotgetreidefrucht, von der zu, af TE | * 
en Gas Kan, 63€ ‚hen Berfugsftation von MWisconfin A 
regulär 92.98; Mittei * jew ı0 2 bebeutet, als daß ber | Eaatroggens mert iſt, darüber kann “ In beiden Läden, In Heiden Läden, In beiden Lüden. 
Dienstag zu — Männer Umion | Roggen Gefundheit, Kraft und blü- gar fein Zweifel eriftieren. | Damen-Gandtleider, ans Müännerhembden, unvollftändine Bartien von 1 Yartie nahtloje Bert- # 
a a : 38 Dig fpeziell am lität, werg bi 
Fafjons, aber nicht in allen Gr— aum “erfauf au Zuit au für has fommende Jahr, wie ſich die in anderen Staaten, lurz beichreiben, | “ —— ne 7 — 
Ben in jeder Fallen — C erhältniffe im einheimifchen Markte | nie die Roggenbauer in Wisconſin Korſets 
Werte bis 9Sc, zu Br 1 | 
Es a * J Büſte, mit 4 Strumpfaltern, ans Bu day “ Minner, Winterfchwere, im u Wir extra Qualität, fanch aemifchte 
z örderung. Roggen feimt und wächſt pi ; Shil-'# £ 
Nen Herbſt Hüte niedri markirt F g. Rogo Wir glauben, durch eine ſolche Schil-⸗ kun, Gomil qemadt, än 81 ie Wesel GT te 
d 5 . : | EU ner — Dienstag zu Ware 
u N I ‚turen vorherrfhen. Er iſt eineßrucht des Roggenbaues im allgemeinen bei= M - * eu — — 
Dargain-Baiement. | des leichten, fandigen Bodens und tragen zu formen. | N Laundry Set 
Im Milwauleer Ave. Laden. 
Dienstag 3 Drei find bier abgebildet : | Sinzutommt, daß der Roggen im=- mittelmäßigem Fruchtbarkeitsgrade torh, einem Tnafchörett, einer 
lammernſack 
wahl. Wir haben die weichen termittel für das Nutzvieh, liefert Acre gar nicht zur Seltenheit. Wel-' 8 Line Genis Knopfſchuhe, das vaar 
gerolltent’ Hüte für die jungen ; Re jein vorzügliches Grünfutter und, 'lenförmiges Land, mit einem Ioderen 
Strap Hans-Stippers für Damen, Paar zu 
| . » ö Niedrige Golonial-Shuge für Damen, Baar ; 
: | | halb auch nicht zu Unrecht die | ober VBodenauswafchungen durch R tiebrige Golonia use für Damen gar z 
wrgen Zı | 7 i 
Oztfords ſfür Damen, das Paar zu .. .............. 
Staatenbundes haben ſich auch be⸗ friedigenden Noasenertrag. Der Niedrige weihe Candans Tamesfäuhe, das Panr zu 
2 ai 3 er y: Oo ’ eu < 2 eu = ee » IB och 2* — Er 
Rerfauf am Dienstag zu reits erilärlicher Weife in mehr ober | Roggen gedeiht praktiſch eben auf je⸗ 2 Strap Vatent Coit für Mädchen, Paar zu ...3 —* —2— ee 2 
240.4: 2 ; } ; « Weite Canias Mary Sanes für Diä w 3 Hartholzfuße Fonn ‚rrielit 
Nmitation Paradies Vögel a in Baby Hackle Bands — Weiße Ca tar) sauce für Mädchen, Vaar zu Hartholzfuße en ve 1 
bau gewidmet. Brand oder Noſt befallen wird. Nur 8 k i DR, Niedrige Sch e für Wunden, das Saar zu an a aa ® Doll; jpeziell tm 
tauft; Ipeziell für FR; * R 5 
bauer für die Vereinigten Staaten Sobald man dies aber bemerkt, dä polen ER EN A Kleider Satin Tafel-Damaſt 
in gewiſſem Sinne Pionierarbeit ge- ſollte man auf dem beireffenden Bo— ,In beiden Süden. —ein;. Män In beiden Laden. Iu beiden Läden. 
| v. a —— u — cht. Größ. 30 bis 44 Taille ChamoisFrmiſh, ausgezeich 
yo ——— Anleitung und tätiger Mithilfe der ziehen, ſondern ihn mit einer ande- J geiet een 1 A — & * 
Weil es Sub Standards ſind, ſicherten wir uns dieſe Novelty Beoots er INandmwirtichaftlihen Werfuchsjtation ren Kulturpflanze beftellen, ber #9 am Dienstag Mean: .® z wert, die Dard au... sl x 
aaben-Binfen Vroadeloth 
; Spesitiialioren der renırlären Nufteäne tiprede — * ne | a . iR Da Su beiden Lüben— Ho 
genau den Speziftiaiionen Der reguiaren Aufizage entſprechen. ſowie ‚tet, die pro WUcre durchichnittiic von ;mial Mutterkorn ſich im Roggen ge⸗ —X Eh 
1 — iQ amn My; & . 3 J —M 1 5 » v3, ni 
acht bis zu zwölf Bufhels mehr Rog- | zeigt hat, nur mehr ganz reinen, forg: ; ar e oder dımılie alt. Ku dreit, amnefeudtet und geidenmpit: biele icH Keinen-hnifue & R 
i 50c u, 65c, G gleiche Stücte dazwiſchen; ſpegiell am ii N, dolle 1 
Wi + 24 3 28 a * — N 
Sir gerantiven jedes Paar —* ft jeht all- to ıttertorn, eu € — 
u ’ ‚gemein im Handel und Marite als für tragende weibliche Tiere, außer: S A 
Zufriedenheit zu geben ‚ber bon der „Wisconfin Erperiment !orbentlih fchadlich und aefährlich ift, £ Zu beiden Läden, 
y Fanch türtiiche X 
’ Nu: { u .r * * x u ; “ as Dopijwit gedret 
z 2. ‚conlin Pedigree Rye“ bekannt und dieſem Krankheitserreger verſeucht ee ES a y Tönen nedrudien Muftern * —— 
( 1 underbv L zele 5 u & 2.2 — 34 2 * * ezie tensin r a — tip Stück peziell Bar er wert bıs zu Dt 
Boden in einfach weiß, rg ‚bodhgefhäßt. Auf diefe Sorte feiiweren, niemals verfüttert werben. | re unse Stüde; foesiell, SI 
ſchwarz, ſowie in farbi— genheit für ſparſam = ” 
Partien, aber alle Grö etiva 1.50 bi3 $2 an 2 == | u 
Ken in der Partie in der einen Paar an den === | Trop der Ungunft der Witterung 


! E a” : aftati 
'Noggen. Dennod aber ift auch hier: landwirtſchaftlichen Verſuchsſtation 
RER: | : ia fi c.0.D. Bei | — — — 
Roggen eine wichtige Geireidefrucht, ſorte zu ſchaffen, bis ſie nunmehr zu 
. . . * 1 3 
gilt nicht zum meniaften 3. ®. für un= vollem Rechte ftoiz auf das find, mas 
3 ner und Damen, einfache 
für Damen, weich u. glän Merino; alle Grö- rungsmittel ergiebt. In Deutſchland auch der bon diefen Farmern unter Leder Handtafhen für Tamen, Keie Wännerbäte, moder- MAR5H) Rs Beftidte Niiiendezüge, and fei- 
fveziell am Dienstag, das 81 SC 3 in aller Größen 
$ ii S 5 i a — u ti rt ar 
grün, blau und Ichtvarz, ur Recht das geflügelte ort befteht |; den Handel gebrachte Saatroggen — — En m 
£ Fr , r unton IB = de R | Percale nemast, in bellen unserer $1.50 Qualität, weiche, aurüdacihla- tücher, alle Größen, a. 
Hlip-Käumung von weißen Yarwnfleidern f. LEO 3. u url Bus uſter febr beauem fü S ; ; | u FRE Größen 3 50, ®4 || Größen von 14 bis 17 — 
a febr bequem für Much hier verdient ber Roggenbau | Nuben und zur Nachahmung audi WEI 51.50 Wert, au mır.. © a 2 Fr foweit fie rei. Stk 
und im Weizenmarkte nun einmal verfahren, um bie vorzüglicgen@rnte- | a In beiden Fäden, In beiden Läden. In beiden Läden, 
- fpesiell am Dienstag, 
überall dort, mo niedrige Tempera |perung fehr mwirffam zur Förderung | —— 
. 2 
Tiefe Hüte find amd feine 'ommt auf) ned da vornärlß, wo| "Jn Bitcnfin wird sidfah der EIOREAT Schuh-Bargains 
_ Kemdinittes Yaundry - Set, be» 
StüteDute aber wir Dbaben noch viel, BE > EN N | mer einen Tehr guten Abſatz findet. noch betrieben; trotzdem gehören 
Weiße Canvas Damenſchuhe, das Paar zu .......... 
Mädchen, und die geraden grün untergepflügt, eine lohnende oder fandigen Boden, wo leicht Bo— 
Patent Colt Schuhe für Damen, das Fuar zw ........‘ 
— „Seucht des armen Mannes". Mehr | fiarke Regenftürze vorfommen mö- # 
Ungarnirte Hüte — feine Dmalität Belveteen — in I" f Regenftürz | Im Milmankee Ave, Laden. 
Schnhe ſir Mädchen, das Paar zu 
minder großem Umfange, alle aber dem Boden, und er bietet außerdem tancas 
n * * Scinhe für Kinder, cas Baar zu $ ! J werden Höhe 30 
Icbivarz, weis ımd naturfarbig. | lana; Tchwarg, weiß, z ER 15 ———— ur. 
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Dienstag zu... 
erbofen, biane Zerges, einfahe de Sn _ leider Satin im jmarı od Ka: N Mercer. Tiiwdantait, 
von dem Fabrilanten zu einer großen Herabſetzung von den regulären bon Wisconjin, eine Roagenforte Mutterforn nit? anhaben Tann. | ” ẽ— er 6 er — 
i | | sinabendlufen, weil; In beiden Lüben, 
Raare, die von den Anipelioren wegen des geringiten eblers in der Kon— een 
oen liefert, als der gewöhnliche Win= | fältig desinfizierten Suatrogaen ver: | 4 * J 
13 fur. tenstag, die Pard zu . 
Bade-Handtücher 
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Das Aſſortment umfaäßt 
6 Nards für drei für 
gen Lederſorten u. Stof— Damen, moderne Stief 
einen oder der anderen Preiſen der Standard 
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zulande, defonders in der gegenwär-⸗ in Wisconſin die Roggenzüchter des 
* TR, 35 lungen an dieſen 
deren Ernie und Ertrag für das ſchon ſeit vier Jahren den Segen die— 
feren Nahbarftaat Wisconfin, wo auf fie auf dem Geuiete Ier Verbefjerung 
= Bam. EURE mn“ Per BR 6 Ri vorhandenen armen der NRogaen |’ cc 
h 5 3 In diefem‘ahre wurde der „Mis- |f 
der erzeugte Weizen. 
Drei wundervolle Offerten und eine für Stinder. Schwere Unterhemden | confin nahezu 71% Millionen Bus ner Iandwirtfchaftlichen Verfuhäfte- | 
lofe und furge Werinel Spiten und enges Sinie ner, in grau un’ TR trümpfe doppelte Sohle, Ferfe und Ze || m ded I 
— ehrt . ’ a 8 * u. geſchnitzte Miſſiongriffe, nerſtrümpfe, doppelte Sohle, well x macht, garnirt mit fanch N 
ae |Stasten für biefes Jahr auf rund „nd prüfen Iaffen und nur von der 'W 
38, wert 39c; 
Z r Diens— 2 Ältz -. : in | n ee 8 — — 
Sorten, Diens um zu rau 23€ gerippte, Jäger ge 
zend, in guter Faſſon ge hen, Garment zu iſt der Roggen bekanntlich die wich der Kontrolle der Ianbmirtjchaftlis MM Zatenitsioh, nroße una, Het“ we Fornen aile Farbenee ME vemn —J — 
Stüͤck zu $2.00 Sorter 
⸗ mn m 2 z “ ea \ = - ee u — — 
rot und grün jchilleend „Noggenbrot madt Wangen rot, das Doppelte des gewöhnlichen Stleider Miünner-Hemden 
Enits, in Ecru ae: des Aus e [er | s = * | 32 5 
ip —38 hendes Ausſehen verleiht. | Mir mollen jehzt nachſtehend, zum: DR gar, und bumilen Muftern, gene Manſchetten, hübſche Muſter leicht beſcht gute Qua 
Kinder, Größen bis 6 Jahre; mehrere hübſche — res —* Meidfan. orgen Serbigeoraud 
geſtaltet haben, alle Beachtung und reſultate beim Roggen zu erzielen. | # Damen SKorjei-Govers, mittlere zit Well Union⸗Suits für Ray Runs, 36x72;Öllige Größe, 
ſeinem Coutil gemacht, in allen ni allen Gröhen, 34 bis 46 - s1 
Qualität Seidenſammet. der Boden ſchon ziemlich erſchöpft iſt. \ an » | 
: ) 5 1% bi Roggenbau auf Boden mit nur ſehr 3 Keeine Poſt-, Telephon- oder C. O. D.-Beftehlungen für Schuge ausgefüllt. itcht aus cinem ovalen Wäſche— 
Su beiden Läden. le Fu Keäl PR 
andere Moden zu Eurer Aus 7 169 FIR er ilt weiterhin auch ein qutes Fut- dann Erträge von 30 Buſhels zum 
Matte Leder-SchudHe jür Damen, das Baar zu........$ 
und Dujproom Sailors für Die äl- :;Gründüngung. Viele nennen ihn des⸗ denverwehungen durch heftige Winde 
teren Danıen. Werte bis zu 92.95, 0 — 
⸗ Schwarze Summetſchuhe für Damen, Baar zu ...... 
en. = jald dreißig Staaten unferes großen |gen, bringt meift nod) einen recht be- | R 
jehwarz und in fait jeder anderen Schat— 79 — — — 
— Mehrere Minds» tr Une: 21 a warn x) RR 
tisung. Mebrere Blods; wert Yöc, zum C Vatent Gott Anife Straps für Mädmhen, Baar zu ....$ 
‚ia Tohnendfter Weile, dem Roggen: | pen großen Vorzug, daß er nicht vom W A Nichrine ringe fir Männer, das Manz ı 
Murden für Bde ver 49 Rurple, marineblau etc. ) 
Schwarze Humeos für Männer, das Baar zu . 
Iconfin haben gerade die Roagen= |iwieber auch beim Roggen beobachtet. ——- 
\Teiftet. Gie haben vor allem, unter den zunüchlt feinen NPtoggen mehr | oriorag tun, * BE) Turbig. 36 Soll breil, fermer 
Fabritpreifen. „Sub: Standards“ jchließen alle Baare ein, die nicht aan enttwwidelt und konftant herangezüch- |Yußerdem muß man, nahdem ein 
2 : : > rb, und fchiwary, ar Fhiffen BroadelstH, Heiter, alle 54 Zoll || ren Federn 
itruftion zurüdgewiejen wurden. 
Iterroggen. Diefer Roggen ift jegt all- |wenden. Da Mutierkorn, namentlich  ———— — _— R " 7 |), Dienstag, Di 
— — 4 J Fu beiden Läden, 
ıAffoctation“ herangezüchtete „Wid- ;follte Roagen von Feldern, die mit I ame ı oc, ! en R * 
« ae Pa, * rlier oder duntler (Hrund mit ME er 
die neueiten 1017 Herbit 
fen. Steine vollitändigen ER en letten zu Zaufen und : =| Waiſenfeſt ia Addiſon. 
am Dienstag. * — 
Mode. Ausivahl zu.... Sorten zu jparen. 
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1000 Juliets Schul- und Knaben, lohfar Dref 
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1. Dreßſchühen 
und rap; Dre Schuhen higes Canvas Tür Tleine Kin 
Zlippers Für| f. Heine Sina=; Cherieser, Eich der, in verſchie— 


Da⸗ 98 Jben — erber⸗ NO denen 032 
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programmaemaß durchgeführt. 
| Sn Addifon, SIE, hielten gejtern 
bie zur evang.zlutb. Yiilfvurijgnode 
‚aehörenden Gemeinden von Chicago 
und Umgegend ihr 41. jährliches 


ungünſtigen Wetters programmge— 
mäß durchgeführt, und ſein Haupt— 


ßer Andrang herrſchte bei der immer 
unfreundlicher werdenden Witterung 


nach den Kaffeebuden. 


| Kurz vor 2 Uhr begann e3 zu req= if 
id Umg nen, freilich nicht ſtark, aber doch ſo, 
Waiſenfeſt ab. Es wurde trotz des 


daß der Aufenthalt im Freien nich 
gerade zu den Annehmlichkeiten des 


Lebens gehörte. Es waren um dieſe 
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Haarbürſten 
In beiden Läden. 
Hughes Ideal waſſerfeſte Haar— 
birrſten — regularer 88 tuchſtofſe mit roter Borte 

ſp für dieſen 7 * ſehr abſorbirend 
das Std | * * am Dier 


10 Nards 


Handtuchſtoff 
In beiten Läden, 
Peinen-fimniiged Craiy-Ganı- 


eicht fpesiel| am Pienstag - 1 
8 Yard für . as 


51.) eichene Ehzimmer:Tiihe, 
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2 2.Fr Tr 
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Zigarren Gaslicht Varniſh 
Im Milwankee Ade. Lad. Im Milwankee Ave. Lad Im Milwaulee Ave. Lad 
Learuers Factory Smo— Barbee Giuhüet lnrändig. boden- und 5Solz ⸗ NE: 
Sigarreit, lange Eins 1) fchm w breuneer, 8 al v f 
wert 52 (2 Suiten an ı Schiem, innerer Yyilider 
1 stunden), siifle bon 51 Io ai r reguläter $1.6 
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Rh Soc, eine Ttaitiihe Summe für die. Zeit gegen 15,000 Perfonen auf dem 
|Minftaltsfafie aufzubringen, it, da Feltplag zuaegen, die natürlich nicht 
. % . . der Bejuch wieder ei ſehr zaäahlrei- alle in den Selten und in den Gebäu- 
Die neue St. Rlemenskirde an Orchard Str. und 4 eming Place. cher war, erreicht worden. den Unterkunft finden konnten. 
Als ſich am Morgen Tauſende Manche ſuchten deshalb bereits jetzt 
und aber Tauſende auf dem Baäͤhn- Auflucht in den Eiſenbahnwagen. Die —— 
hof einfanden, um mittels der rar | Mehrzahl aber hielt den Unbilden £ 20 Balken. Dies — — 
den Zwed geſtellien Sonderzüge die der Witterung Stand und wohnte Banner Brand, frijc 
Fahrt nach dem Feſtplahe anzutre- den Nachmittagsgottesdienſten Bet, 
ten, ſchien die Sonne, und man gab welche natürlich ſo weit als tunlich 
ſich der Hoffnung hin, daß der Tag verkürzt wurden. Es predigten vor 
ſich zu einem recht ſchönen geſtalten der Anſtalt Paſtor E. Laems von der 
werde. Aber es kam anders. Bald Chriſtusgemeinde in Oak Park, und 
nach Viitiag begann es zu regnen, in dem Wäldchen Paſtor W. Burmei— 
ſodaß ein Tei der — ————— von Late, Il. Die beiden —*— => 2 —— 
ich entweder in die Zelte flüchten, die am Vormittag geſungen hatten, —  SESRIRUG. SUR ji AM un. ee 
oder aber in den Gebauden der Anz berfchönten auch biefe Gottesdienfte. Kid Vorl Cleaner; 81 J zi 33 Sur 
ttalt Unterfchlupf fuchen mupte. durch ihre Vorträge. | 5 Büchſen für... H fun SC | tn, ars... . AE2C5 r 
Doch wurde es immer fühler, Ws] Die beiden während bes Tages er-; 
die Zeit für die Nüdtahet deB erften | hobenen — — 2 wie übiss — — e— 
Wges 172 5 nt Summe; | * Er = : s Ds x 2 
ee ee ee .- —— = nen freie ärztliche Behand— ——— zu Geſchenken ————— Den Tre ee 
gend kornie, einen lag in ihm zu anfehnlicher Betrag den Meg in bie —* a Bm. wegte. m Ganzen Tamen dadurd) m Bu DB a 
ichern, ſodaß er jajt überfüllt war, | — | tiigım De Eau: ich) im San 
dan ; Ihr Yan ; zungszoed ‘Liefer d Dan: — — 
zn zw ER ER OR) zen auf $1729.42, die fih auf die die traurige Geminheit befieht, dab Feitenfreie Aufnahme. Ste, die 
Zuge in Chicago an. — 53 DSDeutſche Geſelſchaft einzelnen Monate, wie folgt, ver. tm kommenden Winter ganz unge weibliche Hilfe brauchen und deutſche 
Das Feſt wurbe damit eingeleitet, — ee he | „a 
se ten ——————— 4 ihre Tütiafeit mä „teilten: sunt, 9560.05; ul, mwihniidhe Anforderungen an die Bie- | srauen oder Radchen anzujtellen 
dah die Waijentinder unter yihrung | Bericht über ihre Tütigleit während dev | m 7" — — 
der Waiſeneltern, Paſtor Klaus und lesten drei Donate. 3546.03; Auguſt, 3623.36. 
Frau, und der Poſaunenchöre auf, Dem Verwaltungsrate der Deut- Arbeit konnte 909 Leuten nach 
den Feſtplatz marſchirten und eine ſchen Geſellſchaft von Chicago lag in gewieſen werden, und häufig mußte treten oder fie nit Geichenfen be Franftlin 516 
Neihe Hüogfer Lieder zu Gehör feiner legten Sigung der Berigt, Cine Reihe von Stellen unbejegt a ne — ——— 
Das neue Gotteshaus der St. byzantiniſchen Stil gehalten und ſteinlegung, der ein feierlicher Um- brachten. Dann begannen die Got- über die ſegensreiche Tätigkeit dieſer bleiben, weil die Leute nicht den Au (bean SORGE 000 RE» — 2 mmel und Sölle 
ı( 
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gexröſt. Kaffe; 4- 81 I Pen de 14, RL. Sad 31.659 q ftaa,5 ka 9 2 | oder Spaghetti; 
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—— —geräncherte Schinten Fri im eemalttch 
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I; das Tfumd s ı Sadtleiih, — a — — 
| fen Jello, das deliziöſe 
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für Unter- im Auguſt 3912.25 ein. Da unter in einem Heime und eine Frau bei 
den jeßt herrſchenden Verhältniſſen den „Little Siſters of the Poor“ 


mh 


ſellſchafi geſtellt werden, iſt dringend linichen, werden gebeten, fich an die 
(zu wünichen, dah noch recht Viele gFrauenhilfe Zu wenden, Zimmer 
der Geſellichaft als Mitglieder bei- 216, 160 N. Fifth Ave. Telephon 


Kllemensgemeinde, deiim Grund- wird Sitpläte für 800 Perfonen zug Fatholifher Vereine in Stärfe tesdienſte; vor der Anſtalt predigte älteſten Wohltätigkeitsgeſellſchaft forderungen der Arbeitgeber ent- | Zen — * US! Gine Frau, die fonft im Leben 
jtein Erzbiichof Mumdelein in Ge- bieten. Ser. I. Kaiper und Fa- von über 2000 Mann vorberging, Paſtor H. Richter von Part Ridge, ; Ehicagos unter den notleidenden | WTASEN, Die Arbeit ſcheuten oder — in nd — 53* ae 

genwart einer Feitveriammlung milie haben ein Runitfeniter für die ergab mehr ala 2000 Dolfors, in dem Wälbgen Bafior B. Hor- | Teutfcyen während der drei legten | mi dem Lohne nicht zufrieden | tel er N Titth ve. — | 

bon mehr al3 8000 Perjonen legte, neue Kirche gejtiftet, äynlihe Stif- Seetforger der St. Slemensge- nung bon Thornten. Den mufita- | Monaten vor. 0 Je 2 | Sie Feauenbilie Bu an 
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ge Re | n TE drea3-Gemeinde übernommen. Er |Berfonen, darunter 12 Frauen, | nad ivie vor hauptjählich die anhal legten bei * — u ame 

— Baifertropfen, melde unaufs — Mas ift für ein Unterfchieb zwi) — Der Hahn: Guten Tag, frau sterer fang unter Leitung des Leh- | Baarunterftügungen, und an Ar. tende und immer jchlimmer werden. |UNd Mädchen unentgeltlich Stellen) —opr angebracht, denn das Ver- 
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Selbit der wahre Engel ift, 
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